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Semesterkurs in Hluk mit Stefan Fegerl  (01.01.2019) 

Das traditionelle Hluk-Trainingslager findet diesmal ausnahmsweise auch im Februar statt, da Stefan Fegerl (!) als Trainer mit 
dabei sein kann. Schon länger arbeitet das Organisationsteam an diesem Vorhaben, was sich aber aufgrund Stefans 
Terminkalender bislang nicht realisieren ließ. 

 

Diesmal ist es aber soweit und Stefan möchte diese Gelegenheit auch dazu benutzen, seiner treuen Fangemeinde "danke" zu 
sagen und mit ihr näher in Kontakt zu treten. 

Der NÖTTV wünscht allen Teilnehmern viel Erfolg und bedankt sich bei Stefan Fegerl für sein tolles Engagement! 



 

Neulingsmeisterschaft beim TTC Erlauf  (02.01.2019)   

Unter diesen Titel kämpfte Erlaufs Tischtennis-Nachwuchs um Pokale und Medaillen. Es waren nur Spieler und Spielerinnen 
am Start, die noch nicht beim Verband gemeldet sind und auch sonst noch kein Turnier bestritten haben. Bis auf den Sieger, 
dem Gymnasiasten Leon Oberforster, sind alle Volksschüler.  

 

Erfreulich die zahlreich erschienen Eltern und Großeltern, die mit ihren sportlichen Kindern mitfieberten und erlebten wie 
spannend der Tischtennissport sein kann. 

Die Platzierungen: 1. Leon Oberforster  2. Markus Steinmetz  3. Nathalia Oberforster  4. Thomas Steinmetz  5. Fillip 
Randaelovic  6. Magdalena Haselsteiner. 

Erlaufs Tischtennisjugend mit ihrem Trainer Horst Foit, freut sich schon darauf, bald an den Turnieren des NÖTTV teilnehmen 
zu können. 

Der NÖTTV gratuliert dem TTC Erlauf zur erfolgreichen Nachwuchsarbeit und freut sich darauf, die neuen 
Tischtennisspieler und Spielerinnen bald bei NÖTTV-Turnieren anfeuern zu können! 

 



 

NÖTTV Weihnachts-Kadertrainingskurs 2018  (02.01.2019) 

Von Donnerstag, 27. bis Montag, 31.Dezember 2018 fand in Wiener Neudorf der NÖTTV Weihnachts-Kadertrainingskurs 2018 
statt. 

 

An die 40 Kinder und Jugendliche trainierten hart unter der Leitung von Kadertrainer Wojciech Kolodziejczyk, Marius Mandl 
und Ewelina Kolodziejczyk. 

Das Trainig fand in 2 Leistungsgruppen statt, die jeweils vormittags und nachmittags eine zweistündige Trainingseinheit 
hatten. Alle waren mit Eifer dabei, um sich optimal für die Frühjahrssaison vorzubereiten. 

    

Der NÖTTV bedankt sich beim TTV Wr. Neudorf für die Bereitstellung der Halle und wünscht allen Teilnehmern 
viel Erfolg in der Frühjahrssaison! 



 

Ausrichter für den Landesliga-Vergleichskampf gesucht!  (02.01.2019) 

Der NÖTTV sucht einen Ausrichter für den Landesliga-Vergleichskampf. 

Der genaue Termin (vermutlich im Mai) wird erst in Absprache mit dem WTTV bekannt gegeben. 

Interessierte Vereine geben bitte ihre Bewerbung bis 20. Jänner an Sportdirektor-Stellvertreter Andreas Hammerschmid 
(andreas.hammerschmid@noettv.info) ab. 



 

Super Leistungen der NÖTTV U11 Spieler in Budapest!  (09.01.2019)   

Die Kaderspieler aus Niederösterreich zeigten beim Hungarian Mini- und Cadet Open (04.01-06.01.2019) in Budapest tolle 
Leistungen! 

Der Schwechater Julian Rzihauschek holte im U11 Einzel sensationell Bronze! 

Franek Kolodziejczyk aus Wiener Neudorf zeigte bei seinem ersten internationalen Turnier als Kaderspieler auch gute 
Leistungen. 

 

Die Kaderspieler aus Niederösterreich zeigten beim Hungarian Mini- und Cadet Open (04.01-06.01.2019) in Budapest tolle 
Leistungen! Von den 7 Spielern, welche Österreich repräsentierten, waren 2 vom NÖTTV: Julian Rzihauschek (SVSW) und 
Franek Kolodziejczyk (TTV Wiener Neudorf). 

Der Schwechater Julian Rzihauschek holte im U11 Einzel sensationell Bronze: er feierte Siege gegen Spieler aus der Slowakei, 
Tschechien, Ungarn und Frankreich, gewann somit zehn von elf Einzel-Matches. 

 

Siegerehrung Einzelbewerb U11 in Budapest, Bronze für Julian Rzihauschek (ganz rechts) 

Auch Franek Kolodziejczyk aus Wiener Neudorf zeigte bei seinem ersten internationalen Turnier als Kaderspieler gute 
Leistungen. Er schaffte nach 2 Siegen und einer Niederlage in der Vorrundengruppe den Aufstieg zum Hauptturnier. 

Im Mannschaftsbewerb kam das Team Austria mit Julian, Franek und Benjamin Girlinger (OÖ) bis ins Achtelfinale: sie 
gewannen mit 3 Siegen ihre Gruppe, unterlagen dann aber leider im Achtelfinale nach einer sehr spannenden Partie 
Dänemark 2:3. Auch im Mannschaftsbewerb zeigte Julian Rzihauschek sein Talent, er blieb hier ungeschlagen, setzte sich 
gegen Gegner aus Ungarn, Deutschland, Weißrussland und Dänemark durch. 



 

 

Team Austria U11: Franek Kolodziejczyk, Julian Rzihauschek und Benjamin Girlinger (OÖ) 

Der NÖTTV gratuliert Julian Rzihauschek ganz herzlich zur Bronzemedaille, und Franek Kolodziejczyk zu seinen 
Erfolgen bei seiner ersten Turnierteilnahme im ÖTTV-Dress! 



 

Informationsveranstaltung zum Thema "Talenterkennung und 
Förderung"  (09.01.2019)   

Am Freitag, 15. Februar 2019, findet in Mistelbach erneut eine Informationsveranstaltung des NÖTTV zum Thema 
"Talenterkennung und Förderung" statt. 

Diese Fortbildung ist für alle Personen offen. Egal ob Trainer, ehrenamtliche Jugendtrainer in Vereinen, Vereinsfunktionär, 
Elternteil, Spieler/in etc, jeder ist herzlich willkommen, seine Erfahrungen in diesem Bereich zu vertiefen bzw. auszutauschen. 
 
Anmeldungen bitte per E-Mail an den NÖTTV-Trainerreferenten Martin Cipps (martin.cipps@ttv-tulln.at) bis spätestens 
Mittwoch, 13. Februar 2019. 

Der NÖTTV hofft auf zahlreiche Teilnahme! 
 



 

Runder Neujahrsauftakt beim UTTV Zistersdorf  (14.01.2019)   

Am Freitag, den 11.1.2019 hatten die Tischtennisspieler vom UTTV Zistersdorf doppelten Grund zum Feiern, da Union Raika 
Zistersdorf Obmann Franz Reitermayer mit seinen Tischtennisfreunden nicht nur seinen runden Geburtstag feierte, sondern 
es gab auch zusammen mit den zahlreich erschienenen Fans einen klaren 6:2 Heimerfolg gegen die Herbstmeistermannschaft 
aus Hagenbrunn und die damit verbundene Tabellenführung in der Unterliga Ost A zu bejubeln. 

 

Union Obmann Franz Reitermayer 2. von rechts mit Sektionsleiter Stefan Prohaska 1. von rechts und seinen TT-Kollegen 

Der NÖTTV gratuliert Union Obmann Franz Reitermayer zum runden Geburtstag und dem UTTV Zistersdorf zur 
Tabellenführung in der Unterliga Ost A! 



 

Nachwuchs-Cup-Bewerbe  (17.01.2019)   

Für die Nachwuchs-Cup-Bewerbe kann noch genannt werden! 
 
Championship Cup:    24. Februar 2019 - (bis 1.050 Ranglistenpunkte) 
Challenge Cup:           10. März 2019 - (bis 650 Ranglistenpunkte) 
Rookie Cup:                  7. April 2019 - (bis 350 Ranglistenpunkte, BESONDERS FÜR ANFÄNGER GEEIGNET), 
                                   Achtung neuer Termin! 
 
Nennschluss ist der 31. Jänner 2019. 

Der NÖTTV hofft auf zahlreiche Nennungen und würde sich auch über interessierte Ausrichter für die 
Nachwuchs-Cups sehr freuen! 



 

Tekula ASV Klosterneuburg Tischtennis Klubmeister 2019  
(22.01.2019)   

Die diesjährige Klubmeisterschaft brachte mit ebensovielen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wie im vergangenen Jahr, 
nämlich 29, zwar keinen neuen Rekord, jedoch war das Spielerfeld heuer äußerst ausgeglichen und stark. Dies zeigt sich 
schon allein daran, dass die erste Mannschaft des ASVK (derzeit 2. Landesliga) sowie die zweite Mannschaft (derzeit Oberliga) 
fast komplett teilnahmen. 

Bewährter Modus 

Aufgrund der reibungslosen Durchführung in den letzten Jahren kam auch heuer wieder ein Gruppenmodus mit 
anschließender K.O.-Phase für den Klubmeistertitel sowie den "B-Bewerb" zum Einsatz. Dies garantiert praktisch auch nach 
der Gruppenphase einigermaßen ausgeglichene Matches in beiden Konkurrenzen. Bereits die Auslosung war jedoch nichts für 
schwache Nerven. Da die Vereinsrangliste als Grundlage für die Setzungen in den Gruppen verwendet wird, gab es zum 
Beispiel ein Gruppenspiel zwischen den beiden absoluten Titelanwärter Christian Nowak und Richard Tekula. Für eine der 
größten Überraschungen während der Gruppenphase sorgte zweifellos Enio Operschall. Der Jugendklubmeister vom Vorjahr 
besiegte den späteren B-Bewerb Finalisten Niki Biely hauchdünn mit 13:11 im fünften Satz. Ein weiterer Überraschungsmann 
war der ASVK-Neuzugang Harald Grün. Der erst seit Dezember 2018 für den ASVK spielende Grün setzte sich in der 8. 
Gruppe gegen Sabine Seidl, Herbert Katholnig und Sonja Reitinger durch. Das Spiel in der "Todesgruppe 3" konnte Christian 
Nowak, seines Zeichens Captain der ersten ASVK Mannschaft in der 2. Landesliga, gegen Richard Tekula in vier Sätzen für 
sich entscheiden. 

Tekula holt zweiten Titel nach 2017 

Der folgende K.O.-Bewerb um den Klubmeister 2019 versprach also hochklassige und spannende Matches. Ein vermeintlich 
vorweggenommenes Finale gab es bereits im Viertelfinale zwischen den Landesliga-Teamkollegen Thomas Geirhofer und 
Christian Nowak. Geirhofer konnte in der spektakulären Partie einen Matchball nicht verwerten und musste sich Nowak mit 
11:4 7:11 8:11 11:9 & 10:12 geschlagen geben. Harald Grün konnte sich nach seinem Gruppensieg in der ersten Runde des 
K.O.-Bewerbs gegen Michael Operschall sowie in einem Fünfsatz-Krimi gegen Daniel Lastro durchsetzen ehe er auf Christian 
Nowak traf. Nowak hatte nur in den ersten beiden Sätzen Mühe, konnte sich schlussendlich aber mit 3:0 durchsetzen und wie 
schon 2016 den Finaleinzug fixieren. Auf der unteren Hälfte demontierte der Vorjahressieger, Georg Hengl-Weinmayer, den 
ASVK-Obmann Fabrizian Pokorny im Viertelfinale in drei Sätzen. Richard Tekula hatte mit Roland Wertl keine Probleme und 
folgte Hegl-Weinmayer ins Semifinale. Dieses konnte Tekula in drei hartumkämpften Sätzen für sich entscheiden und so den 
Titelverteidiger entthronen. Im spannenden Finale der beiden Teamkollegen der ersten ASVK Mannschaft ging Richard Tekula 
relativ unbekümmert mit 11:9 und 11:4 in Führung. Nach dem dritten Satz, welcher in der Verlängerung mit 12:10 an Nowak 
ging, sah das Endspiel wieder deutlich offener aus. Doch Tekula spiele im vierten Durchgang, vor allem durch seine 
Serviceannahme, erneut groß auf und sicherte sich vor knapp 20 Zusehern seinen zweiten Titel nach 2017. 

 

Allgemeine Klasse: v.l. Christian Nowak, Klubmeister Richard Tekula & Georg Hengl-Weinmayer (Photo: Michael Filippovits 
2019) 

Katholnig im B-Bewerb nicht zu stoppen 

Knappe und sehr emotionale Matches bot diesmal der B-Bewerb. Die starke Jugend konnte ebenfalls ein Ausrufezeichen 
setzen. So musste sich etwa der erst 13-Jährige Lorenz Gülich nach einem packenden Fünfsatz-Match dem späteren 
Finalisten Richard Unger im Viertelfinale geschlagen geben. Für das wohl emotionalste Match der diesjährigen 
Klubmeisterschaft sorgten im Semifinale Herbert Katholnig und Niki Biely welches die ASVK-Legende Katholnig für sich 
entscheiden konnte. Mit dem Viersatz-Erfolg von Richard Unger im anderen Halbfinale, über seinen Teamkollegen Ernst Roch, 
war das Finale bereit. Herbert Katholnig, seines Zeichens schon längst eine Institution des Vereins, konnte relativ locker in 
drei Sätzen reüssieren und den zweiten B-Bewerb Klubmeistertitel nach 2017 erringen. 



 

 

B-Bewerb: v.l. Herbert Katholnig & Niki Biely (Photo: Michael Filippovits 2019) 

Der NÖTTV gratuliert dem ASV Klosterneuburg - Tischtennis zur erfolgreich durchgeführten Klubmeisterschaft 
und den neuen Klubmeistern herzlich zu ihren Erfolgen. 



 

Ergebnisse der 3. Serie der ÖTTV-Nachwuchs-Superliga 2018/19  
(22.01.2019)   

Die 3. Serie der ÖTTV-Nachwuchs-Superliga 2018/19 wurde am 19. und 20.1.2019 in Kärnten bzw. Salzburg ausgetragen. 45 
niederösterreichische Burschen reisten nach Feldkirchen, Faak/See und Villach, 9 Mädchen nach Kuchl. 

 

Die NÖTTV-Spieler der Gruppen 1 bis 5 männlich mit ihren Betreuern in Feldkirchen. 

 

Die Teilnehmer vom NÖTTV der Gruppen 5-8 männlich mit ihren Betreuern in Faak/See. 

Die Gruppe 1 männlich gewann Martin Gutschi aus Kärnten, die Gruppe 1 weiblich Sarah Ender aus Vorarlberg. 

Alle niederösterreichischen Teilnehmer und Teilnehmerinnen kämpften hart und es konnten auch diesmal wieder zahlreiche 
Pokale nach Niederösterreich geholt werden: 

Gruppe 2 männlich: 3. Platz Samuel Ameti (ANGE)  

Gruppe 4 männlich: 2. Platz Mark Juhasz (NEUD) 

Gruppe 6 männlich: 1. Platz Alexander Feigl (UAMS) 

 
2. Platz Marcel Marek (EAMS) 

Gruppe 8 männlich: 1. Platz Daniel Matviychuk (GUNT) 

Einsteiger U18 männlich: 3. Platz Arthur Vernydub (NEUD) 

Einsteiger U15 männlich: 1. Platz Andre Kratochwil (STRA) 

Einsteiger U13 männlich: 3. Platz Buncek Stefan (ANGE) 

Gruppe 1 weiblich: 3. Platz Sofia Lu Chen (USTO) 



 

 Samuel Ameti (3. Gruppe 2) und Mark Juhasz (2. Gruppe 4) 

 

Siegerehrung Grupp1 1 weiblich: Gold für Sarah Eder (V), Silber für Daniela Magere (W) und Bronze holte Sofia Lu Chen 
(USTO) 

Auch bei der 3. Serie der ÖTTV-Nachwuchs-Superliga schrammten einige NÖTTV-Spieler ganz knapp an den Stockerlplätzen 
vorbei: Vierte wurden Fabian Fritz (Gruppe 1 männlich, NEUD), Schneider Moritz (Gruppe 4 männlich, ANEU), Nico Dirnberger 
(Gruppe 5 männlich, POTT), Jessica Spehar (Gruppe 1 weiblich, SVSW), sowie Julia Fuchs (Gruppe 4 weiblich, NEUD). 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen zu ihren Leistungen, und den Pokalgewinnern 
herzlich zu ihren Erfolgen! 



 

Aaditya Singh neuer ASV Klosterneuburg Jugendklubmeister  
(28.01.2019)   

Die diesjährige Jugend Klubmeisterschaft des ASV Klosterneuburg Tischtennis konnte trotz einiger Absagen die selbe Anzahl 
an Nennungen wie im Vorjahr bieten. So standen sich, eine Woche nach den Erwachsenen, 12 Nachwuchstalente der 
Babenbergerstadt beim jährlichen Klubturnier gegenüber. 

Ungesetzter Titelfavorit 

Der bewährte Spielmodus brachte vier Gruppen zu je drei Spielern. Nach der Gruppenphase wurde im K.O. Bewerb um den 
Klubmeistertitel bzw. im "B-Bewerb" um die weiteren Platzierungen gespielt. Die Setzung erfolgte, wie bei der 
Klubmeisterschaft der allgemeinen Klasse, aufgrund der Vereinsrangliste zum 01.01.2019. So war es möglich, dass z.B. eine 
Hammergruppe mit dem Vorjahresfinalisten Joshua Operschall, Sebastian Reitinger und dem ungesetzten Titelaspiranten 
Aaditya Singh entstand. 

Überraschungen in den Vorrunden 

Große Überraschungen ließen nicht auf sich warten. So konnte etwa der jüngste Teilnehmer im Feld, Maximilian Reitinger, mit 
einem Viersatzsieg über Lukas Brilka für Schlagzeilen sorgen. Claus Ottenfels konnte Marco Gragger, seines Zeichens 
Drittplatzierter des Vorjahres, zwar zum wackeln allerdings nicht zu Fall bringen. Dieser setzte sich im Gruppenspiel gegen 
Ottenfels in knappen vier Sätzen letztendlich durch. 

Showdown ab dem Viertelfinale 

Weniger überraschend war die Leistung des ASVK-Neuzugangs Aaditya Singh. Die aus Dubai stammende Nachwuchshoffnung 
hatte sowohl in der Gruppe als auch im Viertelfinale gegen seinen Klassenkollegen Lucas Jäger wenig Mühe und konnte sich 
ohne Satzverlust durchsetzen. Eine der sehenswertesten Partien der Jugendklubmeisterschaft 2019 war sicherlich das 
Viertelfinalspiel von Joshua Operschall und Marco Gragger. Operschall gelang es noch Gragger in fünf knappen Sätzen zu 
biegen. Abschließend konnte der Titelverteidiger, Enio Operschall, sowie Lorenz Gülich mit ungefährdeten Siegen locker ins 
Semifinale einziehen. Die mit Abstand größte Überraschung des Jahres stand aber noch bevor. Im ersten Halbfinale konnte 
Lorenz Gülich nach 1:2 Satzrückstand und der Abwehr eines Matchballes den klaren Favoriten Joshua Operschall in 
einem spannenden Fünfsatz-Krimi bezwingen. Im zweiten Match hatte Aaditya Singh mit Enio Operschall keine Probleme und 
konnte sich klar durchsetzen. In dieser Tonart ging es dann auch im Finale weiter. Singh gewann das Finale gegen Gülich in 
drei glatten Sätzen und blieb damit, wie im gesamten Turnierverlauf, ohne Satzverlust. Das Spiel um Platz drei wurde damit 
zur Neuauflage des Vorjahresfinals zwischen den Brüdern Enio und Joshua Operschall. Dabei sorgte Joshua im sehenswerten 
Operschall-Klassiker mit einem dramatischen Fünfsatzsieg gegen seinen jüngeren Bruder für die späte Revanche für das 
verlorene Endspiel 2018. 

 

Joshua Operschall, Klubmeister Aaditya Singh & Lorenz Gülich (Photo: Michael Filippovits 2019) 

Der B-Bewerb war eine klare Sache für einen "alten Bekannten". Mario Radmilovic ließ sich seinen Trainingsrückstand nicht 
anmerken und setzte sich sowohl gegen Sebastian Reitinger als auch gegen Nils Ruso durch und gewann damit den B-Bewerb 
ohne Satzverlust. 

"Alle Kinder und Jugendlichen haben heute großartige Leistungen und Spiele gezeigt. Das gesamte Leistungsniveau hat sich 
zum Vorjahr, aber vor allem im Vergleich zu den letzten Jahren, enorm gesteigert. Ich denke wir sind am richtigen Weg." 
fasst ASVK Obmann und Jugendtrainer Fabrizian Pokorny die Jugend Klubmeisterschaft zusammen. 

Der NÖTTV gratuliert dem ASV Klosterneuburg - Tischtennis zur erfolgreich durchgeführten Jugend-
Klubmeisterschaft und den neuen Jugend-Klubmeistern herzlich zu ihren Erfolgen. 



 

NÖTTV-Mitgliederversammlung 2019  (09.02.2019)   

Die Verbandsleitung lädt alle Mitgliedsvereine sehr herzlich zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2019 des 
Niederösterreichischen Tischtennisverbandes ein. Sie findet am Sonntag, dem 17. März 2019 in Auersthal statt. 

Die Einladung mit sämtlichen Details zur Veranstaltung, sowie die für das Stimmrecht notwendige Vollmacht finden sind im 
Beitrag unten zu finden. Die Vollmacht muss laut Statuten vom aktuellen Vereinsvorsitzenden (Präsident, Obmann, 
Sektionsleiter) oder von jener Person, die vom Verein dem NÖTTV in den Stammdaten als Vereinsvertreter bekanntgegeben 
wurde, unterzeichnet sein. 

Die Anträge der Mitglieder sind bis spätestens Sonntag, den 3. März 2019 in schriftlicher Form an die Verbandsleitung zu 
übermitteln (elektronisch an vl@noettv.info oder per Post an den Schriftführer des NÖTTV, Conrad Miller, MSc, Bahnhofstraße 
29/7, 3430 Tulln an der Donau). Der NÖTTV möchte darauf hinweisen, dass für das Stimmrecht die vollständig ausgefüllte 
Vereinsvollmacht (siehe unten) vorzulegen ist und ausnahmslos kein Zahlungsrückstand bestehen darf. 

Auch ersuchen wir unsere Vereine, Vorschläge für Ehrungen von ausgezeichneten Sportlern und verdienten Funktionären 
gemäß der NÖTTV-Ehrenordnung vorzuschlagen. 

Außerdem werden alle Vereine (auch jene, die nicht beabsichtigen, zur Mitgliederversammlung zu kommen) gebeten, die 
Rückstandsausweise bis 10. März 2019 zu begleichen. Sollte bis dahin keine Zahlung eingegangen sein, folgt eine erste 
Mahnung. Bis zur Mitgliederversammlung werden garantiert keine weiteren Buchungen auf den Vereinskonten durchgeführt. 
Alle etwaigen weiteren offenen Verrechnungen werden danach durchgeführt. 

Außerdem werden die Vereine AGUM, ALTE, BAAC, EAMS, GOTS, LALO, LASS, MIST, SIER, SSTO und USCH (angeführt sind 
alle Vereine, welche von vergangenen Veranstaltungen noch Medaillen übrig haben bzw. jene, die in dieser Saison noch 
Veranstaltungen ausrichten), sowie alle weiteren, die noch Medaillen besitzen, gebeten, diese zur Mitgliederversammlung 
mitzubringen. 

Die Verbandsleitung des NÖTTV freut sich auf Ihr Kommen! 



 

Stefan Fegerl und Zhang sorgen für TT- Euphorie in Hluk!  
(11.02.2019)   

Der Semesterkurs in Hluk stand diesmal unter einem besonderen Zeichen: Europameister Stefan Fegerl und Nationaltrainer 
Zhang standen diesmal als Trainer zur Verfügung und lösten eine Welle der Begeisterung aus! 

 

Durch ihr gewinnendes Wesen und ihre unkomplizierte Art erzeugten sie eine ganz besondere Stimmung, die nicht nur die 
"Kleinsten" in den Bann zog! 

Sie absolvierten nicht nur insgesamt 5 Trainingseinheiten, sodass jeder in den Genuss ihrer Qualitäten kam, sondern sorgten 
auch abseits vom Tischtennis für eine ausgesprochen gemütliche Atmosphäre! 

Ein Teilnehmer brachte es auf den Punkt: "Es war wie Weihnachten und Ostern auf einmal!" 

Trainer Willibald Fuchs: "Danke nochmals an Stefan und Zhang für diese einmalige Erfahrung!" 



 

5. Ranglistenturnier des UTTC-Zwettl  (14.02.2019)   

Der UTTC-Zwettl veranstaltete am 10. Februar sein 5. Ranglistenturnier und konnte sich über 78 Nennungen freuen. In den 
drei Bewerben kamen 51 Spieler aus 20 Vereinen nach Zwettl. 

Den Bewerb bis 750 RC Punkte gewann Stephan Wyss (Flötzersteig) vor Markus Friedl (Rappottenstein) und Alfred Grandl 
(Altenmarkt): 

 

Bewerb A bis 750 RC: v.li. Markus Friedl, Hermann Redl, Stephan Wyss und Alfred Grandl 

Im stärksten Bewerb bis 1550 RC Punkte konnte sich Erich Schöpf (Eggenburg) in einem packenden Finale gegen Markus 
Koppensteiner (Zwettl) knapp durchsetzen, dritter wurde Wolfgang Steinhammer (Wieselburg): 

 

Bewerb B bis 1550 RC: v.li. Hermann Redl, Markus Koppensteiner, Erich Schöpf und Wolfgang Steinhammer 

Im Bewerb C bis 1150 RC Punkte holte sich Walter Breitenseher (Gallbrunn) vor Franz Elsigan (Zwettl) und Karl Grabenweger 
(Kaumberg) den Sieg: 



 

 

Bewerb C bis 1150 RC: v.li. Karl Grabenweger, Walter Breitenseher, Franz Elsigan und Hermann Redl 

Der UTTC Zwettl bedankt sich bei allen Spielern für die teilweise doch lange Anreise! 



 

Informationsabend des NÖTTV  (19.02.2019)   

 

  
Am 15.02.2019 fand in Mistelbach ein Informationsabend zum Thema „Wie erkenne ich ein Talent? Wie fördere ich es? 
Lösungen für diverse Problemstellungen in der Ausbildung von Jugendlichen“ statt. 

Alle interessierten Personen wie Trainer, ehrenamtliche Helfer von Jugendtrainings, Eltern, Funktionäre, etc. waren 
eingeladen über diese Thematik zu diskutieren. 

Als Referent fungierte der Trainerreferent des NÖTTV Mag. Martin Cipps welcher wissenswerte Inputs zu diesem gab. 

Insgesamt kamen 12 Personen verschiedenster Vereine zu diesem Treffen und tauschten ihre Erfahrungen aus. 

  

 

Die Teilnehmer des Informationesabends 

Der NÖTTV bedankt sich sehr herzlich beim Tischtennisverein Mistelbach – allen voran an den Obmann Eduard 
Herzog und Gerhard Öhler - welche den Vortragssaal organisierten, Getränke zur Verfügung stellten und 
Werbung für die Teilnahme machten, und bei den zahlreichen Teilnehmern für ihr Interesse! 



 

Großes Teilnehmerfeld beim Turnier des Scheibbser 
Tischtennisvereins!  (21.02.2019)   

Der UTTV Raika Scheibbs veranstaltete am 2. und 3. Februar sein bereits traditionelles zweitägiges Tischtennisturnier, 
welches in der Sportmittelschule über die Bühne ging. 

Organisator Thomas Gamsjäger und die zahlreichen Helfer des Scheibbser Vereins dürfen sehr zufrieden auf das 
Turnierwochenende zurückblicken. 112 Teilnehmer gaben für die 15 Bewerbe insgesamt 220 Nennungen ab. 

Das Organisationsteam war sehr gefordert, denn schließlich wurden nicht weniger als 491 (!) Matches an beiden Tagen 
ausgetragen. 

Im Zuge der Samstagbewerbe wurde auch die Scheibbser Stadtmeisterschaft ausgetragen, wo sich der als Nummer 1 
gesetzte Jakob Reiterlehner den Titel sichern konnte. Zweiter wurde Christian Zulechner vor Johannes Golaszewski: 

 

 

Bester Hobbyspieler wurde Timo Gamsjäger vor David Plank und Martin Luger. 

Beim Damen-Hobbybewerb gab es mit Carina Gamsjäger ein neues Siegergesicht. Sie gewann vor Lisa Gamsjäger. Dritte 
wurde Maria Huber. 

Timo Gamsjäger konnte sich auch ungefährdet den Schülerbewerb bis zur 9. Schulstufe sichern sowie den Sieg im 
Doppelbewerb mit Lorenz Fischer. 

Benjamin Heinrich dominierte den Bewerb bis zur 6. Schulstufe sowie den Volksschulbewerb. 

Am Sonntag tummelten sich in den beiden Turnsälen der SMS zahlreiche Spieler aus insgesamt 24 verschiedenen Vereinen 
aus Wien, Niederösterreich, Oberösterreich und der Steiermark. 

Den offenen Bewerb (Hauptbewerb) sicherte sich der als Nr. 1 gesetzte Bundesligaspieler Lukas Wenda (SG 
Pottenbrunn/St. Pölten). Er durfte sich über 100,- € Preisgeld freuen. Zweiter wurde Dietmar Deimbacher (SG oberes 
Triestingtal) vor Jakob Reiterlehner (Scheibbs): 



 

 

Im Bewerb bis 1500 RC-Punkte durfte Sebastian Eder aus St. Georgen/Ybbsfelde über den Sieg jubeln. Er gewann vor 
Manfred Schuhmacher (Flötzersteig Wien) und Wolfgang Pitzl (Obernfdorf). 
Den Bewerb bis 1200 RC-Punkte konnte wie im Vorjahr der junge U15-Spieler Marcel Marek (Amstetten) für sich 
entscheiden. Matthias Dorner (Wolfpassing) und Alexander Feigl (Amstetten) vervollständigten das Siegerbild. 
Der Bewerb bis 900 RC-Punkte wurde zur Beute von Manfred Peneder (Linz-Froschberg). 

Weitere Sieger waren Ulrike Mayer (Leoben) im Damenbewerb sowie Erwin Schöfel (Linz-Froschberg) bei den 
Hobbyspielern. 



 

Ankündigung des Landesfinales im Tischtennis-Schulsport  
(21.02.2019)   

Am kommenden Mittwoch, 27.2.19 geht im Freizeitzentrum Ybbs das NÖ Landesfinale der Tischtennis Schülerliga für die 
Unterstufe über die Bühne. 

In drei Bewerben werden die Landesmeister ermittelt, die NÖ bei den Schulolympics in Kufstein vertreten werden. 

8 Teams bei den männlichen Hobbyspielern, darunter gleich zwei Teams der SMS Ybbs, vier Mädchenteams (Hobby) sowie 
vier Teams mit Vereinsspielern bilden das große Teilnehmerfeld dieser Veranstaltung. 

Start ist um 9.30 Uhr, das voraussichtliche Ende ist um ca. 15.30 Uhr. 



 

Neuer Sportdirektor und Sportdirektor-Stellvertreter  (21.02.2019)   

 

Der NÖTTV freut sich, dass Andreas Hammerschmid, bisheriger Sportdirektor-Stellvertreter, nun die Funktion 
des Sportdirektors und Vizepräsidenten übernimmt. 

  

  

  

  

 

Der bisherige Sportkoordinator Detlef Hartung übernimmt die Funktion des Sportdirektor-Stellvertreters. 

Der NÖTTV bedankt sich bei Andreas Hammerschmid und Detlef Hartung für ihr ehrenamtliches Engagement! 



 

2. Nachwuchsliga 2018/2019 in Baden mit Rekordmeldungen  
(22.02.2019)   

Am 17.2.2019 wurde die 2. Serie der NÖTTV NW-Liga in Baden ausgetragen. Insgesamt hatten sich 109 Spieler und 
Spielerinnen gemeldet, erstmals waren auch Gäste aus dem benachbarten Burgenland dabei. Mit dieser Entscheidung hofft 
der NÖTTV den Stellenwert dieser Turnierserie zu erhöhen, da es sowohl für die Spieler des NÖTTV als auch für die Spieler 
des BTTV eine wertvolle Bereicherung ist. 

Nach dem am Sonntagvormittag sehr kurzfristig 11 Teilnehmer abgesagt hatten, mussten vor Turnierbeginn nochmals die 
Gruppeneinteilungen und die Auslosungen erstellt werden. Dadurch kam es leider zu einer zeitlichen Verzögerung, die sich 
den ganzen Tag durch das Turnier zog. Dem nicht genug, machte die Turniersoftware nach den Gruppenspielen nicht mehr 
was sie sollte und man war ab den Finalrunden gezwungen zu improvisieren. Hier einen großen DANK an alle Teilnehmer und 
Betreuer die mit Verständnis für die Situation reagierten und ohne Fragen hilfreich anpackten. 

98 Teilnehmer spielten in 8 nach Ranglistenpunkten gereihten Gruppen insgesamt 349 Spiele. In den Gruppen 1 bis 7 spielten 
je 6 TN in zwei Vorrunden-Gruppen, in Gruppe 8 je 7 TN in zwei Vorrunden-Gruppen. Nach den Vorrundenspielen wurden die 
Platzierungen im K.O-Modus in Kreuzspielen ermittelt. Gegen 18.30 Uhr waren sämtliche Spiele gespielt und die Ehrungen 
vorbei. 

 

Die Pokalgewinner der Gruppe1 

 

Die Sieger der Gruppe 3          

 

         Die Sieger der Gruppe 7 



 

 

Die Pokalgewinner der Gruppe 8 

Als Ausrichter wünscht sich der Badener AC für die Zukunft eine andere Regelung für „Absagen in letzter Minute“. Alles in 
allem war die Veranstaltung aber ein toller Erfolg und auch die Entscheidung des NÖTTV, Teilnehmer aus dem Burgenland 
dazu zunehmen wurde im Allgemeinen positiv aufgenommen. 

Der BAAC dankt allen Teilnehmern die diese schöne Veranstaltung überhaupt erst möglich gemacht haben und gratulieren 
den Siegern und Siegerinnen zu ihren Leistungen.  

Der NÖTTV bedankt sich beim Badener AC für die Ausrichtung der Nachwuchsliga und gratuliert allen 
Teilnehmern zu Ihren Erfolgen! 

Die 3. Serie der NÖTTV-Nachwuchsliga findet am Sonntag, dem 24. März 2019 ebenfalls in Baden statt. Ausrichter ist der 
Nachwuchs-Ausbildungsverein ASVÖ NÖ Young Dragons. 



 

Walter Ast feierte seinen 70. Geburtstag!  (25.02.2019)   

Walter Ast, NÖTTV Seniorenreferent, Meisterschaftsreferent Mitte, sowie Obmann des ATUS Traismauer, feierte letzte Woche 
seinen 70. Geburtstag. 

Als Gratulanten waren Rudolf Sporrer, Vizepräsident des ÖTTV, ÖTTV-Generalsekretär Mathias Neuwirth, sowie NÖTTV-
Präsident Eduard Herzog anwesend. 

 

Der Jubilar mit den Enkelkindern und Funktionären 

Walter Ast ist seit 2002 Obmann des ATTUS Traismauer und seit 1976 als Funktionär des NÖTTV tätig, zuerst als 
Nachwuchsreferent, dann als Sportdirektor und seit 2014 als Meisterschaftsreferent Gruppe Mitte und seit 2016 zusätzlich 
noch als Senioren-Referent. 

Er ist beim ÖTTV seit 1977 Mitglied des Nachwuchsausschusses, seit 1982 Mitglied des Sportausschusses, seit 1991 
Turnierreferent des ÖTTV und seit 1983 als ÖTTV-Schiedsrichter tätig. 

 

1997 wurde Walter Ast das Ehrenzeichen in Gold und 2008 auch die Ehrenmitgliedschaft des NÖTTV verliehen, 1998 das 
Goldene Verdienstzeichen Österreichs und 2014 das Ehrenzeichen in Gold des ÖTTV. 

Nun wurde dem Jubilar von ÖTTV-Vizepräsident Rudolf Sporrer eine EHREN-Urkunde des ÖTTV überreicht. 

Der NÖTTV Gratuliert Walter Ast herzlich zu seinem Geburtstag und bedankt sich für seine Einsatzbereitschaft 
für den Tischtennissport! 



 

ATUS Gumpoldskirchen siegte beim Intercup in Sardinien mit 4:3 
gegen ASD MARCOZZI CAGLIARI  (26.02.2019)   

Am Freitag, den 14.02.2019 standen sich im Intercup Achtel-Finale in Sardinien SGGM Gumpoldskirchen und ASD MARCOZZI 
CAGLIARI gegenüber. 

Die Mannschaft aus Gumpoldskirchen spielte mit der Aufstellung Reitner Alexander, Gal Clemens und Franz Kraus-Güntner. 

 

Nach einem 1:3 Rückstand spielten die Spieler der SGGM ganz groß auf und holten sich nach 4 Stunden Spielzeit den 
grandiosen Sieg zum 4:3. 

Alexander Reitner spielte 1:1, Clemens Gal 1:1 und Franz Kraus-Güntner 2:0, das Doppel ging an die Mannschaft ASD 
MARCOZZI CAGLIARI. 

Die sieben mitgereisten Fans waren von dem Einsatz und den hochwertigen Spielen hellauf begeistert und feuerten die 
Spieler kräftig an. Im Anschluss wurde der Sieg gebührend gefeiert. 

 

Das Viertel-Finale ist ein Heimspiel. Die Mannschaft kommt aus Deutschland TTC Rot Gold Porz aus Köln. Der Termin für diese 
Begegnung wird noch bekannt gegeben. 



 

3. Mistelbach Blitzturnier der Gold Serie  (26.02.2019)   

20 Spieler aus Niederösterreich, Wien und Steiermark stellten sich der Herausforderung beim 3. Mistelbach Blitzturnier der 
Gold Serie. 

Nach 4 Stunden Spielzeit konnten die Stockerlplätze von Wilfried Reichrath ATUS Gumpoldskirchen (Dritter), Reinhard Lang 
TTC Union Matzen (Zweiter) und Jakob Reiterlehner von der Union Scheibbs (Sieger) belegt werden. 

 

Die Heimischen Sportler wurden von David Herzog als vierter angeführt. Weitere Teilnehmer der Spielgemeinschaft waren 
Christoph Huber, Michael Riepl, Liu Weirong und Daniel Schödl. 

Das vierte und letzte Blitzturnier der Gold Serie ist für Freitag den 26. April geplant. Wir hoffen auf wieder so viel Interesse 
für diese Coole Serie mit abzuschätzendem Zeitplan und intensiven Tischtennissport. 



 

NÖTTV-Spieler bei NÖN-Sportlerwahl nominiert!  (26.02.2019)   

Bei der heurigen NÖN-Sportlerwahl sind gleich mehrere Tischtennisspieler nominiert! 

Der NÖTTV bittet daher, für die nominierten NÖTTV-Spieler und Spielerinnen zu voten! 
Das Voting läuft bis 29. März, 24 Uhr! 

Der Gewinn des Titels bei dieser Wahl wäre für das Ansehen des Tischtennis-Sports und der nominierten Sportler und 
Sportlerinnen enorm förderlich, folgende Spieler bzw. Spielerinnen sind nominiert: 

 

Der jüngste der Nominierten, 

Julian Rzihauschek (Schwechat) 

o Region Bruck/Schwechat - Julian Rzihauschek 

o Bezirk Hollabrunn - Margit Schieder (93 Jahre!) 

o Bezirk Baden - Andreas Levenko 

o Bezirk Lilienfeld - Sandra Fuchs 

o Bezirk Horn - Bernhard Tuller 

o Bezirk Waidhofen - Gerhard Schmid 

Der NÖTTV hofft auf zahlreiches Voten und bedankt sich im Namen der Spieler und Spielerinnen für eure 
Unterstützung! 



 

Einladung und Freikarten für das ECL TT-Halbfinale am 10. März 
2019 in Linz  (28.02.2019)   

In einer umgestalteten und entsprechend durch Licht-Event-Techniker Guru Helmut Scheiber attraktiv ausgeleuchteten Halle 
im Linzer Sportpark Lissfeld, werden die TT Power Girls des LINZ AG Froschberg rund um Europas Nr. 1 Sophia Polcanova, 
am 10. März 2019 gegen den polnischen Meister KTS Tarnobrzeg zum Champions League Halbfinalschlager antreten. 

LINZ AG Froschberg trifft in der Championsleague zum dritten Mal auf KTS Tarnobrzeg, wobei es vorerst 2:1 für die 
Sportlerinnen des polnischen Clubs steht und die Linzerinnen dieses Mal den Spieß umdrehen, zum 2:2 ausgleichen und den 
Aufstieg ins Finale schaffen wollen! 

Wir laden Euch herzlich mit freiem Eintritt zu diesem Event ein. Bekleidet dazu Euch mit Euren Vereinsdressen! 

Denn jener Verein, welcher mit den meisten Vereinsspielerinnen und –spielern im Dress des eigenen Clubs 
erscheint, erhält von uns für jede Person eine Leberkäsesemmel und ein Getränk im Wert von € 2,--. Zusätzlich 
gibt es noch ein Training mit unseren Mädels nach Vereinbarung. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch und verbleiben bis zum Event mit sportlichen Grüßen! 

Euer LINZ AG Froschberg Team! 



 

ÖTTV Nachwuchs-Top 10 weiblich und männlich gewannen 
NÖTTV-Spieler!  (06.03.2019)   

Am 1. und 2. März 2019 fand das Österreichische Nachwuchs Top 10 in Kapfenberg statt. Von den 10 männlichen 
Teilnehmern kamen 4 aus Niederösterreich, bei den Mädchen war nur 1 Niederösterreicherin am Start. 

Und umso erfolgreicher war diese! Molei Fang aus Stockerau holte sich mit 8 Siegen den Titel vor Kiara Segula aus Kärnten 
und Michelle Kases aus Oberösterreich. 

Bei den Burschen blieb Samuel Ameti aus Angern in eindrucksvoller Manier unbesiegt, 2. wurde Raphael Stütz aus Salzburg, 
3. Manuel Klinglmair aus Oberösterreich. 

 

Molei Fang (USTO) und Samuel Ameti (ANGE) holten sich in beiden Bewerben den Sieg! 

Bei den Burschen schrammte als Vierter Johannes Maad (MARK) knapp an den Stockerlplätzen vorbei, hervorragender 6. 
wurde der erst 10jährige Julian Rzihauschek (SVSW) und Julian Fellinger (STRA) belegte den 9. Platz. 

Der NÖTTV gratuliert Molei Fang und Samuel Ameti ganz herzlich zu Ihren Siegen und allen anderen NÖTTV-
Spielern zu ihren Leistungen! 



 

89. Staatsmeisterschaften  (06.03.2019)   

In der Sporthalle Walfersam in Kapfenberg ging es bei den 89. Staatsmeisterschaften im Tischtennis um die nationalen Titel. 

Foto der Sieger (Foto by ÖTTV) 

Bei den Herren sicherte sich Robert Gardos zum dritten Mal die Krone, bei den Damen war es für Liu Yuan nach 2014 der 
zweite Erfolg. 

Von den niederösterreichischen Teilnehmern musste sich Titelverteidiger Daniel Habesohn im Traumfinale 4:2 gegen Robert 
Gardos geschlagen geben, Andreas Levenko aus Baden holte im Herren Einzel noch Bronze. 

Bei den Damen konnte sich Sofia Lu Chen aus Stockerau mit Ihrerer Partnerin Daniela Magerle aus Wien den 3. Platz sichern. 

Der NÖTTV gratuliert allen Pokalgewinnern herzlich zu Ihren Erfolgen! 



 

32. Tischtennis – Schülerliga 2018/19 Landesmeisterschaft  
(12.03.2019)   

Am 27. Februar 2019 fand im Freizeitzentrum Ybbs die Landesmeisterschaft der Tischtennis - Schülerliga für die 
Unterstufe statt. 

Die Ehrengäste mit den teilnehmenden Mannschaften und deren Betreuern. 

Hannes Lengauer von der SMS Ybbs sorgte in Zusammenarbeit mit dem ASKÖ Ybbs so wie im Vorjahr für perfekte 
Bedingungen. Der Landeskooordinator für die Tischtennis - Schülerliga Thomas Gamsjäger war für die Gesamtleitung 
verantwortlich.  

Am Beginn des Landesfinales gab es durch die Schülerinnen und Schüler der SMS Ybbs eine tolle Auftaktshow im Beisein 
zahlreicher Ehrengäste aus der Politik und dem Schulwesen.  

Bei den Hobbyspielerinnen gab es mit der SMS Laa an der Thaya einen souveränen Sieger. Alle Begegnungen wurden mit 
6:0 gewonnen. Im Spiel um den 2. Platz setzte sich die NMS Pöggstall mit einem 5:4 hauchdünn vor der dem ÖSTG 
Seitenstetten durch. 

 

Siegerehrung der Hobbyspielerinnen. 

Bei den Hobbyspielern traten zunächst die acht qualifizierten Schulen in zwei Gruppen gegeneinander an. 
Die SMS Ybbs 1 und die SMS Matzen konnten dabei jeweils ihre Gruppe durch drei klare Siege für sich entscheiden. Da beide 
Schulen anschließend auch ihre Kreuzspiele um den Finaleinzug gewannen, kam es zum erwarteten Finale. 

Hier ließen die Ybbser ihren Gegnern aber wenig Chance und krönten sich mit einem 5:1 zum Landesmeister. Mit Bronze 
durch die SMS Ybbs 2 gab es einen weiteren Erfolg für die Ausrichterschule. 



 

 

Siegerehrung der Hobbyspieler. 

Bei den Vereinsspielern ging der Landesmeistertitel so wie im Vorjahr ins Mostviertel. Die SMS Amstetten gewann zum 
zweiten Mal hintereinander alle drei Spiele und sicherte sich somit diesen Titel. Dahinter folgte die NMS Pöchlarn, die sich 
knapp gegen das BG/BRG Stockerau durchsetzen konnte. 

 

Siegerehrung der Vereinsspieler. 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmern der 32. Schülerliga-Landesmeisterschaften zu Ihren Erfolgen! 



 

NÖTTV Nachwuchs Challenge Cup  (14.03.2019)   

Der NÖTTV Nachwuchs Challenge Cup (bis 650 RC-Punkte) wurde am 10. März in Stockerau ausgetragen. Teil nahmen sieben 
Mannschaften aufgeteilt in zwei Vorrundengruppen. 

 

In der Gruppe A konnte sich TULL1 klar mit nur einem Satzverlust durchsetzen. Die Vorrundengruppe B konnte von SGSTO2 
mit glatten 3:0 Partien gewonnen werden. Spannend war es auf jeden Fall, da die Platzierungen bis zum Schluss ungewiss 
waren. 

Bei den Spielen um Platz 1-4 hatte SGSTO1 gegenüber SGSTO2 die Nase vorne. Die Überraschung des Tages war bestimmt 
der Sieg von MATZ1 über TULL1 mit 3:2. Somit trafen die jeweils Zweitplatzierten der Gruppe im Finale aufeinanden. Gibt es 
auch nicht oft! Es war also keine Mannschaft dabei, die alle Matches gewonnen hat. 

Schlussendlich ging SGSTO1 als Sieger des Challenge Cups hervor: 

 

MATZ2 konnte sich bei den Spielen um Platz 5-7 klar durchsetzen. Hier spielte wieder jeder gegen jeden. 

Hier die Platzierungen: 
1. SG Stockerau 1 (Lara Taborsky + David Frelich) 

2. Matzen 1 (Stefan Daubeck + Sebastian Mandt) 

3. TTV Tulln 1 (Robert Mravlyov + Thao Nowak) 

4. SG Stockerau 2 (Lorenz Schmid + Niklas Damm) 

5. Matzen 2 (Gold Anja + Vanessa Rosskopf) 

6. Bruck/Leitha 1 (Dusan Liska + Benedikt Weis) 

7. Autohaus Waldviertel Horn 1 (Beinrücker Luca + Feiertag Julian) 



 

Die Einzel wurden immer auf zwei Tischen gespielt, somit ging es zügig voran und der Cup war in 5 1/2 Stunden abgewickelt. 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmern zu ihren Leistungen und bedankt sich beim TTSC Stockerau für die 
reibungslose Ausrichtung des Nachwuchs Challenge Cups! 



 

8. Wettbewerb "nachhaltig gewinnen!"  (14.03.2019)   

Es gibt wieder die Möglichkeit beim Sonderpreis für nachhaltige Sportvereine im Rahmen des 8. Wettbewerbs "nachhaltig 
gewinnen!" 2018/19 einzureichen. Der Anmeldeschluss dazu ist am 8. April 2019, nähere Informationen 
siehe https://nachhaltiggewinnen.at/teilnahmebedingungen.htm. 

In der Sonderkategorie „Nachhaltiger Sportverein" können alle Sportvereine in Österreich einreichen. 
Es ist eine besondere Herausforderung für einen Sportverein im laufenden Betrieb nachhaltig zu agieren. Tut er dies, ist es 
auch leichter Green Events zu planen, zu organisieren und durchzuführen. 

Die Einreichung für die Sonderkategorie besteht aus zwei Modulen: 
1. Die Nachhaltigkeitsselbstbewertung Ihres Sportvereins mit Hilfe des Tools auf www.nachhaltiger-sport.at 

2. Die Erstellung eines Aktionsplans mit formulierten Nachhaltigkeitszielen des Sportvereins für die nächsten zwei Jahre 
(eine Standardvorlage dazu finden Sie unter www.nachhaltiger-sport.at/standardvorlage-fuer-einen-aktionsplan/). 
Senden Sie bitte den Aktionsplan per Mail an Felix Heckl (Nachhaltige Entwicklung, Umweltbundesamt GmbH). 



 

NÖTTV Vorbereitungskurs ÖM U13/U11 – 2019  (21.03.2019)  

Am Samstag, 16. und Sonntag, 17. März 2019, fand in Schwechat ein Vorbereitungskurs des NÖTTV für die ÖM U13/U11 
2019 statt. 

An diesen beiden Tagen trainierten 14 Spieler und Spielerinnen der Altersklassen U13 und U11 insgesamt 11 Stunden hart 
unter der Leitung von Wojciech Kolodziejczyk, Tibor Kun und Ewelina Kolodziejczyk für die bevorstehenden Österreichischen 
Meisterschaften U13/U11. 

 

Bei der tollen Atmosphäre und super Organisation durch die Sport-Vereinigung Schwechat konnten sich die Teilnehmer 
optimal für die ÖM U13/U11, welche von 29.-31.3.2019 in Kapfenberg ausgetragen wird, vorbereiten. 

 

Der NÖTTV bedankt sich bei der Sport-Vereinigung Schwechat für die hervorragende Organisation des Kurses 
und wünscht allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen an den Österreichischen Meisterschaften U13/U11 viel 
Erfolg! 



 

Ottenschlag 5 fixierte Meistertitel in der 3. Klasse Nord  

(25.03.2019)   

Mit einem souveränen 7:0 Sieg im letzten Spiel fixierte Ottenschlag 5 bereits vorzeitig den Meistertitel in der 3. Klasse Nord. 

Aufgrund einen Platztausches wurde das Spiel in Ottenschlag ausgetragen. Patrick Fichtinger, Jonas Weinmann und Christian 
Frühwirth ließen von Anfang an nichts anbrennen und dominierten die Matches nach Belieben. 

Am Ende stand ein verdienter 7:0 Erfolg für die Nachwuchsspieler der Union Ottenschlag, die sich anschließend bereits 
vorzeitig über den Meisterpokal freuen durften, der von NÖTTV Meisterschaftsreferent der Gruppe Nord Andreas Weidenauer 
übergeben wurde. 

 

Christian Frühwirth, Patrick Fichtinger, Jonas Weinmann mit NÖTTV Meisterschaftsreferent Andreas Weidenauer 

Der NÖTTV gratuliert Ottenschlag 5 herzlich zum vorzeitigen Meistertitel in der 3. Klasse Nord! 



 

Jennifer Henning und Andre Kratochwil Rookies of the year 
2017/18  (25.03.2019)   

Im Rahmen der 3. NÖTTV Nachwuchsliga wurden Jennifer Henning und Andre Kratochwil als NÖTTV Rookies of the Year der 
Saison 2017/2018 ausgezeichnet. 

Rookie oft the Year werden jene Nachwuchsspielerin und jener Nachwuchsspieler, die in der abgelaufenen Saison die meisten 
Ranglistenpunkte dazugewinnen konnten. 

Jennifer Henning wurde Rookie oft the Year weiblich 2017/1018, sie startete mit 275 Punkten in die Saison und beendete 
diese mit 608 Punkten. Das entsprach einem Punktezuwachs von 333. 

Rookie oft the Year männlich 2017/1018 wurde Andre Kratochwil, er startete mit 355 Punkten in die Saison und beendete 
diese mit 908 Punkten. Das entsprach einem Punktezuwachs von sogar 553. 

Sportdirektor Andreas Hammerschmid überreichte Jennifer Henning und Andre Kratochwil stolz die Trophäen und 
entschuldigte sich für die verspätete Übergabe: 

  

Der NÖTTV gratuliert Jennifer Henning und Andre Kratochwil sehr herzlich zu dieser Leistung und wünscht ihnen 
viel Erfolg für ihre noch junge Tischtenniskarriere! 



 

Bronze für Julian Rzihauschek in Lignano!  (25.03.2019)   

Bronze für den erst 10jährigen Julian Rzihauschek im Hopes-Boys' Singles-Bewerb (U13) beim Italy Junior & Cadet Open in 
Lignano! 

Der Schwechater konnte die Lokalmatadore Francesco Trevisan (3:0) und Giacomo Izzo (3:1) eliminieren, scheiterte erst im 
Halbfinale 0:3 an der Nummer eins des Turniers Luca Oprea (Rum).  

 

Julian Rzihauschek mit Trainer Dominique Plattner (Foto by ÖTTV) 

Der NÖTTV gratuliert Julian Rzihauschek ganz herzlich zu seinem internationalen Erfolg! 
Ergebnisse World Junior Circuit in Lignano (It) U13-Burschen (LINK): 
Halbfinale: Julian Rzihauschek (Ö/3) – Luca Oprea (Rum/1) 0:3 (-6, -1, -10) 
Viertelfinale: Julian Rzihauschek (Ö) – Giacomo Izzo (It) 3:1 (11, 9, -2, 9) 
Achtelfinale: Julian Rzihauschek (Ö) – Francesco Trevisan (It) 3:0 (5, 10, 8) 



 

In Memoriam Kurt Gierer  (29.03.2019)   

In tiefer Trauer nimmt die niederösterreichische Tischtennisfamilie Abschied von Kurt Gierer, ehemaliger Präsident des 
Niederösterreichischen Tischtennisverbandes. 

Kurt Gierer war von 1999 bis 2006 Präsident des Niederösterreichischen Tischtennisverbandes und war davor bereits lange 
Jahre in dessen Vorstand tätig. Er wurde 1976 mit der NÖTTV-Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. 

Kurt Gierer war nie ein großer aktiver Spieler gewesen. Aber sein Durchsetzungsvermögen und seine organisatorischen 
Fähigkeiten prädestinierten ihn schon in jungen Jahren, als Funktionär tätig zu werden. Bei der Sportunion Stockerau fand er 
bereits in den 1960er-Jahren ein reiches Betätigungsfeld, brachte seinen Verein zu Landesmeisterehren und führte ihn 
konsequent zunächst in die Staatsliga B und dann in die Staatsliga A, wo 1979 auch der erste Mannschafts-Staatsmeistertitel 
nach Stockerau geholt werden konnte. Etwa um die gleiche Zeit entwickelte Kurt Gierer erste Skizzen zur Einrichtung eines 
Nachwuchs-Bundesleistungszentrums, die dann tatsächlich Mitte der 1980er-Jahre Realität wurden. Dazu holte er einen Mann 
als Trainer nach Österreich, der später als Bundestrainer Österreichs Tischtennis zu Weltgeltung verhelfen sollte - den Ungarn 
Ferenc Karsai. 

Um ein solches Projekt ins Leben zu rufen, bedurfte es seiner ganzen Kraft, die er in die Überzeugungsarbeit bei den 
politischen Stellen des Bundes, des Landes Niederösterreich und der Stadt Stockerau investierte und die 1985 schließlich zur 
Eröffnung einer rund um die Uhr nutzbaren Tischtennishalle in der Alten Au, die heute als Stani-Fraczyk-Arena das 
Bundesleistungszentrum des österreichischen Herren-Nationalteams ist, führen sollte. 

Der Finanzbeamte Kurt Gierer entschied sich bald dazu, seinen gutbürgerlichen Beruf zugunsten seines Lebenswerks an den 
Nagel zu hängen und Geschäftsführer eben dieses Tischtennis-LZ Stockerau zu werden. 

1990 wurde Kurt Gierer zum Vizepräsidenten des NÖTTV bestellt und 1999, als Krönung seiner Funktionärskarriere, zum 
Präsidenten dieses Landesverbandes gewählt. Diese Funktion bekleidete er, ebenso wie jene des Vizepräsident des ÖTTV, bis 
2006. 

Seine Weggefährten wissen: Das Schicksal meinte es nicht immer gut mit Kurt Gierer. Zwar hatte er zu Beginn des neuen 
Jahrtausends zunächst beachtliche wirtschaftliche Erfolge mit einer von ihm gegründeten Bauprojekt- und Planungsfirma zu 
verzeichnen, aufgrund politischer Entwicklungen im Ausland und anderer misslicher Umstände geriet er jedoch in massive 
finanzielle Schwierigkeiten, die letztlich auch zu seinem Ausscheiden aus sämtlichen Sportfunktionen führten. 

Kurt Gierer wird der Tischtennisgemeinde dennoch immer als Mann mit verwirklichten Visionen und vorbildlichen praktischen 
Fähigkeiten in Erinnerung bleiben. 

Der NÖTTV wird Kurt Gierer als ehemaligen Präsidenten in bester Erinnerung behalten und möchte den 
Angehörigen sein aufrichtiges Beileid aussprechen! 



 

NÖTTV Mitgliederversammlung 2019  (29.03.2019)   

Am Sonntag, dem 17. März 2019 fand die ordentliche Mitgliederversammlung des Niederösterreichischen 
Tischtennisverbandes in Auersthal statt. Anwesend waren Vertreter aus 30 Mitgliedsvereinen, sowie fünf 
Verbandsleitungsmitglieder. 

Nach der Begrüßung durch Präsident Eduard Herzog, der Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Genehmigung des 
Protokolls der letzten Mitgliederversammlung wurde vier verdienten und geschätzten im letzten Jahr verstorbenen 
Tischtennisspielern bzw. Spielerinnen und Funktionären gedacht. 

Im Anschluss wurde Gerhard Luger vom TTC Auersthal und Franz Trinkl vom UTTC Hadersdorf aufgrund ihrer 25jährigen 
Tätigkeit als Spitzenfunktionäre ihrer Vereine die Ehrennadel in Silber verliehen. 

Weiters wurden Dietmar Andre, Erich Brenner, Rudolf Brenner, Helmut Gerhold, Christoph Janka, Martin Vogl, sowie Gerhard 
Luger (alle vom TTC Auersthal) aufgrund ihrer besonderen sportlichen Leistungen das Leistungsabzeichen in Bronze 
verliehen. 

 

Präsident Eduard Herzog mit den Geehrten. 

Es folgten die Berichte des Präsidenten, sowie des Sportausschusses (Conrad Miller), des Melde- und 
Beglaubigungsausschusses (Andreas Weidenauer), des Innovationsausschusses (Conrad Miller), des Sekretariats (Conrad 
Miller), sowie des Finanzausschusses (Conrad Miller). Nach der einstimmigen Entlastung des Kassiers bescheinigte 
Rechnungsprüfer Helmut Simon der Verbandsleitung eine ordnungsgemäße Rechnungslegung und statutengemäße 
Mittelverwendung, woraufhin die Mitgliederversammlung einstimmig der Verbandsleitung die Entlastung aussprach. 

Danach wurde die Genehmigung der Kooptierungen von Andreas Hammerschmid als Sportdirektor und Vizepräsident (ab 
18.02.2019) und Detlef Hartung als Sportdirektor-Stellvertreter (ab 18.02.2019) jeweils ohne Gegenstimme angenommen. 

Im Anschluss wurde über weitere Anträge der Mitgliedsvereine abgestimmt, ehe noch einige allfällige Punkte diskutiert 
wurden. 

Walter Ast überreichte den Siegern der Zentralen Meisterschaften in der Klasse S70 (Zeiselmauer) und S50 (SG Weinviertel) 
nachträglich die Medaillen. 

Zum Schluss dankte Präsident Eduard Herzog den Vereinsfunktionären für ihre unverzichtbare großartige Arbeit und für das 
Erscheinen bei der Mitgliederversammlung. 

Der NÖTTV bedankt sich bei seinen Mitgliedern für das Interesse seitens der Vereinsvertreter und die 
konstruktiven Diskussionen im Rahmen der Mitgliederversammlung! 



 

Spezielles Training im Para-Tischtennis!  (01.04.2019)   

Bei den Para School Games 2018 (Tischtennisturnier für SchülerInnen der 6.-9. Schulstufe mit besonderen Bedürfnissen) 
gewannen die Finalisten im Tischtennis-Bewerb neben einer Medaille auch einen Trainingsnachmittag mit dem Österr. Para-
Nationaltrainer Johann Knoll und Paralympicssieger Andreas Vevera. 

Am 29. März 2019 fand im AUVA Rehabilitationszentrum und Andi’s  Heimverein des BSV Weißer Hof das spezielle 
Tischtennis-Training statt. 

 

Paralympicssieger Andi Vevera und Österr. Para-Nationaltrainer Johann Knoll mit Maximilian Bauer sowie 
die Rollstuhlfahrer Philipp Suschil und Philipp Jungmann beim PSG Sieger-Training 2018 (Foto: privat) 

Nach ein paar Aufwärmübungen und diversen Grundschlägen wie z.B. Kontern und Schupfen wurden bei Maximilian Bauer 
sowie bei den Rollstuhlfahrern Philipp Suschil und Philipp Jungmann angepasste Übungen und kleinere Spielzüge trainiert. 
Anschließend konnten, die aus Wien und Niederösterreich kommenden Schüler ihre Kräfte beim Vorhand-Abschlag austoben 
und sich am Ende mit der Ball-Wurfmaschine beweisen. 

 

Paralympicssieger Andi Vevera und Österr. Para-Nationaltrainer Johann Knoll mit 
Maximilian Bauer und Philipp Suschil beim PSG Sieger-Training 2018 (Foto: privat) 

"Es hat sichtlich allen Spaß gemacht und mit einigen Tipps von uns, wie zB. bei der Schläger- und Schülerhaltung, konnten 
wir am Ende bei allen eine Verbesserung sehen. Hoffentlich trainieren sie brav weiter und werden mal im Nationalteam 



 

landen. Danke an das AUVA RZ Weißer Hof für die Raumbenützung. Es war sicherlich nicht das letzte Training dieser Art!", 
waren sich Andi Vevera und Johann Knoll einig. 



 

Silber Blitzturnier in Mistelbach  (01.04.2019)   

Das Silber Blitzturnier in Mistelbach bis 1200 RC-Punkte lockte am Freitag, den 29. März 2019 18 Spieler aus Oberösterreich, 
Wien und Niederösterreich an. Es waren wieder einige neue Teilnehmer dabei, die das erste mal in Mistelbach waren und 
diese Turnierform noch nicht kannten. 

Fast die hälfe der Spiele gingen über die volle Distanz und wurden erst im fünften Satz entschieden, dies zeigt von der 
Leistungsdichte bei diesem Blitzturnier. 

 

Nach dreieinhalb Stunden stand der Sieger mit Zoltan Andervald aus Floridsdorf vor Christoph Huber SG Weinviertel und 
Chen Hongzu aus Wiener Neudorf fest. Karl Mareiner und Franz Weichselbaum SG Weinviertel Mistelbach/Asparn belegten 
exaequo den vierten Platz, Günter Brus vom im Vorjahr neu gegründeten Brunner TTC wurde sechster. Es war wieder ein 
sportlich fairer Sportabend in Mistelbach. 



 

3. NÖTTV-Nachwuchsliga 2018/2019 mit neuen Siegern  
(02.04.2019)   

Am 24.3.2019 wurde die 3. Serie der NÖTTV NW-Liga von dem Nachwuchs-Ausbildungsverein ASVÖ NÖ Young Dragons – 
eine Kooperation zwischen Wr. Neustadt, Baden und Gumpoldskirchen, in Baden ausgetragen. Insgesamt hatten sich 89 
Spieler und Spielerinnen aus NÖ und dem Burgenland gemeldet. Leider gab es im Vorfeld Probleme bei der Anmeldung auf 
der NÖ Homepage, die wohl dem einen oder anderen Verein das Turnier verleidet hat – der NÖTTV entschuldigt sich. 

Aufgrund der Erfahrungen der letzten Turnierserien wurden einige Neuerungen erfolgreich eingeführt und dadurch konnte das 
Turnier reibungslos und im Zeitplan abgewickelt werden: Keine Neuauslosung aufgrund von Absagen, Turnierauslosung am 
Samstagabend und doppelte Nenngebühr bei verspäteter Absage (nach Sa 15h). Das Ergebnis war ein reibungsloser 
Turnierverlauf und nur 2 Absagen! 

Es wurde in 7 Gruppen mit je 12 Spielern (7. Gruppe 15 Spieler) gespielt. Insgesamt wurden 315 Spiele und 1196 Sätze 
gespielt, wobei 79 Spiele über die volle Distanz über 5 Sätze gespielt werden mussten. 

Zum Sportlichen: In Gruppe 1 konnte sich diesmal, nach Platz 3 in der letzten Turnierserie, der aus der Kaderschmiede der 
„Young Dragons“ kommende Marc Sagawe, in einem hochklassigen Finale gegen Fabian Fritz mit 3:0 durchsetzen. Den 
dritten Platz belegte Michael Weis, der Moritz Schneider, ebenfalls ein „Young Dragons“ Schüler, mit 3:0 niederringen konnte. 
Alle Ergebnisse findet ihr im Anhang. 

 

Die erfolgreichen Gewinner/innen der Gruppen 1, 4 und 6 mitNÖTTV Sportdirektor Andreas Hammerschmid 
und Young Dragons Obmann und Turnierdirektor Franz Gernjak. 



 

 

Die Sieger/innen der Gruppe 2, 3 und 5. 

 

Die stolzen Sieger/innen der Gruppe 7. 

Die Young Dragons bedanken sich bei allen Spielern/innen für die Teilnahme, die Disziplin und die Unterstützung der 
Funktionäre. Herzlich dürfen wir den Siegern und Siegerinnen zu ihren großartigen Leistungen gratulieren.  

Der NÖTTV bedankt sich bei den Young Dragons für die hervorragende Ausrichtung der Nachwuchsliga und 
gratuliert allen Teilnehmern zu Ihren Erfolgen! 

Die 4. Serie der NÖTTV-Nachwuchsliga findet am Sonntag, dem 19. Mai 2019 in Stockerau statt. 



 

4x Gold, 2,5x Silber und 4x Bronze für den NÖTTV bei den ÖM 
U13/U11 in Kapfenberg!  (03.04.2019)   

Mit insgesamt 18 Teilnehmern, vier Verbandsbetreuern sowie zahlreichen Vereinsbetreuern, Eltern und Verwandten war der 
NÖTTV in Kapfenberg bei den Österreichischen Meisterschaften U13/U11 vertreten – und kehrte als erfolgreichstes 
Bundesland nach Hause!  

4x Gold, 2,5x Silber und 4x Bronze - das ist die starke Ausbeute für den Niederösterreichischen Tischtennisverband bei 
den ÖM U13/U11 in Kapfenberg! 

 

Die NÖTTV-Teilnehmer mit den Verbandsbetreuern, Vereinsbetreuern, Eltern und Verwandten. 

Gold ging sowohl im Teambewerb U13 männlich (Julian Rzihauschek, Franek Kolodziejczyk, Fabian 
Geringer und Robert Mravlyov) als auch im Teambewerb U13 weiblich (Jennifer Henning und Lara Taborsky) nach 
Niederösterreich! 

Im Teambewerb der U11 mixed schickte der NÖTTV gleich zwei Teams an den Start. Während sich die 1er-Mannschaft 
(Kevin Schandl und Nina Skerbinz) Salzburg knapp geschlagen und mit dem 4. Platz zufriedengeben musste, konnte die 2er-
Mannschaft (Patrick Skerbinz und Julia Fuchs) mit einer starken Aufholjagd im Doppel gegen Wien Bronze holen! 



 

 

Die NÖTTV-Teams mit den Verbandsbetreuern. 

Auch in den Individualbewerben waren die Spieler und Spielerinnen des NÖTTV erfolgreich: 

Der erfolgreichste ist der erst 10jährige Julian Rzihauschek aus Schwechat. Julian gewann neben dem Gold im Team 
U13 in eindrucksvoller Manier Gold im U11 Einzel - UND im U13-Einzel, dazu holte er sich im U13-Doppel mit Benjamin 
Gierlinger (OÖ) noch Silber! 

Fabian Geringer (HAGE) und Patrick Skerbinz (MARK) gewannen Bronze im Bewerb U13-Doppel männlich. 

Franek Kolodziejczyk (NEUD) und Kevin Schandl (STRA) holten sich Bronze der U11 Einzel männlich. 

Bei den Mädchen war Jennifer Henning (NEUD) die erfolgreichste Niederösterreicherin, sie holte neben Gold im U13 
Team noch Silber im Bewerb U13 Einzel weiblich und ebenfalls Silber mit Lara Taborsky (USTO) im U13 Doppel 
weiblich. 

 



 

Die Medaillengewinner in den Individualbewerben mit ihren Trophäen. 

NÖTTV-Sportdirektor Andreas Hammerschmid: "Als Sportdirektor bin ich natürlich besonders stolz, dass wir als 
erfolgreichstes Bundesland von den ÖM U13/U11 heimgekehrt sind. Hervorzuheben ist außerdem der starke Zusammenhalt 
und Kampfgeist unseres Teams. Ich gratuliere allen Teilnehmern ganz herzlich zu ihren Erfolgen!" 

Der NÖTTV bedankt sich bei allen Betreuern, Eltern und mitgereisten Fans, die diese Erfolge ermöglicht haben 
und gratuliert unseren Nachwuchstalenten ganz herzlich zu Ihren Medaillen! 



 

Welt-Tischtennis-Tag am 6. April  (04.04.2019)   

Am Welt-Tischtennis-Tag am 6. April kommt Daniel Habesohn ins Shopping Center Nord! 

 



 

Staatsmeisterehrung des Landes Niederösterreich  (07.04.2019)   

Am Mittwoch, dem 4. April 2019 fand in Wr. Neustadt die Ehrung der Staatsmeister des Landes Niederösterreich statt. 

Geehrt wurden jene Sportler, die im Jahr 2018 einen Titel bei Staatsmeisterschaften für Niederösterreich geholt haben. Der 
NÖTTV reichte für diese Auszeichnung, welche von Sportlandesrätin Dr. Petra Bohuslav pesönlich durchgeführt wurde, 
Alexander Chen von Allround Wr. Neustadt ein. 

 

Alexander Chen mit Sportlandesrätin Dr. Petra Bohuslav 

Er holte 2018 den Titel im Herren-Doppel gemeinsam mit Simon Pfeffer (Oberösterreich). Die beiden setzten sich damals im 
Halbfinale mit 3:2 gegen Plattner/Storf und im Finale ebenfalls mit 3:2 gegen Simoner/Vorcnik durch. 

Nach der Ehrung der Titelträger der unterschiedlichsten Sportarten lud das Land Niederösterreich zu einem ausgiebigen 
Buffet ein und Landesrätin Dr. Bohuslav motivierte die erfolgreichen Sportler, auch weiterhin für Höchstleistungen zu 
trainieren. 

Der NÖTTV gratuliert Alexander Chen zu dieser Auszeichnung und wünscht ihm auch weiterhin viel sportlichen 
Erfolg! 



 

3. Frühjahrsrunde der 2. Damen-Bundesliga in Pottenstein  
(09.04.2019)   

Die Spielgemeinschaft TTV Oberes Triestingtal/TTC Guntramsdorf war dieses Wochenende Ausrichter der 3. Frühjahrsrunde 
der 2. Damen-Bundesliga. Die Meisterschaft der Damen wird in Sammelrunden ausgetragen, wo alle Teams an einen Ort 
kommen und zwei bzw. drei Meisterschaftsrunden bestreiten. Der Spielort an diesem Wochenende war die schöne Ferdinand-
Raimund-Halle in Pottenstein. 

Gruppenfoto aller Spielerinnen der 2. Damen-Bundesliga 

Für das Heimteam der SG TTV Oberes Triestingtal/TTC Guntramsdorf waren an diesem Wochenende Dominika Vizinova, 
Nadine Kettler und Hannelore Neuhold im Einsatz. 

Die SG TTV Oberes Triestingtal/TTC Guntramsdorf konnte im Auftaktspiel am Samstag im NÖ-Derby gegen den TTV 
Wr.Neudorf einen knappen 6:4-Erfolg verbuchen. Dominika Vizinova konnte gegen die Wr. Neudorfer alle Einzel für sich 
entscheiden. Nadine Kettler und Hannelore Neuhold konnten ihre Einzel gegen Jessica Riffel gewinnen. Beim Stand von 5:4 
konnte das Duo Vizinova/Kettler gegen das Wr. Neudorfer-Duo Burian/Magerle das Entscheidungsdoppel für sich entscheiden 
und den 6:4-Sieg fixieren. 

Im zweiten Samstagspiel gegen Union Vorchdorf verbuchte die Triestingtaler/Guntramsdorfer Spielgemeinschaft ebenfalls 
überraschend einen 6:4-Erfolg. Nadine Kettler und Dominka Vizinova konnten die Einzel gegen die beiden 
oberösterreichischen Nachwuchsspielerinnen Elena Pöll und Natasa Djordjevic gewinnen. Mit dem Sieg von Hannelore Neuhold 
gegen Elena Pöll startete das Duo Vizinova/Kettler abermals mit einer 5:4-Führung ins Doppel. Wie schon gegen Wr. Neudorf 
konnten die beiden auch diesmal (gegen Liu/Pöll) das Doppel für sich entscheiden und den 6:4-Erfolg verbuchen. 

Am Sonntag im Spiel gegen den TTC Raika Kirchbichl konnte das Team des Ausrichters das Match zwar von Beginn an offen 
halten. Dominka Vizinova zeigte abermals eine überragende Leistung und konnte alle drei Einzel für sich entscheiden. 
Nachwuchsspielerin Nadine Kettler sicherte mit dem Sieg gegen die Kirchbichlerin Elena Genser den vierten Punkt für die SG 
TTV Oberes Triestingtal/TTC Guntramsdorf. Im Entscheidungsdoppel beim Stand von 4:5 hatte das Duo Vizinova/Kettler 
diesmal weniger Glück. Die beiden mussten sich den Fuchs-Schwestern (Lisa und Sandra) im Entscheidungssatz 11:9 
geschlagen geben. Das Spiel endete gegen den Tabellenzweiten aus Tirol mit einer knappen 4:6-Niederlage. 

Mit den beiden Siegen am Samstag konnte die SG TTV Oberes Triestingtal/TTC Guntramsdorf das gesteckte Saisonziel – ein 
Platz im Tabellenmittelfeld – bereits vor dem Finalturnier Ende Mai in Salzburg fixieren. Aktuell liegt die 
Triestingtaler/Guntramsdorfer Spielgemeinschaft auf Platz 7. 

Die Ergebnisse der weiteren NÖTTV-Teams in der 2. Damen-Bundesliga: 

SG Umdasch Amstetten TT:  Linz AG Froschberg (6:4), TTV Kremsmünster (6:1), SG Badener AC-TTA (6:1) 

SG Badener AC-TTA:  TTC Kirchbichl (6:3), Linz AG Froschberg (4:6), SG Umdasch Amstetten TT (1:6) 

TTV Wr. Neudorf:  SG TTV Ob. Triestingtal/TTC Guntramsdorf (4:6), SG Übelbach/Don Bosco (0:6), POST SV Graz (6:4) 

SG Stockerau:  SG Übelbach/Don Bosco (3:6), POST SV Graz (5:5), TTV Kremsmünster (6:0) 



 

NÖ DONIC Nachwuchs Rookie Cup  (09.04.2019)   

Der NÖ DONIC Nachwuchs Rookie Cup der 2er Mannschaften bis 350 Ranglistenpunkte wurde am 07.04.2019 für die Gruppen 
Nord/Ost und Mitte/West ausgetragen. Die Gruppe Süd wird am 05.05.2019 gespielt. 

Gruppe Nord/Ost: 

In Mistelbach waren für die Gruppe Nord/Ost als Teilnehmer HORN1, MATZ1, SGSTO1, SGSTO2, SGSTO3, SGWV1, SIER1, 
SIER2 angemeldet, vor Ort wurde noch eine Spielpartnerschaft mit HORN und SGWV  aus Beinrücker Luca und Riedl Jan 
gebildet. 

Nach Ranglistenpunkten wurden 2 Gruppen ausgelost mit 

HORN 1, SPHOM1, SGWV1, SGSTO3, SIER1 in Gruppe 1 und 

MATZ1, SGSTO1, SGSTO2, SIER2 in Gruppe 2. 

Zuerst wurden in den Vorrunden (jeder gegen jeden) die Gruppenränge ausgespielt. 

Gruppenplatzierung: 
1. SIER 1 

2. SGWV 1 

3. SGSTO3 

4. SPHOM1 

5. HORN 1 

Und: 
1. MATZ 1 

2. SGSTO1 

3. SIER 2 

4. SGSTO2 

Dann wurden die Plätze 1-4 in Kreuzspielen und die Plätze 5-7 ausgespielt. 

Im Finale setzte sich MATZEN 1 mit Mandt Sebastian und Brandtner Jakob mit 3:2 gegen SG Stockerau 1 mit Kriha Tobias 
und Moser Niklas durch: 

 

Es ergab sich damit folgender Endstand der Gruppe Nord/Ost: 

MATZEN 1 – Gold 
SG STOCKERAU 1 – Silber 
SIERNDORF 1 – Bronze 
SG WEINWVIERTEL 1 - Rang 4 
SIERNDORF 2 - Rang 5 
SG STOCKERAU 3 - Rang 6 
SP HORN/ MISTELBACH 1 - Rang 7 
SG STOCKERAU 2 - Rang 8 
HORN 1 - Rang 9 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmern herzlich zu ihren Leistungen und bedankt sich bei den ausrichtenden 
Vereinen für die hervorragende Durchführung des NW Rookie Cups! 



 

3 neue Schiedsrichter beim NÖTTV!  (12.04.2019)   

Am 6.4.2019 legten Wojtek Kolodziejczyk, Bernhard Melchart und  Michael Radel in Wiener Neudorf erfolgreich die Prüfung 
zum Landesschiedsrichter bei NÖTTV-Schiedsrichter-Referent Marcel Petry ab. 

 

Wojtek Kolodziejczyk, Schiedsrichter-Referent  Marcel Petry, Bernhard Melchart und Michael Radel 

Der NÖTTV gratuliert den neuen Schiedsrichtern zur bestandenen Prüfung und wünscht ihnen viel Erfolg bei den 
ersten Einsätzen! 



 

TALENT DAYS 2019 des Österreichischen Paralympischen 
Committees  (12.04.2019)   

Das Österreichische Paralympische Committee sucht die Paralympics-SiegerInnen von morgen. 

Die TALENT DAYS des Österreichischen Paralympischen Committees finden in NÖ am 14. Juni 2019 im Bundessport- und 
Freizeitzentrum Südstadt statt! 

Paralympicssieger Andreas Vevera und Bronzemedaillengewinner Krisztian Gardos werden in der Südstadt, und auch am 2. 
Juli in Rif, vor Ort sein. 

 

 

Weitere Infos und die Anmeldung sind unter www.talent-days.at zu finden. 



 

Bronzemedaille für Bernd Cerwenka im T.T.Behindertensport  
(15.04.2019)   

 

Der 70- jährige Bernd Cerwenka konnte am 07.04.2019 bei den österreichischen Staatsmeisterschaften in Linz/D. im 
Tischtennis Behindertensport zum 3.Mal hintereinander die Bronzemadaille erringen. 

  

2017 wurde Bernd Cerwenka mit der silbernen Ehrensportnadel des Bundeslandes Burgenland, durch Herrn Ladeshauptmann 
Nissl ausgezeichnet, auf Grund seiner Übersiedelung nach Niederösterreich kam er 2018 vom UTTV Pinkafeld zum TTV ASKÖ 
Herzogenburg. 

  

Der Obmann und die Vereinskameraden des T.T.V. ASKÖ Sparkasse Herzogenburg freuen sich über den schönen 
Erfolg ihres Vereinskameraden Bernd Cerwenka und gratulierten sehr herzlich. 

  

Der NÖTTV gratuliert Bernd Cerwenka ebenfalls sehr herzlich zu seinem erneuten Erfolg! 



 

1.Platz für Amstetten und 3. Platz für die Mädchen aus Laa/Thaya 
bei den Schuolympics 2019!  (16.04.2019)   

Amstetten gewann in Kufstein die „Königsklasse"! 

Großartige Finalspiele boten die Landes-Schul-Meister bei den „Schul Olympics“ in Kufstein (T): Bundesmeister wurden bei 
den Burschen mit Verbandsspielern die NMS Amstetten. 

Die Mädchen der Sport MS Laa/Thaya holten sich Bronze im Bewerb III (Mädchen verbandsfrei). 

 

Für die NMS Amstetten traten im Verbandsspieler-Bewerb Marcel Marek, Alexander Feigl, Florian Stift und Lorenz Korak mit 
ihrem Lehrer Stefan Wimmer und mit Coach NÖTTV Zentrumstrainer West Josef Prigl an. Nach dem Gewinn der Vorgruppe 
standen sie nach dem Sieg gegen das BG/BRG/BORG Reithmanngasse Innsbruck im Finale. Im Endspiel siegten die 
Amstettner gegen das BRG Graz Petersgasse, Dritte wurden die Spieler des BG/BRG Villach. 

Die Mädchen der Sport MS Laa/Thaya (Nina Zechmeister, Emely Lederer, Shauna Hofmann und Laura Schmidt) holten sich 
Bronze im Bewerb III (Mädchen verbandsfrei) hinter den Siegerinnen vom Gymnasium Hartberg und den Zweitplatzierten 
vom BRG Wien Pichelmayergasse. 

Zusätzliche zum sportlichen Teil konnten die Schüler und Schülerinnen auch die Umgebung und Traditionen des 
Austragungsortes kennenlernen. So marschierten die Jugendlichen auf die Festung Kufstein, besichtigten den Kaiserturm mit 
seinen Gefängniszellen, die Heldenorgel, den tiefen Brunnen und hörten allerlei Interessantes über die Geschichte der Stadt 
und konnten anschließend noch den alten Stadtkern mit dem Auracher Löchl erkunden. 

Der NÖTTV gratuliert den Spielern der NMS Amstetten und den Spielerinnen der Sport MS Laa/Thaya herzlich zu 
ihren Erfolgen! 



 

ASKÖ Tischtennis Landesmeisterschaften in Amstetten  (16.04.2019)   

Bei den diesjährigen ASKÖ Tischtennis Landesmeisterschaften am 14. April 2019 in Amstetten nahmen insgesamt 35 
Spieler/innen (von 7 Vereinen) teil. Enttäuschend war die Teilnehmerzahl in den Nachwuchsbewerben. 

Ein Großteil der Teilnehmer/innen mit ASKÖ Landesreferent Tischtennis Walter Ast. 

Der Verein ESV Amstetten war der überragende Verein bei diesen Landesmeisterschaften mit insgesamt 12 Landesmeistern. 

Spieler des Tages war Marek Marcel, der nicht nur bei den Herren sondern auch im Nachwuchsbereich seine Stärke 
ausspielte, er gewann 6 mal Gold, je einmal Silber und Bronze. 

Auch die anderen Teilnehmer konnten sich mit einigen guten Platzierungen bzw. dem Landesmeistertitel auszeichnen. 

Der ASKÖ Niederösterreich bedankt sich bei Allen für die großartigen Leistungen, sowie dem Verein ESV 
Amstetten für die Durchführung dieser Landesmeisterschaft 2019 

Sport Frei 
Landesreferent Tischtennis 
Walter Ast 



 

Herzogenburg 3 wurde Meister der 3. Klasse Mitte!  (19.04.2019)   

Eine Runde vor dem Ende der Meisterschaft krönten sich die 3. Mannschaft vom T.T.V.ASKÖ Sparkasse Herzogenburg mit 
dem Meistertitel in der 3. Klasse Mitte. 

 

Bild von links: Hofbauer Simon, Vermeulen Marcel, Skorsch Florian. 

Obmann Franz Schneider und die Vereinskameraden gratulieren sehr herzlich zum Erfolg! 



 

BAC Youngster Andi LEVENKO bei der Wm bereits in der 
Hauptrunde  (23.04.2019)   

Der 20jährige Jungnationalspieler musste bei der in Budapest/Ungarn stattfindenden Weltmeisterschaft gleich zwei 
Vorrundenspiele überstehen. 

 

War mit dem klaren 4:0 Sieg über den im Penholder-Stil agierenden Chang HOI WA aus Macau noch zu rechnen sah die 
Sache im zweiten Gruppenspiel doch anders aus. Sein Gegenüber, der Slovake Samuel KALUZNY ist ein weit härterer 
Brocken. Andi konnte ihn zwar im Heimspiel in der Bundesliga gegen die SPG WALTER WELS knapp in 5 Sätzen besiegen, 
mußte jedoch letztens eine klare Niederlage im Rückspiel einstecken. Doch diesmal konnte Andi wieder sein volles Potzenzial 
ausspielen und ein überzeugender 4:0 Sieg war die Folge. Der damit verbundene Aufstieg in das Hauptfeld war die 
Belohnung. 

Heute Dienstag beginnt die Hauptrunde im Herren-Einzel: 

1.Runde (128) 
Andreas Levenko - Le Sangsu (KOR/6)   15.00 Uhr 



 

Der Nachwuchs des NÖTTV war bei den 19. Raiffeisen Youth 
Championships in Linz im Einsatz!  (23.04.2019)   

Rund 500 Kids von 8 -18 Jahren aus 24 Ländern waren von 18. - 22. April in der Linzer Tips Arena auf 73 Tischen im Einsatz. 

In allen Bewerben wurde zuerst in Gruppen (3 - 4 Mannschaften bzw. Spieler) gespielt, die Erst-und Zweitplatzierten spielten 
in den Raiffeisen Youth Championships weiter, alle anderen in der Oberösterreich Challenge Trophy. In den Teambewerben 
wurden alle Plätze ausgespielt, im Einzel konnten die am Sonntag ausgeschiedenen noch am Montag im jeweiligen 
Consolation-Bewerb weiter spielen. So waren allen Teilnehmern genügend Spiele mit unterschiedlichen Gegnern aus vielen 
verschiedenen Ländern garantiert. 

Der NÖTTV entsendete 7 Jugendliche zu diesem internationalen Turnier: 

 

Marc Sagawe, Mark Juhasz, Dominik Tarmann, Lara Taborsky und Jennifer Henning 
mit den NÖTTV-Betreuern Marius Mandl und Ewelina Kolodziejczyk 

Patrick Skerbinz schaffte es im U11 Einzel durch gutes Spiel als 2. der Vorrundengruppe ins Championship Hauptfeld, in 
der 1. Runde verlor er gegen einen Slowaken 0:3. Man merkte, dass er am vierten Tag schon zu müde war. Im Team gelang 
ihm zusammen mit einem Serben (da sein NÖTTV-Partner kurzfristig absagen musste) der tolle 11.Platz. 

Bei den U13 Mädchen bestritten Lara Taborsky und Jennifer Henning ihr erstes internationales Turnier. Beide müssen sich 
noch ans Niveau gewöhnen. Sie sind im Einzel und im Team in der Gruppe ins Untere Play Off (Challenge) gekommen. Dort 
zeigte aber Lara Taborsky, was möglich ist, schaffte es bis ins Semi-Finale und errang so den 3. Platz im YCGS-
Challenge-Bewerb! 
Jennifer Henning kam in der Challenge Consulation bis ins Semi-Finale. 

Im U15 Team spielten Johannes Maad und Mark Juhasz in der Qualifikations-Gruppenphase grandios (1. Platz), vor allem 
Mark blieb ohne Satzverlust. In der Zwischenrunde im Championship-Bewerb verloren sie gegen starke Schweden, erreichten 
hier den 2. Platz, und belegten im Endklassement den hervorragenden 15. Platz. 

Im Einzel zeigte Mark Juhasz die stärkste Leistung im ganzen Turnier. Er erreichte im Championship-Bewerb das 
Achtelfinale, spielte dann im Consulation Bewerb wieder sehr stark, wo er im Viertelfinale leider 2:3 gegen einen Tschechen 
ausschied. 

Auch Johannes Maad zeigte im Einzel solides Spiel, schaffte den Einzug in den Championship-Bewerb, kam da nach einer 
2:3 Niederlage gegen einen starken Dänen unter die besten 32. Im Consulation Bewerb schied er leider in der 1. Runde 
wieder knapp 2:3 gegen einen Franzosen aus. 

Im U18 Team traten die beiden 15jährigen Marc Sagawe und Dominik Tarmann an. Nach dem Gewinn der Qualifikations-
Gruppenphase standen sie als Team im Championship-Bewerb! Hier hatten sie durchwegs starke Gegner, verloren leider in 
der Zwischenrunde im letzten Match knapp 2:3 gegen Schweiz, belegten schlussendlich den beachtlichen 28. Platz im 
Championship-Bewerb. 

Im U18 Einzel hatte Dominik Tarmann eine schwere Gruppe, kam daher ins untere Play Off. Hier konnte er durch gutes 
Spiel zwei Matches gewinnen. 

Marc Sagawe spielte in der U18-Einzel-Qualifikationsrunde gut und schaffte den Einzug in den Championship-Bewerb. Hier 
unterlag er leider in der 1. Hauptrunde in einem big fight 2:3 einem starken Herta BSC Berliner. In der Championship 
Consulation kam er bis ins Viertelfinale, wo er gegen einen Italiener ausschied. 

Alle vom NÖTTV entsendeten Spieler und Spielerinnen kämpften hart, und konnten so gegen viele Spieler aus verschiedenen 
Nationen eine Menge Spielerfahrung sammeln. 



 

Es waren auch noch weitere Spieler des NÖTTV für das Österreichische Nationalteam in Linz im Einsatz: 

 

 

 

Bild: Franciszek Kolodziejczyk und Julian Rzihauschek mit den 

Betreuern Wojchiech Kolodziejczyk und Dominique Plattner. 

Fabian Fritz, Julian Fellinger, Nina Skerbinz, Sofia Lu Chen (2. Platz U18 Team), Molei Fang, Franciszek Kolodziejczyk 

(3. U11 Einzel) und Julian Rzihauschek, er gewann den U11- Einzel-Bewerb und holte mit dem U11-Team den 3. 

Platz. 

 

Der NÖTTV gratuliert allen niederösterreichischen Teilnehmern an den 19. Raiffeisen Youth Championships Linz 
herzlich zu ihren Erfolgen und Linz AG Froschberg zu dieser hervorragenden Veranstaltung! 



 

Vevera auch als Trainer erfolgreich  (24.04.2019)   

Bei den Para School Games 2019, wo Schüler und Schülerinnen mit besonderen Bedürfnissen aus Wien und Niederösterreich 
sich im Boccia, Fußball und Tischtennis messen konnten, waren Andreas Vevera’s Schüler nicht zu schlagen. 

 

Das erfolgreiche Team von Paralympicssieger Andreas Vevera von der NMS Hans Radl Schule (privat) 

Zu diesen Spielen, welche durch den Wiener Behindertensportverband in Zusammenarbeit mit dem Österreichischen 
Behindertenportverband und dem Wiener Stadtschulrat veranstaltet wurden, kamen rund 400 Schülerinnen und 
Schüler mit Behinderungen und ebenso viele Angehörige und Zuschauer in die Hopsagasse in Wien. 

Paralympicssieger Andreas Vevera und Sekretär in einer Schule für behinderte Kinder, war mit 8 Schülern davon 1 im 
Rollstuhl und seinen beiden Co-Trainern in Tischtennisbewerb  vertreten. Und dies sehr erfolgreich! Im Rekordteilnehmerfeld 
von 26 Schülern, konnten sich 6 seiner Spieler für das Viertelfinale  qualifizieren. Nur der Sieg ging nicht an die Hans Radl 
Schule. Titelverteidiger Maximilian Bauer gewann denkbar knapp gegen Martin Dobrev und musste sogar einige Matchbälle 
abwehren. Und mit Giorgi Nadiradze und Ognjen Simic komplettierten zwei weitere Schüler von ihm das Podium. 

 

Siegerehrung Burschen stehend - 1. Maximilian Bauer, 2. Martin Dobrev und 3. Ognjen Simic, 3. Giorgi Nadiradze (privat) 

Bei den Rollstuhlfahrern gewann Titelverteidiger Philipp Jungmann vor Jonathan Noane und Philipp Suschil. 

Bei den Mädchen war Celine Vavra vor Victoria Wlucka und Milica Mitrovic erfolgreich. 

Für die jeweiligen Sieger gab es zur Gold-Medaille auch einen Trainingsnachmittag mit Para-Nationaltrainer Johann Knoll und 
Paralympicssieger Andreas Vevera. 

 „ Das war toll! Alle Spieler ins Viertelfinale gebracht. Dabei hat es zeitweise nicht gut für uns ausgeschaut, aber durch ein 
paar kleine Tipps und Anweisungen von uns, die sie dann toll umgesetzt haben, konnte sie alle Spiele noch umdrehen. Fast 



 

hätte es zur Sensation gereicht. Martin hat so gut wie noch nie gespielt und den hohen Favoriten am Rande einer Niederlage 
gebracht. Eigentlich haben wir ja alle 8 Plätze belegt. Max war bis vor kurzem noch Schüler von uns. Ich bin sehr stolz auf 
alle! Danke auch an meine beiden Lehrer Irene, Oli und Physio Diana, die wöchentlich mit ihnen trainieren und auch unserer 
Direktorin und den Sponsoren, die dies ermöglichen! Auch bei Boccia und Fußball waren wir sehr erfolgreich! Wir freuen uns 
schon auf die Para School Games im nächsten Jahr!", so der sichtlich stolze Trainer Andi Vevera. 
Fotos, Ergebnisse, Berichte: www.bsv-tischtennis.at 

Der NÖTTV gratuliert Andreas Vevera und seinen Schülern herzlich zu ihren Leistungen! 



 

Hluk brachte wieder Alt und Jung Zusammen!  (24.04.2019)   

Zum Osterkurs trafen wieder Alt und Jung aus den verschiedensten Regionen von Österreich zusammen. 

Neben einer leistungsorientierten Gruppe unter der Leitung von Miroslav Sklensky trainierten die Senioren und unsere 
Kleinsten unter dem bewährten Trainerteam! Insgesamt trafen sich 38 Aktive im südmährischen Hluk! 

Höhepunkte waren unter anderem das bereits traditionelle "Speckaufschneiden" am 2. Abend und das Hallenfussball am 3. 
Abend! Besonders beim Hallenfussball blitzte das Talent unseres jüngsten Teilnehmers, dem 6- jährigen Timo, besonders auf! 
Vielleicht ist Hluk diesmal der Beginn einer vielversprechenden Fussballerkarriere! 

Der nächste Termin für Hluk ist von 23.-27.8.2019! 



 

Lukas Krämer gewinnt U18 Gold bei der Jugend EM der 
Gehörlosen!  (24.04.2019)   

Von 8. bis 17. April 2018 fand in Albena/Bulgarien die Tischtennis Europameisterschaft und die Jugend Europameisterschaft 
der Gehörlosen statt. 

Lukas Krämer (NÖ) holte sich bei der Jugend Europameisterschaft den Europameistertitel U18, sowie die Bronzemedaille im 
Mixed Doppel und Herren Doppel! 

 

Bei der Europameisterschaft (AK) holte sich die österreichische Mannschaft (Lukas Krämer, Christopher Krämer, Erwin 
Stürmer) die Bronzemedaille. Dies ist die erste Medaille für den Gehörlosensportverband im Tischtennis. 

Lukas Krämer wurde in der Allgemeinen Klasse im Herren Einzel sensationell Fünfter, ebenso im Herren Doppel mit seinem 
Bruder Christopher. 

Der NÖTTV gratuliert Lukas Krämer ganz herzlich zu EM-Gold und Bronze, sowie dem ganzen ÖGSV-Team zu 
Bronze! 



 

Die Tischtennis Elite Österreichs kommt nach Baden  (25.04.2019)   

Fegerl, Habesohn, Levenko und Polcanova beim Austria Top 12 am 6. Mai in Baden! 

Dem ÖTTV ist der Ausrichter für das heurige Austria Top 12 abhandengekommen und der BADENER AC springt in die 
Bresche und wird diese renommierte Großveranstaltung kurzfristig übernehmen und ausrichten. 

Am Montag, den 6. Mai wird somit Österreichs Tischtenniselite im Badener Sportcenter aufschlagen. Die besten 12 Damen 
und Herren der österreichischen Rangliste sind für dieses Turnier qualifiziert. 

Bei den Herren sind das unter anderem die Doppel Europameister Danny HABESOHN und Robert GARDOS, 
 Vizeeuropameister Stefan FEGERL und selbstverständlich Badens Lokalmatador Andi LEVENKO. 

Bei den Damen, Europas Nr.1 aus Linz, die 2fache Doppel Vizeeuropameisterin Sofia POLCANOVA, Liu YUAN, „Susi“ Liu 
JIA und U21 Doppel Europameisterin Karoline MISCHEK. 

Die Halbfinale und die Finalspiele werden live vom ORF übertragen und wir dürfen uns auf Spitzentischtennis in Baden freuen. 



 

Ankündigung LL-Vergleichskampf 2019 NÖ-Wien  (29.04.2019)   

Der LL-Vergleichskampf 2019 NÖ-Wien findet am 1.6.2019 in Bruck/Leitha statt. 

VS Bruck/Leitha / Turnhalle 
Fischamenderstraße 48-50 
2460 Bruck/Leitha 

Programm: 

ab 14:00 Uhr: Hallenöffnung 

ab 15:00 Uhr: Eröffnungszeremonie 

ab 15:15 Uhr: Sportlicher Vergleichskampf 



 

Verkauf von WM TT-Tischen der Marke Double Happiness  
(29.04.2019)   

Der ÖTTV verkauft 8 bis 10 WM-TT-Tische (mit schwarzer Oberfläche), der  Marke Double Happiness T1223, die beim 
Trainingslager des österreichischen und chinesischen Nationalteams in Faak am See im April Einsatz waren und derzeit im 
Bundessportheim in Faak am See lagern. 

 

Die Tische kosten pro Stück incl. Netz und MwSt € 850.-, die Kosten für den Transport vom Bundessportheim sind bitte 
selbst zu tragen, bzw. ist der Transport auch nach Absprache mit dem Bundessportheim selbst zu organisieren. 

Bei Interesse ersucht das Sekretariat des ÖTTV (Barbara GEHART) um Rückmeldung bis spätestens 24. Mai 2019. 



 

Niederösterreicher holten wieder viele Pokale bei der 4. ÖTTV 
NWSL!  (30.04.2019)   

Die 4. Serie der ÖTTV-Nachwuchs-Superliga 2018/19 wurde am 27. und 28.4.2019 in Linz ausgetragen. Vom NÖTTV-
Nachwuchs reisten 63 Burschen und 10 Mädchen nach Linz und holtendiesmal 15 Pokale nach Niederösterreich! 

Die Gruppe 1 männlich gewann Michael Binder aus Oberösterreich, die Gruppe 1 weiblich Teresa Oppelz aus Tirol, dahinter 
die beiden Niederösterreicherinnen Molei Fang und Jessica Spehar! 

 

Siegerehrung Gruppe1 weiblich: Gold für Teresa Oppelz (T), Silber für Molei Fang (USTO) und Bronze für Jessica Spehar 
(SVSW) 

Alle niederösterreichischen Teilnehmer und Teilnehmerinnen kämpften hart, folgende holten die Pokale nach Niederösterreich: 

Gruppe 4 männlich: 1. Platz Johannes Maad (MARK) 

Gruppe 5 männlich: 1. Platz Julian Rihauschek (SVSW) 

 
3. Platz Julian Fellinger (STRA) 

Gruppe 8 männlich: 1. Platz  Schandl Kevin (STRA) 

 
2. Platz Robert Mravlyov (TULL) 

Einsteiger U18 männlich: 2. Platz Ralph Pichler (BAAC) 

 
3. Platz Andreas Kl inger (BAAC) 

Einsteiger U13 männlich: 3. Platz Buncek Stefan (ANGE) 

Gruppe 1 weiblich: 2. Platz Molei Fang (USTO) 

 
3. Platz Jessica Spehar (SVSW) 



 

Gruppe 2 weiblich: 2. Platz Jennifer Henning (NEUD) 

Gruppe 3 weiblich: 2. Platz Stefanie Kostolani (ANGE) 

 
3. Platz Lara Taborsky (USTO) 

Gruppe 4 weiblich: 1. Platz Gabriella Kezai (NEUD) 

 
2. Platz Julia Fuchs (NEUD) 

 

Gruppe 2 weiblich: Silber für Jennifer Henning (NEUD) 



 

 

Gruppe 4 weiblich: Gold für Gabriella Kezai (NEUD) und Silber für Julia Fuchs (NEUD) 

 

Gruppe 5 männlich: Gold für Julian Rihauschek (SVSW) und Bronze für Julian Fellinger (STRA) 

Auch bei der 4. Serie der ÖTTV-Nachwuchs-Superliga schrammten einige NÖTTV-Spieler ganz knapp an den Stockerlplätzen 
vorbei: Vierte wurden Mark Juhasz (Gruppe 3 männlich, NEUD), Giovanni Margaritis (Gruppe 6 männlich, GUNT), Thao Novak 
(Gruppe 8 männlich, TULL), Klaus Oswald (Einsteiger U18 männlich, ANEU), sowie Fabian Kriha (Einsteiger U15 männlich, 
SSTO). 

NÖTTV-Sportdirektor Andreas Hammerschmid äußerte sich lobend zu den Ergebnissen: "Besonders erfreulich waren diesmal 
die Leistungen unserer Mädchen. Von 12 möglichen Podestplätzen gingen mit 7 mehr als die Hälfte nach Niederösterreich, 



 

was bei 10 niederösterreichischen Teilnehmerinnen eine sehr beachtliche Leistung ist. Außerdem besonders hervorzuheben 
sind unsere drei Gruppensiege bei den Burschen." 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen zu ihren Leistungen, und den Pokalgewinnern 
herzlich zu ihren Erfolgen! 



 

Abschluss der Blitzturnier Gold Serie  (02.05.2019)   

Das Vierte und letzte Blitzturnier der Gold Serie fand am Freitag den 26. April in Mistelbach statt. 20 Spieler stellten sich der 
Herausforderung nach je sechs Spielen ihren Sieger zu ermitteln. 

Dieser war mit Jakob Reiterlehner (Union Scheibbs) mit sechs Siegen derselbe wie beim 3. Blitzturnier. Zweiter wurde Erwin 
Stürmer (Wohnpark Alterlaar) vor Franz Lehr (Auersthal). 

Die heimischen Spieler mussten sich mit den Plätzen sieben David Herzog, neun Christoph Huber, siebzehnter Robert Vrana 
und neunzehnter Markus Schaudy zufriedengeben. 

Die Spiele wurden wie immer in freundschaftlicher Atmosphäre, sportlich fair und mit viel Einsatz und Freude am 
Tischtennissport durchgeführt. 

Auch die Gesamtsieger der Gold Serie in der Saison 2018/2019 wurden gekürt und dieser Sieg war für David Herzog (SGWV) 
mit 54 Punkten vor Harald Grün (Mauer-Wien) und Wilfried Reichrath (Gumpoldskirchen/Mödling) die jeweils 52 Punkte 
erreichten äußerst knapp. Weitere Preisgelder erhielten Reinhard Lang (Matzen) Karl Grabenweger (Oberes Triestingtal) und 
Christoph Huber (SGWV). 

 

Für die kommende Saison sind wieder einige Blitzturniere in Mistelbach geplant. Ob es wieder eine Serie geben wird hängt 
von den Anmeldungen für die ersten Turniere ab. 

Als Sektionsleiter möchte ich mich bei meinem Sohn für die Organisation der Nennungen und mit Daniel Schödl für die 
Turnierleitung in der Halle bedanken. 

Eduard Herzog, 
Sektionsleiter Tischtennis 



 

Stimmenkaiser Margit Schieder und Julian Rzihauschek 
ausgezeichnet  (06.05.2019)   

Am 30. April fand in St. Pölten die große Preisverleihung der NÖN-Sportlerwahl 2018 statt. Mit der TTV Sierndorf-Spielerin 
Margit Schieder und SV Schwechat-Spieler Julian Rzihauschek gab es gleich zwei Sieger aus dem Lager des NÖTTV. 

 

NÖTTV Vizepräsident Conrad Miller, TTV Sierndorf-Obmann Albert Wilder und Karl Rzihauschek gratulierten 
den ausgezeichneten Sportlern Margit Schieder und Julian Rzihauschek (Foto: Rzihauschek) 

Margit Schieder überzeugte die Bevölkerung des Bezirks Hollabrunn mit ihren 93 Jahren, dass sie noch lange nicht zum alten 
Eisen gehört und holte sich den Sieg mit 11.292 Stimmen. 

Julian Rzihauschek holte sich den Bezirk Bruck/Schwechat mit 6.096 Stimmen. 

Zu den Gratulanten im Landtagssitzungssaal zählten u.a. NÖTTV Vizepräsident und Schriftführer Conrad Miller und TTV 
Sierndorf-Obmann Albert Wilder. 

Der NÖTTV gratuliert  Margit Schieder und Julian Rzihauschek herzlich zur Auszeichnung! 



 

Rookie-Cup Süd mit Modefarbe grün  (07.05.2019)   

Zum verschobenen Rookie-Cup der Gruppe Süd fanden sich fünf Mannschaften von drei Vereinen in der Turnhalle der 
Volksschule Mannersdorf am Leithagebirge ein, bei allen wurden die Dressen von der Farbe grün dominiert. 

 

 

Nach den vereinsinternen Duellen, die jeweils die Einser-Garnituren von Perchtoldsdorf und Bruck für sich entschieden, kam 
es bereits in Runde 2 zum letztlich entscheidenden Duell um den Cup-Sieg zwischen der Mannschaft des Ausrichters, TTC 
Gallbrunn, und Bruck 1. 

Die Heimischen legten nach einer 2:0-Führung im Doppel zwei mit 11:9 gewonnenen Sätzen nach, doch das Brucker Duo 
Matus Diskanec / Stefan Hersich gab nicht auf und entschieden schließlich das Match im 5.Satz mit 12:10 für sich. Im 
folgenden Einzel besiegelte allerdings David Schreiber (Gesamteinzelbilanz 18:0 Sätze) den 3:1-Sieg im Bezirksderby. 

In Runde 3 gab es zwei 3:0-Erfolge für Bruck 1 gegen Perchtoldsdorf 1 und für Gallbrunn gegen Bruck 2, danach gerieten die 
Gallbrunner gegen Perchtoldsdorf 1 nach dem erneut verlorenen Doppel sogar mit 1:2 in Rückstand, im letzten Einzel behielt 
allerdings David Mitterlehner die Nerven und fixierte den 3:2-Sieg und damit vorzeitig den Gesamtsieg. 

Im letzten Match ging es zwischen Perchtoldsdorf 1 und Bruck 2 über die volle Distanz und dabei um die Bronzemedaillen, die 
nach tollen und spannenden Spielen durch Einzelpunkte von Bernhard Prochaska und Lukas Gräf sowie den Sieg im Doppel an 
Perchtoldsdorf gingen. Auf Brucker Seite punktete Luca Dragos zweimal, Marton Kazinczi-Nagy war von einer Knieverletzung 
gehandicapt und ging leer aus. 

Perchtoldsdorf 2 stellte als einziges Team einen Ersatzspieler, das Brüderpaar Jonas und Simon Hilbe wurde dabei von Florian 
Graf unterstützt. 

Nach 4,5 Stunden Spielzeit fand die Veranstaltung mit einer kurzen Siegerehrung ihren Abschluss, die Betreuer durften mit 
den ehrgeizigen, kampf- und spielstarken Auftritten ihrer Schützlinge jedenfalls sehr zufrieden sein. 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmern zu Ihren Leistungen und bedankt sich  beim TTC Gallbrunn für die 
reibungslose Ausrichtung des Rookie-Cups Süd! 



 

Österreichische Senioren Meisterschaften 2019, 03.– 05. Mai 
2019 in Feldkirchen  (07.05.2019)   

6 mal Gold, 7 mal Silber, 22 Bronze für Niederösterreich bei den ÖM Senioren 2019!  

Bei den diesjährigen österreichischen Senioren Meisterschaften 2019 in Feldkirchen (K) nahmen 173 Spieler/Innen teil. 33 
Spieler/Innen kamen aus Niederösterreich, wie schon in den letzten Jahren waren unser Teilnehmer /Innen sehr erfolgreich. 

Franz Kraus Güntner (Gumpoldskirchen) errang in folgenden Bewerben Gold: Herreneinzel 40+, Herrendoppel 
40+, Mixed Doppel 50+ 

 

Siegerehrung Herreneinzel 40+, Sieger Franz Kraus Güntner (AGUM, 4. von links), 
Silber für Armond Bolbolian (NEUD, 3. von links) 

Ebenso gewann Loreth Robert (Wr. Neudorf) Gold im Herreneinzel 80+ 

Gerhard Ast gewann mit Burg Renate (W) Gold im Mixed Doppel 65+ 

Branka Pasalic (BAC) holte mit ihrer Partnerin Birgit Fruhmann (V) Gold im Damendoppel 40+ 



 

 

Siegerehrung Damendoppel 40+: Gold für Branka Pasalic (BAC, 3. von links) mit ihrer Partnerin, 
Silber holte sich Sabine Seidl (KLOS, OTGU, 1. von links) mit ihrer Partnerin aus K. 

Gratulation auch an die anderen Spieler und Spielerinnen für die guten erbrachten Leistungen! 

Im Namen des NÖTTV möchte ich mich für die gute Kameradschaft recht herzlich bedanken. 

Senioren Referent Walter Ast 



 

Superliga-Finale: Premiere für Stockerau, 13. Titel für 
Froschberg!  (08.05.2019)   

Stockerau holte sich erstmals den Pokal der Superliga! 

Bei den Männern war der Titel für Stockerau schon nach dem Hinspiel zum Greifen nahe: Chen Weixing und Co feierten nach 
dem 7:0-Auswärtssieg bei Celldömölk einen 5:0-Heimsieg und holten sich erstmals in der Klubgeschichte den Pokal! 

Superliga Final-Rückspiel, Männer: 

Stockerau – Celldömölk/Ung 5:0 (Hinspiel: 7:0) 
Für Stockerau: Chen Weixing 2, Oleksandr Didukh, David Serdaroglu, Didukh/Serdaroglu 

 

Chen Weixing und Co. bejubeln ersten Superliga-Erfolg (Foto by Stockerau) 

Bei den Damen ist es der 13. Titel für Froschberg! 

Froschberg-Neuzugang Yui Hamamoto holte den entscheidenden Punkt und die Linzerinnen gewannen das Superliga-
Finalrückspiel bei Szekszard (Ung) mit 6:1. Nach dem 3:6 im Hinspiel bedeutete das den 13. Superliga-Erfolg für Linz AG 
Froschberg. 

Superliga Final-Rückspiel, Frauen: 

Szekszard/Ung – Linz AG Froschberg 1:6 (Hinspiel: 6:3) 
Für Linz: Sofia Polcanova 2, Linda Bergström 2, Yui Hamamoto, Polcanova/Hamamoto 

Der NÖTTV gratuliert der SG Stockerau herzlich zum ersten Superliga-Gewinn, und Linz AG Froschberg zum 13. 
Titel! 



 

Heimsieg für BAC-Youngster Andi Levenko beim GENERALI 
AUSTRIA TOP 12  (13.05.2019)   

Der 20jährige BAC-Spieler holt sich seinen ersten Sieg bei diesem prestigeträchtigen Turnier. 

 

Als Nr. 2 gesetzt ersparte er sich die Vorrunde und hatte in der ersten Runde ein Freilos. Anschließend traf er auf den Ex-
Badener Alexander CHEN welchen er klar mit 3:1 bezwingen konnte. Im Semifinale wartete Österreichs 
Defensivkünstler CHEN Weixing gegen den Andi noch nie erfolgreich war. 

Vor einem vollen Haus entwickelte sich ein abwechslungsreiches, spannendes Spiel. LEVENKO überzeugte mit 
konzentriertem, bedingungslosem Angriffsspiel und setzte Österreichs Altmeister ständig unter Druck. Dieser versuchte mit 
variantenreichem Schnittspiel und gelegentlichen Angriffsbällen den Jungnationalspieler aus dem Konzept zu bringen. Die 
Partie ging schließlich in den Entscheidungssatz und angefeuert vom zahlreich erschienenen Heimpublikum erspielte sich der 
Badener bei 10:7 drei Matchbälle. Diese wurden jedoch allesamt etwas überhastet mit leichten Fehlern 
vergeben. CHEN witterte nun nochmals seine Chance auf den Sieg und wollte Andi mit einem schnellen Service überraschen, 
welches jedoch knapp im Aus landete. Seinen Matchball wiederum konnte Badens Bundesliga Spieler verwerten und unter 
großem Applaus ins Finale einziehen. Dort traf er auf den Mauthausen Spieler Simon PFEFFER welcher seinerseits, doch 
etwas überraschend, Österreichs Tischtennis Spieler des Jahres, Stefan FEGERL, mit 3:2 aus dem Turnier werfen konnte. 

Im Finale ließ Andi LEVENKO jedoch nie Zweifel am Erfolg aufkommen und holte sich mit einem sicheren 3:1 seinen ersten 
Titel beim GENERALI AUSTRIA TOP 12. 

Bei den Damen holte sich Sofia Polcanova vor Liu Yuan den Titel! 

Der BADENER AC-TT und die Sportstadt Baden haben mit der Ausrichtung dieses Turnieres wieder einmal bewiesen, dass 
sie derartige Großveranstaltungen auch in kürzester Zeit ausrichten können. So soll das GENERALI AUSTRIA TOP 12 für 
mindestens 3 Jahre in Baden stattfinden wie ÖTTV Präsident Hans FRIEDINGER live im ORF verkündete. Für jeden der die 
Halbfinal- und Finalspiele versäumt hat sind diese in der ORF TV-THEK und auf www.ttbundesliga.at abzurufen. 



 

Andi Levenko ist die neue Nr.1 der U21 Weltrangliste  (13.05.2019)   

Der 20jährige BAC-Spieler führt die Mai-Weltrangliste im U21-Bereich an. 

 

Der Badener spielte ja eine überragende Bundesliga-Saison für den BADENER AC und hielt die Mannschaft quasi im 
Alleingang in der 1. Österreichischen Liga. In der Einzelrangliste belegte er sogar Rang 3 mit einem Spielverhältnis von 19:4. 

Der Badener erreichte zuletzt bei den Portugal Open und den Slovenia Open Platz drei in den U21 Bewerben. 

Der BAC und der NÖTTV gratulieren dem jungen Sportler zu dieser hervorragenen Saison! 



 

4,5x Gold, 0,5x Silber und 2x Bronze für den NÖTTV bei den ÖM 
U15 in Freistadt!  (13.05.2019)   

Auch von den Österreichischen Meisterschaften U15 kehrte der NÖTTV als erfolgreichstes Bundesland nach Hause! Der NÖTTV 
war in Freistadt mit 3 Mädchen und 9 Burschen vertreten. 

Die NÖTTV-Teilnehmer mit den Verbands- und Vereinsbetreuern. 

Und diese holten 4,5x Gold, 0,5x Silber und 2x Bronze: 

Im Teambewerb U15 weiblich  holten Molei Fang, Jennifer Henning und Lara Taborsky Gold nach Niederösterreich! 

Im Teambewerb U15 männlich sicherten sich Samuel Ameti, Johannes Maad, Julian Rzihauschek und Marcus 
Reimannsteiner nach einer 1:4-Niederlage im Halbfinale gegen Salzburg noch Bronze mit einem 4:0 Sieg gegen Tirol. 

 

Die beiden NÖTTV-Teams mit ihren Pokalen und den Verbandsbetreuern. 

Auch in den Individualbewerben waren die Spieler und Spielerinnen des NÖTTV erfolgreich: 

Samuel Ameti (ANGE) holte Gold im U15 Einzel, sowie Gold mit seinem erst 10 jährigen Partner Julian 
Rzihauschek (SVSW) im U15 Doppel männlich, und mit seiner Partnerin Elena Pöll (OÖ) Bronze im Mixed Doppel. 

Molei Fang (USTO) gewann Gold im U15 Einzel weiblich, Gold im Doppel weiblich mit Ihrer Partnerin Juliana Sarofem 
(St), und Silber im Mixed Doppel mit Raphael Stütz (S). 

Johannes Maad (MARK) holte sich Bronze im U15 Doppel männlich mit seinem Partner Erik Ramsl (S). 

NÖTTV-Sportdirektor Andreas Hammerschmid: "Es freut mich natürlich sehr, dass der NÖTTV wieder zahlreiche Titel und 
Medaillen erringen konnte. Nach einem doch eher enttäuschenden Freitag zeigten unsere Spieler die richtige Reaktion und 
Mentalität und machten uns abermals zum erfolgreichsten Bundesland des Turniers. 
Besonders gratulieren möchte ich unseren Mädchen, die im Finale gegen Oberösterreich eine hervorragende Leistung 
abgerufen haben." 

Der NÖTTV gratuliert unseren Nachwuchstalenten ganz herzlich zu Ihren Medaillen! 



 

Fortbildung des NÖTTV zum Thema "Talenterkennung und 
Förderung"  (14.05.2019)   

Im Rahmen der NÖTTV-NACHWUCHS-LIGA findet am 19.5.2019 in Stockerau eine Informationsveranstaltung des NÖTTV zum 
Thema „Talenterkennung und Förderung“ statt. 

Diese Fortbildung ist für alle Personen offen (Trainer, ehrenamtliche Jugendtrainer in Vereinen, Vereinsfunktionäre, 
Elternteile, Spieler/in). 

Anmeldungen bitte per E-Mail an den NÖTTV-Trainerreferenten Martin Cipps (martin.cipps@ttv-tulln.at). 

Nähere Informationen bitte der Ausschreibung entnehmen. 



 

Zwei Auktionen zugunsten der österreichischen Sporthilfe  
(22.05.2019)   

Für die Österreichische Sporthilfe werden derzeit (bis Ende Mai) zwei Tischtennisauktionen durchgeführt! 

Einmal eine von den Olympiasiegern Ding Ning und Ma Long signierte WM-Tischtennisplatte, sowie ein Meet&Greet und VIP-
Paket im Rahmen der ITTF World Tour in Linz. 

 

(Fotos: Ma Long und Ding Ning by ÖTTV) 

Alle Erlöse werden ohne Abzug an die Sporthilfe gespendet. 



 

ASVÖ-NÖ Tischtennis-Landesmeisterschaften 2019  (25.05.2019)   

Am 5. Mai 2019 fand die dritte Auflage der ASVÖ-NÖ Tischtennis-Landesmeisterschaften statt. 75 Spieler bestritten 257 
Matches in 17 Bewerben auf insgesamt 15 Tischen. Ausrichtender Verein war der Brunner Tischtennis Club. 

 

Der ASVÖ Niederösterreich zählt 27 Tischtennisvereine als Mitglieder, davon nehmen 20 Vereine an Meisterschaften bzw. 
Ranglistenturnieren teil. Es freut den Verband, dass 13 davon - also etwa zwei Drittel - eine Nennung für das Turnier 
abgegeben haben. Hier kann man die tolle Zusammenarbeit zwischen den ASVÖ-NÖ-Tischtennisvereinen und ihrem 
Dachverband erkennen. 

Besonders hervorzuheben bei diesen Landesmeisterschaften sind die Kinder- und Jugendlichen. Die Nachwuchsbewerbe 
werden durch das Breitensportprojekt Talentissimo - welches dankenswerterweise vom Land Niederösterreich subventioniert 
wird - unterstützt. 

Den U11-Bewerb konnte Daniel Matviychuk vom TTC Guntramsdorf für sich entscheiden. Im Bewerb U13 männlich behielt 
Robert Mravlyov vom TTV Tulln die Oberhand, bei den U13 Mädchen stand Lena Heinz (TTC Guntramsdorf) am Podest ganz 
oben. 

Manuel Dostl und Daniel Matviychuk (TTC Guntramsdorf) gewannen das U13-Doppel, im Bewerb U15 Einzel behielt mit 
Giovanni Margaritis ebenfalls ein Guntramsdorfer die Oberhand. Sein Vereinskollege Dominik Tarmann entschied den U18-
Bewerb der Burschen für sich, bei den Mädchen war Nadine Kettler (SG Oberes Triestingtal/Guntramsdorf) die erfolgreichste 
Spielerin. Das U18-Doppel gewannen Giovanni Margaritis und Dominik Tarmann. 

Neben den Kindern und Jugendlichen kamen auch die Erwachsenen voll auf ihre Rechnung. Sie konnten in insgesamt neun 
Bewerben ihr Können unter Beweis stellen. 

Fünf Bewerbe mit Punkten gemäß der ÖTTV-Rating Central-Rangliste wurden ausgetragen. Die Bewerbssieger waren Florian 
Chladek (SKV Altenmarkt Tischtennis / bis 600 RC-Punkte), Gerhard Suchy (SKV Altenmarkt Tischtennis / bis 900 RC-
Punkte), Christopher Stranzl (TTV Sierndorf / bis 1.200 RC-Punkte), Jürgen Müllner (Allround Wr. Neustadt / bis 1.500 RC-
Punkte) und Patrick Günther (Allround Wr. Neustadt / bis 1.800 RC-Punkte). 

Zu den ASVÖ-NÖ-Landesmeistern in den offenen Bewerben kürten sicht Marius Mandl (TTC Guntramsdorf) und Hannelore 
Neuhold (SG Oberes Triestingtal/Guntramsdorf). Martin Kinslechner (TTV Sierndorf) und Dominik Tarmann gewannen das 
Herren-Doppel, Marius Mandl und Nadine Kettler das Mixed-Doppel. 

Hervorragend gemeistert wurde die Turnierleitung von Andreas Hammerschmid, Oberschiedsrichter Marcel Petry musste 
aufgrund des fairen Verhaltens der Spieler kaum eingreifen. 

Die Auf- und Abbauarbeiten wurden hervorragend vom Team des Brunner Tischtennis Clubs rund um Obmann Günter Brus 
gemeistert, besonderer Dank geht auch an ASVÖ-NÖ-Landesfachwart Helmut Faltinger für die Motivation der Teilnehmer und 
das Mitorganisieren der Veranstaltung. 

Der NÖTTV bedankt sich beim ASVÖ Niederösterreich für die tollen Akzente im Tischtennissport und freut sich 
auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit! 



 

World Veterans Tour 2019 in Innsbruck  (27.05.2019)   

 

Aufgrund einer zu geringen Teilnehmeranzahl wird dieses Event zum angekündigten Termin nicht durchgeführt! 

Ein neuer Termin steht noch nicht fest! 

Alle Informationen und Neuigkeiten sind auf der beim TTTV eingerichteten Informationsseite zu finden. 



 

Ehrung Young Champions 2018 des Landes Niederösterreich  

(30.05.2019)   

Am Montag, dem 27. Mai 2019 wurde die Ehrung der Young Champions 2018 des Landes Niederösterreich in der Arena Nova 
in Wiener Neustadt ausgetragen. 

 

v.l.n.r.: Dr. Christian Stocker (Vizebürgermeister Wr. Neustadt), Lukas Schagl, Martin Bäuerle (beide Young Champions 2018 
/ TTV Wiener Neudorf 1947), Dr. Petra Bohuslav (Landesrätin für Wirtschaft, Tourismus und Sport), Fabian Fritz (Young 

Champion / TTV Wiener Neudorf 1947); Foto: SPORT.LAND.Niederösterreich 

Als Young Champions 2018 dürfen sich jene Jugendlichen bezeichnen, die im vergangenen Jahr einen Österreichischen 
Nachwuchsmeistertitel ab der Altersklasse U12 für Niederösterreich geholt haben. Der NÖTTV nominierte selbstverständlich 
gerne seine Sportler für diese hohe Auszeichnung. 

Vor Ort wurden dann Martin Bäuerle, Fabian Fritz und Lukas Schagl (alle TTV Wiener Neudorf) von Sportlandesrätin Dr. Petra 
Bohuslav und Wiener Neustadts Vizebürgermeister Dr. Christian Stocker ausgezeichnet. 

NÖTTV-Präsident Eduard Herzog war ebenfalls vor Ort und gratulierte den drei Spielern. 

Der NÖTTV gratuliert den jungen Sportlern ganz herzlich zu dieser Auszeichnung und wünscht für ihre weitere 
sportliche Karriere alles Gute! 



 

4. NÖTTV Nachwuchsliga 2018/2019 in Stockerau  (05.06.2019)   

Am 19.05.2019 wurde die 4. Serie der NW Liga von der SG Stockerau in der Alten Au erfolgreich ausgetragen. 

Erfreulich war die erneute Teilnahme von sechs Spielern aus dem burgenländischen Landesverband. So starteten knapp 90 
Teilnehmer in 8 Gruppen zu je 12 SpielerInnen. In der 8. Gruppe verblieben sieben Spieler, hier wurde als Austragungsmodus 
„Jeder gegen Jeden“ gewählt. 

Wie bereits in der 3. Serie von den ASVÖ Young Dragons erfolgreich umgesetzt, wurde auch in Stockerau keine Neuauslosung 
nach der Deadline am Samstagnachmittag mehr vorgenommen. Die Anzahl der Absagen blieb überschaubar und so konnte 
der Turnierbetrieb auf 24 Tischen plangerecht starten. Dank der Motivation und Disziplin der Spieler mit angemessenen 
Einspielzeiten und der Schiedsrichter resp. Tischbetreuer beim korrekten Eintragen der Ergebnisse gab es bis zu den 
Kreuzspielen keine Verzögerung. 

Das Überleiten der Gruppenergebnisse in die KO-Phase mit den Kreuzspielen verschaffte den Spielern etwa 30 Minuten Pause, 
um eine Kleinigkeit essen zu können, da die Gruppen (bis auf Gruppe 2 und 8) praktisch zur gleichen Zeit fertig wurden. 

 

Siegerehrung Gruppe1 

Zum Sportlichen: Marc Sagawe (BAAC) konnte in der ersten Gruppe seinen Sieg aus der 3. Serie gegen Fabian Fritz (NEUD) 
erneut bestätigen, Dritter wurde Mark Juhasz (NEUD). 

In der zweiten Gruppe siegte Jürgen Müllner (ANEU) vor Arthur Vernydub (NEUD) und vor David Brandl (SSTO). 

Alle weiteren Ergebnisse sind im Anhang zu finden. 

Die zu Mittag vorgenommene Einschätzung, alle Finalspiele vor 16:00 Uhr zu schaffen war ebenso ambitioniert wie 
optimistisch. Trotzdem konnten - inklusive Siegerehrung und der abschließenden Ehrung der Gesamtsieger durch NÖTTV 
Sportdirektor Andreas Hammerschmid – Spieler, Betreuer und Eltern um ca. 16:40 Uhr bereits die Heimreise antreten. 

Die SG Stockerau bedankt sich bei allen Spielern, Betreuern, Eltern, Funktionären und Fotografen für Teilnahme, Betreuung, 
Unterstützung vor, während und auch nach dem Turnier, und freut sich vorab für jedes Feedback und auf ein mögliches 
Wiedersehen im nächsten Jahr! 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmern zu Ihren Leistungen und bedankt sich bei der SG Stockerau für die 
hervorragende Durchführung der Nachwuchsliga! 



 

Tolle Erfolge beim Prague Grand Prix 2019!  (05.06.2019)   

Beim Prague Grand Prix 2019 waren unter den 450 Teilnehmern aus 16 Ländern unter den ÖTTV Kaderspielern auch 3 vom 
NÖTTV: Julian Rzihauschek, Franek Kolodziejczyk und Jennifer Henning. 

 

Franek Kolodziejczyk, Jennifer Henning und Julian Rzihauschek mit Ewelina und Wojciech Kolodziejczyk  

Julian Rzihauschek holte zusammen mit Benjamin Girlinger(OÖ) U11-Mannschafts-Gold! 

 

Siegerehrung U11 Mannschaft 

Franek Kolodziejzyk kam mit seinem Partner Tobias Tischberger bis ins U11-Mannschafts-Viertelfinale. 

Jennifer Henning holte im Team U13-Consolations-Bewerb mit Aolin Panholzer (OÖ) den ersten Platz: 



 

 

Im Einzel waren Julian Rzihauschek als Nummer 1 und Franek Kolodziejzyk als Nummer 11 gesetzt, gewannen ihre Gruppen 
und kamen beide bis ins Semifinale, holten damit beide U11-Bronze! Julian Rzihauschek verlor im ganzen Turnier nur ein 
Match, zeigte sehr gutes Niveau und auch Franek Kolodziejzyk präsentierte sich ebenfalls sehr gut! 

 

Siegerehrung U11 Einzel 

Jennifer Henning stieg im Einzel als Gruppenzweite ins Play-Off auf, unterlag dann im Achtelfinale nach sehr gutem Match der 
späteren Finalistin aus der Schweiz knapp 2:3. Auch sie zeigte eine sehr gute Leistung bei ihrem ersten Einsatz als 
Nationalkader Spielerin. 

Die Betreuer aus Niederösterreich, Ewelina Kolodziejczyk (U13 Mädchen) und Wojciech Kolodziejczyk (U11 Burschen), waren 
sehr zufrieden mit den Leistungen ihrer Schützlinge. 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmern des Prague Grand Prix 2019 zu ihren Leistungen! 



 

Viel Grund zur Freude gab es für den NÖTTV bei den ÖM U18 in 
Kufstein!  (05.06.2019)   

4x Gold, 1,5x Silber und 1,5x Bronze gingen an Niederösterreich! 

Bereits im Bundesländerbewerb gab es mit einer Gold- sowie einer Bronzemedaille viel Grund zum Jubel. 

Unsere Mädchen Sofia Lu Chen, Molei Fang und Jessica Spehar gingen hier als Favoritinnen ins Rennen und wurden dieser 
Favoritenrolle auch voll gerecht. Mit zwei relativ klaren Siegen in der Vorrunde gegen Wien und Steiermark erreichte unser 
Team das Halbfinale. Auch hier boten wir mit einem 4:1-Sieg gegen Salzburg eine starke Leistung und zogen ins Finale gegen 
Oberösterreich ein. Mit einem fulminanten 4:0-Erfolg sicherte sich unsere U18-Mannschaft rund um Betreuerin Xue Shuquin 
die verdiente Goldmedaille! 

Ähnlich souverän präsentierten sich in der Vorrunde unsere Burschen Fabian Fritz, Marc Sagawe, Lukas Krämer und Samuel 
Ameti, die gegen die Mannschaften aus Vorarlberg und Steiermark jeweils mit 4:1-Siegen erfolgreich waren. 
In einem spannenden und ausgeglichenen Spiel mussten wir uns leider im Anschluss gegen Tirol knapp mit 3:4 geschlagen 
geben. 
Im anschließenden Spiel gegen die favorisierten Oberösterreicher gab es zwar noch ein starkes Aufbäumen, letztendlich 
wurde es nach einer 2:4-Niederlage für unsere U18-Mannschaft die Bronzemedaille! 

 

Das NÖTTV U18-Team1 (Marc Sagawe, Samuel Ameti, Lukas Krämer und Fabian Fritz) mit Betreuer Wojciech Kolodziejczyk 

Bei den Burschen schickte der NÖTTV mit Michael Weis, Johannes Maad, Richard Landbauer und Samuel Ameti auch eine 
zweite Mannschaft ins Rennen, die nach zwei Niederlagen in der Vorrunde immerhin noch den beachtlichen 7. Platz erreichte. 

Auch bei den Individualbewerben waren unsere NÖTTV-Spieler nur ganz schwer zu bezwingen! 



 

 

Molei Fang, Jessica Spehar, Sofia Lu Chen und Maciej Kolodziejczyk mit Ihren Trophäen der Individualbewerbe 

In den Einzelbewerben schnappten sich mit Sofia Lu Chen und Maciej Kolodziejczyk zwei unserer Spieler 
die Goldmedaille. 
Während Sofia in einem rein niederösterreichischen Finale gegen Molei Fang einen 0:3-Rückstand noch drehen konnte, 
fuhr bei den Burschen Maciej einen weitgehend ungefährdeten Sieg ein. 

Maciej gelang in weiterer Folge sogar das Gold-Triple im U18 Doppel männlich mit Martin Gutschi (Kärnten) und U18 
Mixed Doppel mit Selina Leitner (Salzburg). 

Sofia steuerte ihrerseits mit ihrer Partnerin Milena Erak (Wien) noch eine Bronzemedaille im U18 Doppel weiblich zum 
erfolgreichen Gesamtergebnis bei. 

Abgerundet wurde dieser Erfolg durch die Silbermedaille im U18 Doppel weiblich von Jessica Spehar mit ihrer 
Doppelpartnerin Selina Leitner (Salzburg). 

Der NÖTTV gratuliert allen Spielern und Spielerinnen, sowie den Verantwortlichen sehr herzlich zu diesen 
Erfolgen! 



 

9. Internationale Senioren Meisterschaft von Bayern  (11.06.2019)   

3 mal Bronze für Atus Traismauer 

Vom 30. Mai bis 02. Juni 2019 fanden in Ruhpolding die 9. internationalen Senioren Meisterschaften von Bayern statt. Es 
waren insgesamt 280 Spieler und Spielerinnen aus 13 Ländern am Start. Atus Traismauer war mit Gerhard Ast, Reinhard 
Artner, Helmut Roucka, Heinz Lukaschek, Anna Pannagl und Obmann Walter Ast vertreten. 

 

Mannschaftsbewerb 40+:  Bronze für Gerhard Ast 

Reinhard Artner, Walter Ast und Liane Rouschal spielten im Mannschaftsbewerb: nach dem Sieg in der ersten Runde kam es 
zum Treffen mit der Mannschaft um Gerhard Ast mit seinen Mannschaftskameraden Eschenlohr Xaver und Emese Katona, 
leider verloren wir das Spiel mit 1:3. Die Mannschaft mit Gerhard Ast belegte den 3. Rang! 

Senioren Einzel 40+: 

Reinhard Artner trat in dieser Klasse an. Er belegte in der Vorrunde den 2. Platz, stieg ins obere Play Off, leider verlor er 
gegen den Top gesetzten Englmeier Günter mit 3:0. 

Senioren Doppel 40+: 

Walter Ast und Reinhard Artner waren hier am Start, sie belegten den 2. Rang in der Vorrunde, mussten sich dann ums 
Semifinale mit 3:0 gegen Binder Stark geschlagen geben. Platz 5 wurde erreicht. 

Mixed Doppel 40+:  3. Platz 

Reinhard Artner  mit seiner Partnerin Kerstin Hollfelder verloren das Spiel um den Einzug ins Finale nach einer 2:0 
Satzführung mit 3:2 somit erreichten sie den 3 Platz. 

Senioren Einzel 65+: 

Helmut Roucka war in diesem Bewerb am Start, leider konnte er in der Vorrunde trotz gutem Einsatz und Kampfgeist kein 
Spiel gewinnen, im Trost Bewerb belegte er den 8. Platz 

Senioren Doppel 65+: 

Helmut Roucka und Heinz Lukaschek kämpften tapfer und mit vollen Einsatz, leider konnten sie keinen Sieg erringen. 

Senioren Einzel 70+:  Gerhard Ast 3. Platz 

Gerhard Ast gewann seine Vorrunden, im Hauptraster gewann er gegen den Vorjahressieger Aschenmacher mit 3:0. Im 
Semifinale konnte er seine 2:0 Satzführung nicht zum Sieg heimspielen, so belegte er den 3. Rang. 

Walter Ast erreichte in seiner Gruppe den 2. Rang (Sieg gegen Seifert Karl Heinz, Nummer 4 des Bewerbes). Im Hauptraster 
siegte er danach nach 2:0 Satz Rückstand mit 3:2 (5 Matchbälle abgewehrt) gegen Imbrock Dieter. Danach spielte er gegen 
Blob Gerhard, (Nr. 2) verlor mit 0:3, doch die Sätze waren alle hart umkämpft. (-10,-8,-11),  Rang 5. 

Seniorinnen 70+: 

Anna Pannagl spielte das erste Mal bei einer so großen Veranstaltung, sie kämpfte recht hart, doch einen Sieg konnte sie 
nicht verbuchen, ebenso gelang es ihr nicht im Mixed Bewerb mit Partner Heinz Lukaschek. 

Senioren Einzel 75+: 

Heinz Lukaschek vertrat hier unsere Farben , leider war ihm trotz gutem Einsatz und Kampfgeist kein Sieg vergönnt. 

Gratulation an die Spieler für die guten Erfolge bei den 9. Internationalen Senioren Meisterschaften von Bayern! 



 

Obmann Walter Ast 



 

In Memoriam Rudolf Nezhyba  (11.06.2019)   

Nachruf Rudolf Nezhyba (*1934, + 06.06.2019) 

"Am 06.06.2019 erreichte uns die traurige Nachricht, dass unser langjähriges & verdienstvolles Mitglied Rudolf Nezhyba im 
85. Lebensjahr verstorben ist. 

Rudi war in den 90er Jahren beim Aufbau unseres Vereins mit dabei und spielte jahrelang erfolgreich bei den Hobby- und 
später bei den Herrenmeisterschaften mit. In seiner Zeit als aktiver Tischtennisspieler nahm Rudi bei fast jedem Training teil, 
er scheute sich auch nicht mit den Jüngsten zu spielen. Eine weitere Leidenschaft von Rudi war das Tennisspielen. 

Auch bei den jährlichen Klopeinersee-Urlauben war Rudi und seine Frau stets vertreten. Ob beim Urlauben in Kärnten oder bei 
einem der vielen Heurigenbesuche, mit Rudi konnte man immer eine gemütliche aber auch lustige Zeit verbringen. 

Lieber Rudi der UTTC Hagenbrunn wird dich ewig in Erinnerung behalten. 

Ruhe in Frieden!" 

Der NÖTTV möchte den Angehörigen von Rudolf Nezhyba und den Vereinsmitgliedern des UTTC Hagenbrunn sein 
aufrichtiges Beileid aussprechen. 



 

2er Mannschaftsturnier anlässlich des 10 Jährigen 
Vereinsbestehens des TTC LASSEE  (11.06.2019)   

Der TTC LASSEE feiert am 15.6.2019 sein 10 Jähriges Vereins bestehen. Ab 9:00 Uhr kommt es in der Vs-Halle zu einem 2er 
Mannschaftsturnier mit befreundeten Vereine der Umgebung. 

 

Ab ca 15:00 Uhr finden in unserem Vereinslokal Alte Mühle, der zweite Teil des Tages statt. Neben einigen Ansprachen, wird 
natürlich für das Wohl der Gäste mit Speis und Trank gesorgt. 

Nach der Siegerehrung findet dann einen große Tombola verlosung statt, Hauptpreis ist ein 200€ Thermengutschein. 



 

2x Gold, 1,5x Silber und 4x Bronze bei den ÖM U21 in Hallein!  
(11.06.2019)   

Erfolgreich gingen für den NÖTTV auch die Österreichen Meisterschaften U21 in Hallein zu Ende! 

Bei den Österreichen Meisterschaften U21, die von 7.6.-9.6.2019 in in Hallein ausgetragen wurden, war Niederösterreich mit 
5 Mädchen und 8 Burschen vertreten und gewann 2x Gold, 1,5x Silber und 4x Bronze! 

Gold und Bronze im Teambewerb für Niederösterreich! 

 

Die erfolgreichen NÖTTV-Teams mit ihren Betreuern Shuqin Xue und Wojciech Kolodziejczyk 

Bei den Mädchen setzten sich Molei Fang und Sofia Lu Chen in einer starken Vorrundengruppe nach zweimaligem 0:2-
Rückstand gegen Salzburg und Wien jeweils mit 3:2 durch. Die Mannschaft aus der Steiermark wurde klar mit 3:0 besiegt. 
Im Halbfinale war Tirol mit einem klaren 3:0 kein Stolperstein und auch im Finale gegen Oberösterreich blieben unsere 
Mädels mit 3:1 erfolgreich. 

 

Team U21 weiblich: Niederösterreich vor Oberösterreich und Tirol 

Die zweite Mädchen-Mannschaft (Jessica Spehar & Claudia Ming Chen) schrammte mit zwei 2:3-Niederlagen nur hauchdünn 
am Halbfinaleinzug vorbei und holte in der Folge den 5. Platz. Beachtlich war hierbei vor allem Jessicas herausragende Bilanz 
von 7:1. 

Bei den Burschen gingen Martin Radel und Martin Bäuerle an den Start. Nach einem klaren Auftakterfolg gegen Steiermark 2 
folgte im wichtigen Spiel gegen Tirol ein knapper 3:2-Sieg. In den beiden abschließenden Spielen gegen Salzburg und 
Oberösterreich war das Glück leider nicht auf unserer Seite. Zwei knappe 2:3-Niederlagen bedeuteten somit Bronze. 



 

 

Team U21 männlich: Salzburg vor Oberösterreich und Niederösterreich 

Auch in den Individualbewerben konnten unsere Nachwuchstalente aufzeigen! 

Für den größten Erfolg sorgte Sofia Lu Chen mit der Goldmedaille im U21 Einzel weiblich. Bei den Burschen 
holte Maciej Kolodziejczyk Bronze. 

Hinzu kamen noch zahlreiche weitere Medaillen: 

Silber -   Fang Molei / Chen Claudia Ming 
Silber -   Chen Sofia Lu / Thomas Ziller(S) 
Bronze - Chen Sofia Lu / Milena Erak(W) 
Bronze - Jessica Spehar / Phillip Enz(B) 
Bronze - Maciej Kolodziejczyk / Martin Bäuerle 

 

Die NÖTTV-Medaillengewinner in den Individualbewerben mit ihren Trophäen 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmern der ÖM U21 ganz herzlich zu diesen Leistungen! 



 

Sechs Meistertitel für den TTV Apotheke Bösel Tulln!  (14.06.2019)   

Eine erfreulich erfolgreiche Saison geht für den TTV Apotheke Bösel Tulln zu Ende: die Tullner erreichten sechs Meistertitel! 

 

1.Mannschaft TTV Apotheke Bösel Tulln 

 
Andi Hammerschmid erzielte mit Andras Jakab, Martin Gasnarek, Alexander Tauchner und Michael Kufmüller in einer bis zum 
letzten Spiel spannenden Meisterschaft erstmals in der Vereinsgeschichte den Meistertitel in der 1. Landesliga. 

Bei den Heimspielen konnten auch der Tullner Bürgermeister Peter Eisenschenk und Sportstadtrat Wolfgang Mayrhofer 
begrüßt werden, die sich mit den vielen Fans über die großartige Leistung freuten.   

Auch das „schwache Geschlecht“ erwies sich als bärenstark und erkämpfte erstmals in der Vereinsgeschichte in der 
Zusammensetzung Andrea Botkova, Gabi Raffeis und Clara Miller den Meistertitel in der Challenge Damen-Bundesliga. 

Die anderen Mannschaften hat Tullns Sportdirektor Martin Cipps erfolgreich zusammengesetzt,  die Jugendlichen wurden gut 
integriert und boten starke Leistungen: 

Die weiteren Meistertitel erzielte der TTV Apotheke Bösel Tulln in der 1. Klasse Mitte A (mit Clara, U15), 2. Klasse Mitte A (mit 
Robert, U11), 2. Klasse Mitte B und in der 4. Klasse Mitte (mit Robin, U15, Kevin, U18, Matteo, U15 und Max, U13). 

Bester Spieler in der 4. Klasse und auch „Rookie of the Year des Vereins“ wurde Thao, U10. 

"Eine einmalige Saison geht zu Ende. Unser besonderer Dank gilt unserem Sponsor, Frau Mag. Birgitt Krenn-
Bösel, die mit ihrer finanziellen Unterstützung diesen Erfolg ermöglichte und Sportstadtrat Wolfgang Mayrhofer, 
der unsere Bitte nach besseren Trainingsbedingungen erfüllte." 

TTV Apotheke Bösel Tulln 

Der NÖTTV gratuliert dem TTV Apotheke Bösel Tulln zu dieser sehr erfolgreichen Saison! 



 

NÖTTV Übungsleiterausbildung 2019  (14.06.2019)   

Auch heuer organisiert der NÖTTV wieder eine Übungsleiterausbildung! Sie findet am Donnerstag, 20. 
Juni (FEIERTAG!) UND Samstag, 22. Juni in Bruck/Leitha statt, die Referenten sind Andrea Botkova und Martin Cipps. 

Für alle interessierten Personen, welche Grundkenntnisse über das Anfängertraining im Tischtennis lernen möchten, ist dieser 
Kurs zu empfehlen, um im Verein Jugend- und Anfängertraining zu leiten. 

Anmeldungen bitte bis 17. Juni 2018 an den Trainerreferenten Martin Cipps (Email: martin.cipps@ttv-tulln.at) senden, er ist 
auch Ansprechpartner für etwaige Rückfragen. Alle weiteren Informationen entnehmen Sie bitte der Ausschreibung. 

Der NÖTTV hofft auch heuer wieder auf zahlreiche Anmeldungen und einen guten Kursverlauf! 



 

In Memoriam Rudolf Purk  (17.06.2019)   

Ein großes Tischtennisherz hat aufgehört zu schlagen 

Am 12. Juni 2019 ist Rudolf „Rudi“ Purk, Vereinsgründer des TTV UKJ Markgrafneusiedl, im 77.Lebensjahr verstorben. 

Rudi Purk gründete den Verein 1970 und war bis vor einem Jahr noch als aktiver Spieler bzw. Jugendtrainer aktiv. 1982 
wurde er vom NÖTTV  für seine Tätigkeit mit der silbernen Ehrennadel ausgezeichnet. Er war sowohl als Spieler als auch als 
Funktionär überaus erfolgreich und wird immer ein Vorbild für nachkommende Generationen sein. 

"Lieber Rudi der UKJ Markgrafneusiedl wird dich ewig in Erinnerung behalten. 
  
 Ruhe in Frieden!" 

TTV UKJ Markgrafneusiedl 

Der NÖTTV möchte den Angehörigen von Rudolf Purk und den Vereinsmitgliedern des TTV UKJ Markgrafneusiedl 
sein aufrichtiges Beileid aussprechen. 



 

40 Jahre Tischtennis in Sierndorf  (18.06.2019)   

Der 14. Juni 2019 war ein besonderer Festtag für den TTV Sierndorf. Es galt 40 Jahre Tischtennis in Sierndorf zu feiern. 
Hierfür gewannen die Funktionäre des TTV Sierndorf das „15er Haus“ neben dem Sierndorfer Gemeindeamt als 
Veranstaltungsräumlichkeit, in dem eine Ausstellung in vier Räumen mit vielen Exponaten und Zeitungsartikeln über den 
Tischtennissport in Sierndorf vorbereitet wurde. 

 

Vereinsobmann Albert Wilder, Helmut Faltinger und Margit Schieder mit den Ehrengästen 

Nach dem Eintreffen der Ehrengäste begrüßte Vereinsobmann Albert Wilder die Besucher und ließ gemeinsam mit Alt-
Sektionsleiter Reinhard Graf die Vereinsgeschichte der letzten 40 Jahre revuepassieren. Im Zuge des Festaktes konnte auch 
Sierndorfs neuer Bundesligaspieler Dominik Tarmann der Öffentlichkeit vorgestellt werden, der gemeinsam mit Martin 
Kinslechner und Tomas Janci ab der kommenden Saison um Punkte kämpfen wird. 

Dank der Anwesenheit von ASVÖ Niederösterreich-Generalsekretär Conrad Miller konnte der TTV Sierndorf-Obmann 
Stellvertreter und ASVÖ NÖ-Landesfachwart für Tischtennis Helmut Faltinger für seine besonderen Verdienste um den Sport 
in Sierndorf geehrt werden. Im Zuge der Ehrung übergab Conrad Miller auch ein Gastgeschenk in Form von neuen 
Trainingsbällen den TTV Sierndorf, die im Nachwuchstraining ihren Einsatz finden werden. 

Eine weitere große Ehrung führte NÖTTV-Vizepräsident Andreas Hammerschmid durch und bedachte im Namen des NÖTTV 
Helmut Faltinger mit der Ehrennadel in Gold. Auch Bürgermeister Gottfried Muck sparte in seiner abschließenden Ansprache 
nicht mit lobenden Worten für den Tischtennisverein Sierndorf und lobte besonders die starke Nachwuchsarbeit des Vereins 
sowie sein Engagement, den Nachwuchs zum Spitzensport zu begleiten. So schaffte es der TTV Sierndorf bereits zwei eigene 
Nachwuchsspieler (Martin Kinslechner und Michael Kufmüller) bis in die Bundesligamannschaft zu geleiten. 

Nach dem offiziellen Teil besuchten die Gäste die Ausstellung und feierten danach im romantischen Garten der Liegenschaft 
bis in die späten Abendstunden. 

Der TTV Sierndorf bedankt sich bei seinen Förderern, Sponsoren, dem ASVÖ Niederösterreich und dem NÖTTV für die aktive 
Unterstützung zur Erreichung seiner ambitionierten Ziele und freut sich auf eine weitere gute Zusammenarbeit, um auch die 
nächsten 40 Jahre positiv im Sinne des Tischtennissports zu gestalten. 

Viele Fotos und einen langen Bericht zum Fest gibt es auf www.tischtennis-sierndorf.at nachzulesen. 

Der NÖTTV gratuliert dem TTV Sierndorf zum 40 jährigen Bestehen und zum gelungenen Fest! 



 

10 Jahre TTC Lassee  (18.06.2019)   

Nach einigen Monaten Vorbereitung und etlichen Sitzungen, ging gestern die 10-Jahresfeier des TTC Lassee incl. Turnier über 
die Bühne. 

Um 9:00 Uhr eröffnete die Turnierleitung Pepi Guca und Mani Christ das Turnier mit insgesamt 12 Zweier Teams. 

Nach unglaublich spannenden Gruppenspielen bis zur Auszählung der Sätze standen sich im großen Finale die Hagenbrunner 
Oldies Robert Reisenhofer/Franz Huber und die Überraschungsfinalisten aus Zistersdorf Franz Reitermayer/Franz Schneider 
gegenüber. 

Hier konnten sich die Hagenbrunner im Entscheidungsdoppel durchsetzen und holten sich verdient den Turniersieg! 
Gratulation nochmal nach Hagenbrunn! 

Im kleinen Finale spielte der Gastgeber Lassee Pati Christ/Gerhard Kudilek gegen den eigentlichen Turnierfavoriten aus 
Guntramsdorf Lehner/Margaritis. Auch hier entschied das Entscheidungsdoppel zu Gunsten der Guntramsdorfer! 

 

  

Endergebnis: 

 

1. Hagenbrunn (Reisenhofer/Huber) 

2. Zistersdorf (Reitermayer/Schneider) 

3. Guntramsdorf (Lehner/Margaritis) 

4. Lassee2 (Christ P./Kudilek) 

5. Mistelbach (Herzog D./Huber) 

6. Königsbrunn (Poitschek/Nahodil) 

7. Schönkirchen (Haferl/Lima) 

8. Lassee1 (Potzmann M./Pegoretti) 

9. Markrafneusiedel 2 (Landbauer/Landbauer) 

10. Markrafneusiedel 1 (Schöner/Landbauer) 

11. OMV Gänserndorf (Chaloupsky/Hauser) 

12. Matzen (Broser/Broser) 

 

Danach wurde in der Alten Mühle mit allen Teams, etlichen Ehrengästen, Freunden und Fans gefeiert bis in die 
Morgenstunden! 



 

 

Der TTC Lassee möchten sich nochmal bei ALLEN SPONSOREN bedanken: 

Marchfelder Bank 
KFZ Röttig 
KFZ Wagner 
Gerhard Luger 
Heuriger Pemp 
Heuriger Schmidt 
ASVÖ NÖ - Conrad Miller 
Elevenpoints 

Und allen weiteren Tombola Spendern und vor allem ein großes DANKE an alle Mitglieder im Verein, wenn nicht eine Hand der 
anderen hilft, kann so etwas nicht funktionieren! 

Der NÖTTV gratuliert dem TTC Lassee zum 10jährigen Bestehen und gratuliert allen Teilnehmern des Turniers zu 
Ihren Leistungen! 



 

Kinder gesund bewegen: Tischtennisverein Tulln polysportiv 
unterwegs  (19.06.2019)   

Tischtennis alleine reicht nicht – Kinder und Jugendliche müssen von klein auf die motorischen Fähigkeiten erlernen und 
sämtliche Bewegungsabläufe festigen, bevor intensiv mit der Fachsportart begonnen werden kann. 

 

Unter diesem Gesichtspunkt startete der Tischtennisverein Tulln vor einigen Jahren eine Kooperation mit der Volksschule 2 in 
Tulln. Mit der tollen Unterstützung des ASVÖ Niederösterreich wurden auch heuer 25 Bewegungsstunden für die Kinder im 
Alter von sechs bis neun Jahren angeboten. 

Verteilt über das zweite Schulhalbjahr gestaltete überwiegend der Jugendleiter und Vizeobmann des TTV Tulln, Andreas 
Hammerschmid, mit der wichtigen Unterstützung der Pädagogen, die jeweiligen Einheiten. Bei diesen stand nicht der 
Tischtennissport im Vordergrund, vielmehr wurden koordinative Übungen, Ballspiele und diverse Bewegungsübungen 
durchgeführt. 

In den Einheiten wurde dann der Tischtennissport eingebaut, wie man auf dem Foto gut erkennen kann. Die Kinder waren mit 
Begeisterung bei der Sache und der Verein freut sich auf eine weiterhin gute Kooperation. 

Unter dem Strich profitierten alle: Die Schule konnte ein erweitertes Sportangebot anbieten, der Verein hatte die Möglichkeit 
sich zu präsentieren, aber vor allem waren es die Kinder, die zu mehr Bewegung und Sport motiviert wurden. 

Der Tischtennisverein Tulln bedankt sich beim ASVÖ Niederösterreich für die tolle Unterstützung und bei der 
Volksschule 2 Tulln für die ausgezeichnete Zusammenarbeit! 



 

Gruppensitzungen 2019  (24.06.2019)   

Wie jedes Jahr lädt der NÖTTV im Sommer alle Vereinsvertreter sehr herzlich zu den Gruppensitzungen ein. Dort wird nicht 
nur über Neues und Interessantes aus dem Verband informiert, sondern auch Meinungen ausgetauscht und gruppeninterne 
Entscheidungen zu der Mannschaftsmeisterschaft 2019/20 und anderen Themen getroffen. Die Termine lauten wie folgt: 

 Gruppensitzung OST: Mittwoch, 26. Juni 2019 um 19:00 Uhr im Gasthaus Sommer, Hauptstraße 112, 2214 
Auersthal 

 Gruppensitzung NORD: Donnerstag, 18. Juli 2019 um 19:00 Uhr im Gasthof Georg Hacker, Syrnauer Str. 12, 3910 
Zwettl 

 Gruppensitzung SÜD: Montag, 8.Juli 2019 um 18:30 Uhr im Motel Baden, Haidhofstr. 25, 2500 Baden 

 Gruppensitzung WEST: ! Donnerstag 11. Juli um 19.00 Uhr im Babenbergerhof, Wiener Straße 10, 3370 
Ybbs/Donau ! 

 Gruppensitzung MITTE: Freitag, 26. Juli 2019 um 18.00 Uhr im Gasthaus zum Kirchenwirt Fam. Borst, St. 
Georgener Hauptstrasse 130, 3151 St. Georgen/Steinfeld 

Der NÖTTV hofft auch heuer wieder auf zahlreiche Teilnehmer und konstruktive Dialoge bei den 
Gruppensitzungen! 



 

Übungsleiterkurs 2019  (24.06.2019)   

Am 20. und 22. Juni 2019 fand in Bruck/Leitha der diesjährige Übungsleiterkurs des NÖTTV statt. Insgesamt nahmen 21 
Personen teil und erweiterten ihr Tischtenniswissen in Theorie und Praxis. 

Am ersten Kurstag stand der Theorieblock am Programm, in dem Kursleiter Martin Cipps in den Bereichen Trainingslehre, 
Verletzungsprophylaxe, Regelkunde, Konditions- und Koordinationstraining Vorträge hielt. 

Am zweiten Kurstag war Andrea Botkova für die Praxis zuständig. Sie vermittelte die wesentlichsten Schlagtechniken sowie 
Aufwärmen und Balleimertraining für den Anfängerbereich. 

 

Nach zwei intensiven Tagen mit hohen Temperaturen im Lehr- und Turnsaal schlossen alle Teilnehmer/innen positiv ab und 
können nun ihr erlangtes Wissen in der Praxis anwenden. 

 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmer/innen zum positiven Kursabschluss und wünscht ihnen viel Spaß und 
Erfolg bei ihrer Trainertätigkeit! 



 

Talent Days 2019 des Österreichischen Paralympischen 
Committees in der Südstadt.  (01.07.2019)   

Die Talent Days des österreichischen Paralympischen Comitees am 14.6.2019 im BSFZ Südstadt wurden zum vollen Erfolg. 
"Wir suchen Sport-Talente und solche, die von ihren Talenten noch gar nichts wissen - im Alter von 8 bis 18 Jahren", war das 
Motto für diesen speziellen Tag. 

Zirka 100 Schüler, Jugendliche und Lehrlinge mit Körperbehinderungen konnten zeigen, was sie drauf hatten oder einfach nur 
eine neue Sportart, unter anderem auch Tischtennis, ausprobieren. Dabei konnten sie sich Tipps von den Stars holen. 
Paralympische Stars und Medaillengewinner wie Tischtennis-Ass Andreas Vevera (Paralympics Goldmedaille Peking 2008) und 
Kristian Gardos (Paralympics Bronzemedaille Rio 2016) trainierten mit den Stars von morgen. Unterstützt wurden sie von 
Christian Schreiber und Peter Wolf (Parasportler) sowie von den NÖTTV Landestrainern Wojciech Kolodziejczyk, Marius Mandl, 
NÖTTV Präsident Eduard Herzog und ÖTTV Generalsekretär Mathias Neuwirth. 

 

Christian Schreiber, Marius Mandl, NÖTTV Präsident Eduard Herzog und Wojciech Kolodziejczyk 

"Es war ein sehr anstrengender, aber sehr netter Tag. Viele SchülerInnen nützten dieses tolle Angebot. Zu einem konnten sie 
verschiedene Sportarten ausprobieren und anderseits mit Österreichs Topstars plaudern, Autogramme oder Selfies holen. Es 
hat sichtlich allen Spaß gemacht. Einige haben wirklich Talent bewiesen, hoffentlich sieht man den einen oder anderen mal 
bei Paralympics. Großer Dank gilt dem TT-Team und allen, die mitgeholfen haben!", meinte Andi Vevera. 

Der NÖTTV bedankt sich bei allen Mitwirkenden für die Unterstützung und freut sich über jedes neue 
Tischtennis-Talent! 



 

Gruppensitzung OST am 26. Juni 2019  (02.07.2019)   

Am Mittwoch, den 26. Juni, fand in Auersthal die Gruppensitzung der Region OST statt. Erfreulich war der gute Besuch, nur 
zwei Vereine ließen sich entschuldigen. Auch der Präsident des NÖTTV, Eduard Herzog, MuBA-Obmann Michael Faustmann 
sowie Martin Mayerhofer als Vertreter des Innovationsausschusses waren vor Ort. 

Die Anwesenden wurden von Gruppenreferent Roland Fellner begrüßt. Die Sitzung begann mit den Berichten der 
Verbandsleitung über Wissenswertes aus dem NÖTTV, die Nachwuchsarbeit und die Arbeit des Innovationsausschusses. Auch 
die Änderungen in der Meisterschaftsausschreibung für die Saison 2019/2020 wurden fachmännisch von Michael Faustmann 
erläutert. 

Danach folgte ein Rückblick auf die abgelaufene Meisterschaft. Dabei wurden den Meistern der Gruppe OST die 
Meisterschaftsurkunden übergeben: 

 

Im Anschluss daran wurde die vorläufige Klasseneinteilung für das Sportjahr 2019/2020 präsentiert. Im kommenden 
Spieljahr wird es demnach zwei Unterligen (jeweils 10 Mannschaften), zwei 1. Klassen (jeweils 10 Mannschaften), zwei 2. 
Klassen (9 bzw. 8 Mannschaften) und zwei 3. Klassen (8 bzw. 7 Mannschaften) geben. 

 

Präsident Eduard Herzog übergab das Leistungsabzeichen in Bronze an Günther Leister. 

Nachdem unter dem Titel „Allfälliges“ noch einige Punkte besprochen wurden, war die Sitzung nach ca. zweieinhalb Stunden 
beendet. 

Der NÖTTV bedankt sich bei Meisterschafts-Referent Ost Roland Fellner für seine ehrenamtliche Arbeit, sowie bei 
allen Vereinsvertretern für ihr Kommen! 



 

Unser NÖTTV-Team für die Jugend-Europameisterschaften 2019 
in Ostrava (CZE) ist startklar!  (06.07.2019)   

Mit Sofia Lu Chen, Jessica Spehar, Maciej Kolodziejczyk, Samuel Ameti und Julian Rzihauschek wird ein fünfköpfiges Aufgebot 
aus Niederösterreich an den Start gehen. 

 

Das Aufgebot aus NÖ bei der Jugend-EM: Sofia Lu Chen, Maciej Kolodziejczyk, Jessica Spehar, 
Samuel Ameti und Julian Rzihauschek mit NÖTTV-Kadertrainer Wojtek Kolodziejczyk 

Nach einem einwöchigen Vorbereitungs-Trainingslager im BSFZ Maria Alm unter der Leitung von Jarek Kolodziejczyk, Bian 
Yadong, Dominique Plattner, Attila Szücs und Wojtek Kolodziejczyk, reiste die ÖTTV-Mannschaft gestern nach Ostrava. 

Dort wird es ab morgen für unsere Nachwuchstalente ernst und es gilt, das insgesamt sehr enttäuschende Ergebnis aus dem 
Vorjahr vergessen zu machen. 

Der NÖTTV wünscht seinen Spielerinnen und Spielern alles Gute und viel Erfolg bei der Jugend-EM! 



 

Margit Schieder holt Silber bei EM  (10.07.2019)   

Bei der Senioren Europameisterschaft in Budapest in der ersten Juli-Woche kam die älteste NÖTTV-Medaillengewinnerin vom 
TTV Sierndorf. Die 94-jährige Margit Schieder gewann im Trostbewerb (Consolation) der über 85-Jährigen die Silbermedaille 
und scheiterte erst im Finale gegen die um sechs Jahre jüngere Schwedin Ragnhild Lundberg mit 2:3. 

 

Foto (by Eva Graser): 

Keinen Ball gab Margit Schieder (links) auf und gestaltete das Finale gegen die spätere Siegerin Ragnhild Lundberg aus 

Schweden mit 2:3 bis zum Ende offen! 

Gleich nach dem Finale durfte sie ihr Edelmetall entgegennehmen und ist damit die erste Medaillengewinnerin des TTV 
Sierndorf bei Senioren Europameisterschaften. Außerdem war Margit Schieder die Gewinnerin der Herzen: Als älteste 
Teilnehmerin der EM war sie heiß begehrt bei allen Spielerinnen und Spielern, die ein gemeinsames Foto mit ihr 
machen wollten. 



 

Der NÖTTV gratuliert Margit Schieder herzlich zu ihrem Erfolg! 



 

Senioren Europameisterschaft 2019 in Budapest  (10.07.2019)   

In der Zeit vom 30 Juni bis 06. Juli 2019 fanden in Budapest die 13. Senioren Europameisterschaften statt. 

Es waren 3500 Teilnehmer/Innen am Start, davon 97 aus Österreich, aus Niederösterreich namen 34 Spieler/Innen teil. 

 

Ein Teil der NÖTTV-und WTTV- Teilnehmer/Innen 

Leider konnten wir in den Hauptbewerben keine Platzierung erreichen, Franz Kraus Günter kam im Bewerb 50+ unter die 
letzten 16, Im Doppel mit seinem Partner unter die letzten 32, Gerhard Ast kam im Einzel Bewerb 70+ unter die letzten 16, 
mit seinem Partner Gerhard Pöschl kam er unter die letzten 32. 

Silber holte Margit Schieder aus Sierndorf im Trostbewerb (Consolation) 85+, sie unterlag im 5. Satz leider knapp mit 3:2. 

Habesohn Sonita erreichte im Trostbewerb 60+ den 3. Rang. 

Janos Kovacs (Ungarn) vom Verein SG. Amstetten würde überraschend Europameister im Bewerb 60+. 

Weiters möchte ich mich auch bei allen anderen Spieler/Innen recht herzlich im Namen des NÖTTV für die 
großartigen Leistungen und Kameradschaft bedanken. 

Senioren - Referent Walter Ast 



 

Gruppensitzung Süd am 8. Juli in Baden  (12.07.2019)   

19 von 22 Vereinen stellten bei der Gruppensitzung Süd am Montag, den 8. Juli 2019, in Baden Vertreter. 

 

Diesen wurde von Gruppenreferent Andi Mitterlehner nach der Überreichung der Meisterschaftsurkunden durch NÖTTV-
Präsident Eduard Herzog die Einteilung der Ligen - wie von Ligenreferent Wolfgang Nagl veröffentlicht - sowie der Unterligen 
und Klassen vorgestellt. 

Dabei wurde zunächst erörtert, dass es durch die große Zahl von Absteigern aus der 2. Bundesliga zu einer Donic-Landesliga 
mit 12 Vereinen kommt, danach, dass eine Ungleichverteilung der Oberliga-Vereine zu weiten Wege für einzelne betroffene 
Vereine führt. In der Saison 2019/20 kommen 11 der Oberliga-Vereine aus der Gruppe Süd, aus dem Osten sogar 12. Die SG 
Oberes Triestingtal wurde daher in die Oberliga B (West) eingeteilt, woraus eine Gesamtfahrstrecke von über 800 km zu den 
Auswärtsspielen resultiert, im Gegensatz zu nur etwas mehr als 400 km, wenn man im Süden unterwegs wäre. Vor allem für 
die Folgesaisonen wurde eine fairere Aufteilung gefordert. 

Für die Unterligen und Klassen wurden 91 Mannschaften genannt, durch 8 Neuanmeldungen um 5 mehr als in der 
abgelaufenen Saison. Alle Wünsche konnten erfüllt werden, unter den vollen Unterligen mit 20 Mannschaften werden 17 in 
der 1.Klasse, 19 in der 2., 17 in der 3. und 18 in der 4. Klasse spielen. 

Eduard Herzog, Conrad Miller und Andreas Mitterlehner präsentierten die Berichte der Verbandsleitung, kürzere Diskussionen 
gab es dabei zu den Themen "Schulsport", "Cup" (bei der Terminwahl die Ferien stärker berücksichtigen!) und zum Termin 
für die 1.Runde der Herbstmeisterschaft, die entweder sehr früh (7.September) oder zeitgleich mit der Nachwuchs-Superliga 
(14.September) stattfindet. Alle anwesenden Vereinsvertreter hatten gegen einen ungewöhnlich frühen Meisterschaftsbeginn 
nichts einzuwenden. 

Nach einem kurzen Schlusswort zum Punkt "Allfälliges", in dem u.a. News aus den Vereinen beleuchtet wurden, schloss der 
Gruppenreferent die Sitzung nach rund 2 Stunden. 

Der NÖTTV bedankt sich bei Meisterschafts-Referent Süd Andreas Mitterlehner für seine ehrenamtliche Arbeit, 
sowie bei allen Vereinsvertretern für ihr Kommen! 



 

Gruppensitzung West am 11.7.2019  (12.07.2019)   

Die Gruppensitzung der Gruppe West fand am Donnerstag, 11.7.2019 in Ybbs/Donau im Babenbergerhof statt. Von 22 
Vereinen waren 19 anwesend. Vom NÖTTV waren der Präsident Eduard Herzog und die beiden Vizepräsidenten Conrad Miller 
und Andreas Hammerschmid dabei. 

Zuerst bedankte sich der Gruppenreferent Peter Löwenstein bei den anwesenden Vereinen für den problemlosen Ablauf der 
Meisterschaft. Danach wurden die Meisterurkunden verteilt: 

 

Die Vertreter der Meistervereine der Gruppe West mit den Urkunden 

Auch zwei Ehrungen gab es: Joachim Klein vom TT Verein Hausmening und Reinhold Schinninger von Waidhofen/Ybbs 
erhielten die Leistungsabzeichen in Bronze: 

 

Die Geehrten mit Präsident Herzog: links Joachim Klein, rechts Reinhold Schinninger 

Dann ergriff der NÖTTV Präsident das Wort und berichtete unter anderem über einige Möglichkeiten wie man den 
Tischtennissport fördern kann, um mehr Jugendliche dafür zu begeistern. Vizepräsident und Sportdirektor Andreas 
Hammerschmid berichtete über die großen Erfolge des niederösterreichischen Nachwuchses und was man plant um diese 
Erfolge noch zu steigern. Peter Löwenstein referierte in Vertretung des MUBA Obmannes Michael Faustmann über die 
Neuerungen in der Meisterschaftsausschreibung 2019/20. Zuletzt war Vizepräsident und Schriftführer Conrad Miller am Wort, 
der Fördermöglichkeiten für TT Vereine aufzeigte. Die Sitzung endete nach ca.2,5 Stunden. 



 

Der NÖTTV bedankt sich bei Meisterschafts-Referent West Peter Löwenstein für seine ehrenamtliche Arbeit, 
sowie bei allen Vereinsvertretern für ihr Kommen! 



 

DONIC/Go Sports-Ballaktion 2019  (19.07.2019)   

Auch heuer bietet der NÖTTV gemeinsam mit DONIC und Go Sports eine Ballaktion an. 

!!! Neu !!! Bitte das Bestellformular ausfüllen und an aktion@noettv.info mailen! 

Die Bestellungen können bis 26. Juli 2019 übermittelt werden, und werden danach von der Firma Go Sports bearbeitet. 

Alle Details können dem untenstehenden Flugblatt entnommen werden. 

Der NÖTTV freut sich auf Ihre Bestellungen! 



 

Ehre, wem Ehre gebührt!  (21.07.2019)   

Die Überreichung der Ehrenzeichen erfolgt jährlich im Rahmen eines Festaktes im November bzw. Dezember. Der Termin für 
2019 steht noch nicht fest, wird aber zeitgerecht vom Land Niederösterreich an die eingereichten Personen kommuniziert. 

Haben Sie einen langjährig tätigen Funktionär, der mindestens seit 20 Jahren aktiv im Verein mitarbeitet? 

Oder haben sie einen ausgezeichneten Sportler als Vereinsmitglied, der einen Staatsmeistertitel oder mehrmals einen 
Landesmeistertitel errungen hat? 

In beiden Fällen kann das beiliegende – vollständig ausgefüllte (nur die letzte Zeile – „Bestätigung durch den zuständigen 
Dach- oder Fachverband“ ist freizuhalten) – Formular bis spätestens 15. August 2019 per Post oder per Mail an den NÖTTV 
übermittelt werden: 

Niederösterreichischer Tischtennisverband 

z.Hd. Conrad Miller 

Bahnhofstraße 29/7 

3430 Tulln an der Donau 

conrad.miller@noettv.info 

Die genauen Kriterien für die jeweiligen Ehrenzeichen können dem Antragsformular entnommen werden. Ausgenommen von 
der Ehrung sind Erfolge bei Nachwuchsbewerben (Nachwuchs-ÖMs, Nachwuchs-LM-Bewerbe, etc. – hier ist jeweils jährlich ein 
eigener Ehrungstermin vorgesehen), sowie Erfolge, die schon mehrere Jahre zurückliegen. 

Meist möchten sich Vereinsfunktionäre nicht selbst für eine Ehrung vorschlagen, deshalb geht diese Information auch an 
einen größeren Verteiler. 

Dem NÖTTV ist es ein Anliegen, die Leistungen seiner langjährig tätigen Vereinsfunktionäre, sowie 
ausgezeichneten Sportler zu würdigen und diese vor den Vorhang zu holen. Schicken Sie uns daher bitte Ihre 
Ehrungsvorschläge. 



 

NÖTTV Gruppensitzung Nord in Zwettl  (22.07.2019)   

Am Donnerstag den 18. Juli fand in Zwettl im Gasthof Hacker die Gruppensitzung der Region Nord statt. Zur großen Freude 
von MuBA-Obmann Stellvertreter und Meisterschaftsreferent der Gruppe Nord Andreas Weidenauer waren 10 von derzeit 11 
aktiven Vereinen anwesend. Auch NÖTTV - Präsident Eduard Herzog, Schriftführer Conrad Miller, Sportdirektor Andreas 
Hammerschmid und Sportdirektor Stellvertreter Detlef Hartung waren vor Ort. 

 

Gruppenfoto mit den Meisterschaftsurkunden (von links beginnend): Conrad Miller, Eduard Herzog, 
Gerold Kornell (Waidhofen/Thaya), Bernd Zulus (Göpfritz/Wild), Lukas Meidl, Markus Koppensteiner (beide von Zwettl), 

Christian Frühwirth (Ottenschlag), Andreas Hammerschmid und Andreas Weidenauer (Ottenschlag) 

Nach einem Rückblick auf das abgelaufene Sportjahr und der Überreichung der Meisterurkunden wurde gemeinsam mit den 
Vereinsvertretern die Mannschaftseinteilung für die kommende Saison und die Weitergabe der neuen Wanderpokale der 
Gruppe Nord besprochen und fixiert. Weiters wurden einige Ehrung von langjährigen Funktionären und Spielern 
vorgenommen. 

Detlef Hartung wurde von NÖTTV-Präsident Eduard Herzog die Ehrennadel in Bronze für seine langjährige Tätigkeit als 

Obmann des TTSC Eggenburg überreicht: 

 



 

Danach präsentierten Eduard Herzog, Andreas Hammerschmid, Conrad Miller und Andreas Weidenauer die Berichte der 
Verbandsleitung. Zum Abschluss wurden noch ein paar allfällige Punkte diskutiert und nach etwas mehr als eineinhalb 
Stunden war die Sitzung auch schon wieder zu Ende. 

Der Meisterschaftsreferent der Gruppe Nord Andreas Weidenauer bedankt sich bei allen Vereinen für ihre 
Teilnahme und deren Verbesserungsvorschläge im Rahmen der Gruppensitzung sehr herzlich und wünscht ein 
erfolgreiches Sportjahr 2019/2020! 



 

03.08.2019 - Sommernachtsfest des TTSC Stockerau  (26.07.2019)   

Der TTSC Stockerau lädt herzlich zum 7. Sommernachtsfest am 03.08. in Stockerau ein! 

Das Fest findest von 11:00 - 23:00 Uhr am Sportplatz der Volksschule Wondrak statt. Wir bieten unseren Gästen frisch 
gegrillte Speisen - darunter auch unser TTSC Burger - und kühle Getränke an. Außerdem gibt es ein nettes Kaffee & Kuchen 
Buffet, eine Tombola und den ganzen Tag lang Musik. 

Für die ganz Motivierten stellen wir auch einen Tischtennistisch auf. Für eine kleine Abkühlung wird auch gesorgt. 

Damit ihr wisst, was euch erwartet, hier der Bericht und Fotos vom Vorjahr: http://www.ttsc-stockerau.at/?p=6590 

Der TTSC Stockerau freut sich auf euer Kommen! 



 

NÖTTV Gruppensitzung Mitte in St. Pölten in St. 
Georgen/Steinfeld  (29.07.2019)   

Am Freitag, den 26. Juli fand im Gasthaus Kirchenwirt Fam. Borst die Gruppensitzung der Gruppe Mitte statt. Zur großen 
Freunde des Gruppenreferent Mitte Walter Ast kamen trotz tropischer Temperaturen 20 Vereinsvertreter von 23 Vereinen zur 
Sitzung.  2 hatten sich entschuldigt. 

Auch Präsident Eduard Herzog und Vize Präsident Conrad Miller waren anwesend. 

Die beiden präsentierten die Berichte der Verbandsleitung, von Gruppenreferent Walter Ast gab es auch noch einen kurzen 
Bericht, er bedankte sich für die gute Zusammenarbeit. 

 

Gruppenfoto von links; Franz Schneider (HERZ), Walter Ast (Traismauer), Harald Kurzböck (SGVH), Conrad Miller (Tulln), 
Präsident Eduard Herzog, Michael Scharnagl (Traisen), Roland Zöchling (Wörth) und Daniel Mayer (Wördern) 

Nach dem Rückblick auf das abgelaufene Sportjahr sowie der Überreichung der Meisterschaftsurkunden und die Ehrung des 
Spielers Roland Zöchling von Werke Wörth, wurde dann die Meisterschaftseinteilung für die kommende Saison besprochen 
und fixiert. 

Roland Zöchling wurde von NÖTTV-Präsident Eduard Herzog das Leistungsabzeichen in Bronze überreicht: 

 

Zum Abschluss wurden noch ein paar Punkte diskutiert und die Gruppensitzung um 20.00 Uhr beendet. 



 

Der Meisterschaftsreferent der Gruppe Mitte wünscht allen Vereinen eine erfolgreiche Meisterschaft und 
weiterhin eine gute Zusammenarbeit für die Saison 2019/2020. 



 

Ehrungen von Spielern der Sportunion Waidhofen/Ybbs  (06.08.2019)   

Bei der Sportunion Waidhofen/Ybbs wurde einigen Spielern das Leisungsabzeichen in Bronze überreicht: 

Christoph Böck, Franz Desch, Erhart Schalk, Reinhold Schinninger und Markus Wildling erhielten die Auszeichnung vom 
NÖTTV für  mindestens 25 Jahre aktive Spielertätigkeit im Rahmen der Meisterschaft des NÖTTV. 

 

Vorne: Franz Desch, hinten von Links: Christoph Böck, Erhart Schalk, Markus Wildling & Reinhold Schinninger 

 Der NÖTTV gratuliert den Geehrten zu Ihrer Auszeichnung und wünscht ihnen noch viele Erfolge! 



 

ÖTTV Berufungsgericht erklärt Stockerau zum Meister!  (16.08.2019)   

Die SG Stockerau nutzte die letzte Chance und ging zum ÖTTV Berufungsgericht. Dieses entschied nun, der Berufung der SG 
Stockerau statt zu geben.  

Damit zählt das Ass von David Serdaroglu als Punktgewinn, womit auch das Spiel an den 23-Jährigen geht und das Finale 3:3 
endet. Aufgrund der besseren Tabellenplatzierung nach dem Grunddurchgang wird Stockerau zum Sieger der Partie und 
damit zum Meister 2019 erklärt. 

Im Finale am 26. Mai 2019 in Salzburg zwischen der SG Stockerau und der SPG Linz wurde das Ass von David Serdaroglu 
gegen Uros Slatinsek, das den Satz- und damit Spielgewinn bedeutet hätte, wegen Servicefehler aberkannt. In der Folge sah 
Serdaroglu wegen Schiedsrichterbeleidigung die rote Karte, womit Slatinsek zum Sieger gekürt wurde und die SPG Linz zum 
Meister 2019. Gegen diese Entscheidung reichte Stockerau direkt nach Spielende Protest ein. Der Bundesliga-Ausschuss wies 
den Protest am 4. Juni 2019 zurück und bestätigte damals Linz als Meister.  

Der NÖTTV gratuliert der SG Stockerau zum Meistertitel 2019! 



 

Tischtennistag im G3 Shoppingcenter!  (16.08.2019)   

All jene, die eine Shoppingtour mit Tischtennis verbinden möchten, können am Samstag, den 17. August 2019 von 9:00 - 
19:00 im G3 Shoppingcenter in Gerasdorf ein paar Bälle schlagen. 

 

Eleven Points, der Tischtennisshop vom  mehrfachen Europameister und Österreichs Nummer 1 Daniel Habesohn, seinem 
Bruder Dominik und Rene Sabin, veranstaltet diesen Tischtennistag und freut sich auf Euren Besuch. 



 

1. Teqpong Turnier Österreichs am 31.8.2019 in Mistelbach!  
(20.08.2019)   

Der Tischtennis Verein Mistelbach (SG Weinviertel), veranstaltet am 31.08.2019 das 1. Teqpong Turnier Österreichs. 

Teqpong ist eine neue, innovative Schlägersportart welche auf einem Teqpongtisch gespielt wird: 

 

Foto by Teqpong 

Am 31. August 2019 findet in Mistelbach der nächste Teqpong Challenger Cup, mit einem Preisgeld bis zu € 4.000.-, statt. 
Die bestplatzierte Dame bekommt € 100.- Bonuspreisgeld! 

Eine gute Chance Matchpraxis für den 50.000.- Budapest World Championships 2019, welcher am 22.-23. November 2019 
stattfindet, zu sammeln. 



 

In Memoriam Rudolf Hundstorfer  (20.08.2019)   

Mit großer Betroffenheit haben wir erfahren, dass BSO-Präsident Rudolf Hundstorfer heute Morgen im Alter von 67 Jahren 
völlig unerwartet verstorben ist. 

Mit ihm als BSO-Präsidenten verliert der Österreichische Sport eine von Herzen engagierte Persönlichkeit. Seine Arbeit war 
geprägt von hohem persönlichen Einsatz und vom Willen Probleme zu lösen. Ein Ohr hatte er für jedermann. 

Der NÖTTV möchte den Angehörigen von BSO-Präsident Rudolf Hundstorfer, sowie allen Mitarbeitern und 
Mitgliedern der BSO sein aufrichtiges Beileid aussprechen. 



 

Patrick Skerbinz und Thao Nowak waren bei den Andro Kids Open 
2019!  (21.08.2019)   

Von 16. bis 18. August fanden in Düsseldorf auch heuer wieder die Andro Kids Open statt. Es handelt sich dabei um das 
größte europäische Tischtennisturnier im Nachwuchsbereich, das diesmal sein 30-jähriges Jubiläum feierte. Für die Jahrgänge 
2002 bis 2010 gab es jeweils eigene Bewerbe, sowohl im Einzel als auch im Doppel. Insgesamt nahmen 1500 Kinder und 
Jugendliche an dem Turnier teil. 

Aus Niederösterreich traten Patrick Skerbinz (TTV UKJ Markgrafneusiedl, Jahrgang 2008) und Thao Nowak (TTV Tulln, 
Jahrgang 2009) die Reise nach Düsseldorf an. 

 

Aufgrund der unterschiedlichen Jahrgänge nannten sie im Doppel offen und bekamen Partner zugelost. 

Patrick Skerbinz konnte im Doppelbewerb 2007/2008 mit seinem Partner aus Köln, Adrian Gossow (Nr. 7 in Deutschland) 
die Vorrundengruppe als Erster abschließen. In der Hauptrunde, die im KO-System gespielt wurde, waren sie in den ersten 
beiden Runden auch erfolgreich und mussten sich erst im Achtelfinale gegen eine Paarung aus der Schweiz und Belgien 
geschlagen geben. 

Im Einzelbewerb war Patrick in seiner Gruppe als Zweiter gesetzt, konnte sich aber gegen den starken deutschen Mahmoud El 
Haj Ibrahim (Nr. 39 in Deutschland) durchsetzen und gewann daher seine Gruppe. Auch in der Hauptrunde gewann er sein 
erstes Match, musste sich aber dann im 1/16 Finale der Nr. 4 aus Deutschland, Alexander Sahakiants (der letztlich den 
dritten Platz erreichte) knapp mit 1:3 geschlagen geben. 

Thao Nowak spielte im Doppelbewerb 2009/2010 mit Jonas Rostalnoj aus Rheinland-Pfalz. Nachdem sie in der Vorrunde 
gegen das starke Doppel Schweitzer/Kappmeier verloren hatten, schlossen sie die Vorrundengruppe als Zweite ab. In 
weiterer Folge gewann sie ihre nächsten beiden Runden im Hauptbewerb um dann im Viertelfinale auf die beiden Russen 
Markov/Krivoshapkin, die aus dem 7 Flugstunden von Moskau entfernten Jakutsk die lange Reise nach Düsseldorf angetreten 
hatten, zu treffen. In einem starken Match setzten sich die gut aufeinander eingespielten Russen durch und gewannen 
schließlich auch den Doppelbewerb des Jahrgangs 2009. 

Im Einzelbewerb war Thao in der Vorrundengruppe gemeinsam mit dem Vorjahresfinalisten Ole Brock aus Nordrhein-
Westfalen. Dieser dominierte die Gruppe und Thao kam als Zweiter in die Hauptrunde. Dort hatte er zunächst ein Freilos und 
gewann dann klar gegen den Schweizer Khenan Egli sowie im Achtelfinale gegen den Deutschen Mika Schütz. Im Viertelfinale 
traf er – wie bereits in der Vorrunde des Doppelbewerbs – wieder auf Phil Schweitzer, der in Deutschland aktuell die Nr. 13 
seines Jahrgangs ist. In einem packenden 5-Satz-Krimi mit vielen hochklassigen Ballwechseln setzte sich schließlich Phil 
Schweitzer (der dann bis ins Finale kam) in der Verlängerung des letzten Satzes durch. 



 

 

Somit ging für beide Niederösterreicher ein durchaus erfolgreiches Turnier zu Ende. Es konnten neue internationale 
Erfahrungen gesammelt werden und neben den Wettkämpfen war es auch ein schönes Erlebnis, beim Bundesligamatch 
Borussia Düsseldorf gegen Post SV Mühlhausen im bis auf den letzten Platz gefüllten ARAG Centercourt bei toller Stimmung 
dabei sein und immer wieder auch die deutschen Bundesliga-Profis aus nächster Nähe zu sehen zu können. So nah, dass man 
beim Rahmenprogramm des Turniers mit ein bisschen Glück auch ein paar Bälle mit ihnen spielen konnte. 

Der NÖTTV gratuliert den beiden Nachwuchstalenten zu Ihren Leistungen in Düsseldorf! 



 

Viel Schweiß beim Sommer-Trainingskurs des TTV Tulln!  
(27.08.2019)   

Nach der erfolgreichen Premiere des Trainingskurses im Vorjahr luden Trainerin Andrea Botkova, Kursorganisator und 
Nachwuchsdirektor Andi Hammerschmid sowie Co-Trainer Luigi Litzinger heuer bereits zum zweiten Mal zu einem 
Trainingskurs für junge Nachwuchstalente. Trainiert wurde wie gewohnt in der Musikmittelschule Tulln von 9:30 Uhr bis 
17:00 Uhr. Selbstverständlich durfte auch eine gemeinsame Mittagspause in den köstlichen Tullner Gastronomiebetrieben 
nicht fehlen. 

In diesem Jahr entschied sich das Trainerteam bewusst, den Fokus auf Fortgeschrittene und Meisterschaftsspieler zu legen, 
wodurch das Trainingsniveau sehr hoch gehalten und eine homogenere Gruppe entstehen sollte. Mit insgesamt 15 
Teilnehmern und somit einer sehr gut gefüllten Halle wurde dieser Plan auch in die Tat umgesetzt. 

 

In den Tischtenniseinheiten wurde auf ein abwechslungsreiches Programm gesetzt. Neben regelmäßigen und unregelmäßigen 
Übungen wurde vor allem auch viel Wert auf Einwurf und Servicetraining gelegt. Doch nicht nur Tischtennis wurde gespielt, 
sondern auch für die Kondition der jungen Talente standen neben Aufwärmtraining und Krafttraining auch einige 
Fußballeinheiten sowie andere Spiele auf dem Programm. 

Besonders erfreulich war, dass alle Kinder hervorragend mitzogen und das Trainingsniveau hoch war, was man an zahlreichen 
individuellen Fortschritten durchaus gut erkennen konnte. Eine Premiere war der Trainingskurs für unsere jüngste 
Teilnehmerin Sophia Wallisch, die erst 6 Jahre alt ist und das Trainerteam mit ihrer Ausdauer und ihrem Ehrgeiz verblüffte. 

Im Anschluss an das Training für Nachwuchsspieler wurde auch von den Erwachsenen fleißig trainiert. An drei Tagen fanden 
insgesamt 16 motivierte Teilnehmer bei durchaus heißen Temperaturen den Weg in die Tischtennishalle.  

Im Namen des Trainerteams bedankt sich der TTV Tulln sehr herzlich für die Teilnahme und freut sich auf eine 
Fortsetzung im nächsten Jahr! 



 

ASVÖ-NÖ-Talentissimo-Ferienspiel des TTV Tulln 2019  (27.08.2019)   

Auch heuer beteiligte sich der Tischtennisverein Tulln am Aktiv Sommer der Stadtgemeinde Tulln, indem der Verein an drei 
Tagen im Sommer ein Ferienspiel organisierte. 

Am 5. und 12. Juli sowie am 23. August wurde den zahlreich anwesenden Kindern und Jugendlichen jeweils eine gute Stunde 
ein professionelles Schnuppertraining ermöglicht. Geleitet wurde das Training vom Sportdirektor Nachwuchs des Vereins, 
Andreas Hammerschmid, der durch zahlreiche Helfer unterstützt wurde. 

 

Die Kinder und Jugendlichen wurden in die Grundtechniken des Tischtennissports eingeführt und konnten erste Erfahrungen 
mit der Sportart sammeln. Auch die Entwicklung der motorischen Grundfertigkeiten kam hierbei nicht zu kurz. Neben 
polysportiven Übungen standen auch solche zur Ballgewöhnung auf dem Programm. 

Gegen Ende der jeweiligen Einheit konnte das Erlernte im Rahmen von kurzen Wettkampfsequenzen erprobt werden. Der 
Ehrgeiz der Teilnehmer war regelrecht zu spüren und es darf gehofft werden, dass das eine oder andere Talent auch zu 
weiteren Schnuppereinheiten kommen wird. 

Der TTV Apotheke Bösel Tulln bedankt sich in diesem Zusammenhang beim ASVÖ Niederösterreich für die erhaltene 
Förderung im Rahmen des Talentissimo-Projektes. Kinder und Jugendliche für den Sport zu begeistern und zu einem 
Vereinsbeitritt zu bewegen ist das gemeinsame Ziel der beiden Organisationen, die hoffen, dass ihnen dies auch in diesem 
Sommer in Tulln wieder gelungen ist. 

Der Stadtgemeinde Tulln gebührt ebenfalls ein großer Dank für die Unterstützung und die kostenlose Zurverfügungstellung 
der Halle. 

Der TTV Tulln bedankt sich bei allen Teilnehmern für ihr Kommen und beim ASVÖ Niederösterreich für die 
großartige Unterstützung! 



 

Julian Rzihauschek bei inoffizieller U13-EM Neunter!  (27.08.2019)   

Starke Leistungen der ÖTTV-Youngsters bei den Euro Mini Champs – die inoffizielle U13-EM – in Strasbourg. Julian 
Rzihauschek aus Schwechat und Francisczek Kolodziejczyk aus Wiener Neudorf erreichten trotz der Rekordanzahl von 116 
Burschen im brandneuen Nelson Mandela Sportkomplex das Hauptfeld der besten 32. 

 

Julian Rzihauschek (SVSW) und Francisczek Kolodziejczyk (NEUD) in Strasbourg (Foto by ÖTTV) 

Julian Rzihauschek, der von Trainer Tibor Kun betreut wurde, scheiterte erst im Achtelfinale, vergab dabei leider zwei 
Matchbälle unglücklich und wurde mit einer insgesamt tollen Leistung Neunter. Damit qualifizierte sich der Elfjährige für die 
Prestige-Masters Trophy in Lüttich/Bel (18.-20.10.), wo sich die besten 14 des Euro Mini Champs im Modus jeder gegen jeden 
messen werden. Francisczek Kolodziejczyk kam dazu auf Rang 17. 

 

Julian Rzihauschek bei den Euro Mini Champs in Strasbourg (Foto by ITTF) 

Der NÖTTV gratuliert den beiden niederösterreichischen Nachwuchstalenten zu Ihren Leistungen bei den Euro 
Mini Champs, sowie Julian Rzihauschek zur Qualifikation für die Prestige-Masters Trophy! 



 

Ferienspiel in Mistelbach  (02.09.2019) 

Am Mittwoch, dem 21. August 2019 waren im Rahmen des Ferienspiels insgesamt nicht weniger als 35 Kinder zu Gast in der 
Turnhalle Gartengasse, um sich von Mitgliedern des Tischtennisvereins die Raffinessen dieser Sportart erklären zu lassen und 
auch selbst einiges auszuprobieren. 

 

Bei den Ballgewöhnungsübungen für die Anfänger war ebenso wie beim ambitionierten Spielen an der Platte viel Gefühl 
gefragt. 

Neben vier Tischtennistischen stand auch ein Teqpong-Tisch zur Verfügung, wobei jedem sofort auffiel, dass der die Sache 
auch nicht wirklich leichter macht. 

 

Instruiert wurden die Kinder von Präsident Eduard Herzog, Jugendtrainer Reinhard Petuely, Felix Staffa und Reinhard Krames. 



 

Nach dem Ende der 90 Minuten waren sich die Kinder einig: Tischtennis kann so schön sein, ist aber auch wirklich 
anstrengend. 



 

"Ferien ohne Langeweile" bei der Sektion Tischtennis des Atus 
Traismauer  (02.09.2019)   

Am Dienstag den 27. August 2019 veranstaltete die Sektion Tischtennis des Atus Traismauer im Rahmen der "Ferien ohne 
Langeweile" einen Tag der Jugend mit Tischtennis. Durch die große Teilnehmer Zahl entschloss sich die Sektion einen zweiten 
Tag mit den Spieler/Innen am Donnerstag, den 29. August durch zuführen. 

Den Spieler/Innen wurden verschiedene Übungen gezeigt, zum Schluss gab es ein Spiel mit einigen Übungen. Alle Teilnehmer 
erhielten eine Erinnerungsplakette sowie eine Urkunde. Alle Teilnehmer waren mit sehr viel Elan und Begeisterung dabei, 
leider waren beim Gruppenfoto nicht mehr alle Teilnehmer da. 

 

Die Sektion Tischtennis bedankt sich recht herzlich bei der Stadtgemeinde Traismauer, den Kindern und den 
Trainern für ihren Einsatz. 



 

2 neue Funktionäre beim NÖTTV!  (02.09.2019)   

Martin Mayerhofer hat Ende Juli die Funktion des ZM-Referenten (mit Ausnahme der Senioren, diese betreut weiterhin 
Senioren-Referent Walter Ast) übernommen. 

Er spielt beim UTTC Zwettl und wohnt in Grafenschlag. 

Nun sind wieder zwei Martin Mayerhofer im Melde- und Beglaubigungs-Ausschuss des NÖTTV Mitglied. Jener von der 
Sportunion St. Peter/Au, welcher auch als Schriftführer-Stellvertreter Mitglied in der Verbandsleitung ist, übt die Funktion des 
Cup-Referenten aus. Wir entschuldigen uns bereits jetzt für etwaige Verwechslungen! 

  

Michael Weber arbeitet seit Mitte August als neues Mitglied des Innovationsausschusses des NÖTTV mit. Er ist beim 
UKJ Sparkasse Kirchberg am Wagram Mitglied und Schriftführerstellvertreter. 

Parallel zu seiner Arbeit als Makler geht er dem Studium der Rechtswissenschaften, des Wirtschaftsrechts und der Psychologie 
nach und betreibt einen kleinen Weinbau im Bezirk Tulln. Er ist ehemaliger Funktionär der WK NÖ (Fachgruppe 
Finanzdienstleister) und in 4 weiteren sportbezogenen Vereinen im Vorstand tätig.  

Der NÖTTV bedankt sich bei Martin Mayerhofer und bei Michael Weber für ihr ehrenamtliches Engagement! 



 

LL-Vergleichskampf 2019 NÖ-Wien wird verschoben!  (02.09.2019)   

Der LL-Vergleichskampf 2019 NÖ-Wien kann wegen zu weniger Spielermeldungen nicht am 8.9.2019 durchgeführt werden. 

Seitens des NÖTTV wird versucht, einen Termin zu finden, an dem beide Mannschaften vollzählig antreten können. 



 

TT-Equipment des BAAC zu verkaufen  (03.09.2019)   

Der Badener AC hat einiges an TT-Equipment abzugeben, siehe untenstehende Auflistung. 

Bitte bei Andreas Meixner melden. 



 

Sommer Kadertrainingskurs des NÖTTV  (03.09.2019)   

Von 26.08 bis 30.08 haben fand in Wr Neudorf der Sommer Kadertrainingskurs des NÖTTV statt. 35 Nachwuchshoffnungen 
des NÖTTV bereiteten sich in 2 Gruppen aufgeteit mit den Trainern Wojciech Kolodziejczyk, Marius Mandl und Ewelina 
Kolodziejczyk auf die neue Saison vor. 

 
Am Freitag wurden nach dem Training die Medaillengewinner bei den Österreichischen Meisterschaften 2019 von NÖTTV-
Präsident Eduard Herzog geehrt: 

 

Der NÖTTV wünscht seinen Nachwuchstalenten viel Erfolg in der kommenden Saison! 



 

2019 ITTF World Tour Platinum, Austrian Open in Linz  (03.09.2019)   

Vom 12. bis 17. November 2019 finden die 2019 ITTF World Tour Platinum, Austrian Open in der Tips Arena Linz statt. 

Dies ist das letzte Event der ITTF World Tour des Jahres 2019 und damit die letzte Chance wertvolle Punkte für die 
Qualifikation zu den World Tour Grand Finals zu sammeln. Neben den German Open sind die Austrian Open das einzige Event 
der höchsten World Tour-Kategorie in Europa. 

Auch heuer wurde für österreichische Vereine wieder ein attraktives Angebot geschnürt. So ist bei Kauf von zwei 
Eintrittskarten der gleichen Kategorie für denselben Veranstaltungstag eine dieser Karten gratis. 

Weiters gibt es wieder eine Vereins-Challenge: auf jenen Verein, der mit den meisten Mitgliedern zu den Austrian Open 
kommt, warten zwei VIP-Tickets für die Finaltage am Samstag und Sonntag. 



 

39. Nachwuchsturnier des Atus Traismauer  (09.09.2019)   

Am Sonntag, den 08. September 2019, fand in der städtischen Turnhalle Traismauer das 39. Nachwuchsturnier des Atus 
Traismauer statt. 

Leider waren nur 19 Spieler/ Innen von 8 Vereinen am Start. 

Man sah aber trotzdem sehr spannende Spiele, großen Einsatz von Allen. Die Favoriten setzten sich in jedem Bewerb durch. 

 

Die Platzierten des U11 Trost-Bewerbes: Baumgartner Nadja, Oberforster Natalie, Haselsteiner Magdalena 
und Seracin Nicolas (alle TTC Erlauf) mit Walter Ast (Obmann Atus Traismauer) 

Die Sektion Tischtennis des ATUS Traismauer würde sich sehr freuen wenn beim nächsten Nachwuchsturnier im Jahr 2020 
wieder mehr Spieler / Innen teilnehmen. 

Der NÖTTV gratuliert den Nachwuchstalenten zu ihren Leistungen und dem ATUS Traismauer zu diesem wieder 
hervorragend organisierten Turnier! 



 

SG Raika Grenzland Drösing/Zisterdorf  (16.09.2019)   

Mit frischem Wind in die neue Saison! 

Was mit dem Tischtennis-Meistertitel des Einser-Teams der Union Raika Zistersdorf in der Unterliga Ost in der Saison 
2018/2019 begann, setzte sich in der Idee bei Zistersdorf fort, eine Spielgemeinschaft mit dem Tischtennisverein von Drösing 
einzugehen, um neue frische Impulse in der Region Ost zu setzen. 

Die Spielgemeinschaft wurde mit dem klaren Ziel gegründet, sowohl den Breiten- als auch Nachwuchssport im 
Tischtennisbereich in der Grenzland Region Ost zu fördern und im sportlichen Bereich die Stärken beider Vereine zu bündeln. 
Mit der neu formierten Einsermannschaft ist das sportliche Ziel, innerhalb der nächsten 2 Jahre den Aufstieg von der Oberliga 
A in die 2. Niederösterreichische Landesliga zu schaffen. 

 

Gruppenbild SG Raika Grenzland Drösing/Zistersdorf 

Im Nachwuchsbereich ist es bereits kurz nach Gründung der Spielgemeinschaft gelungen, mit der erst 11jährigen Stella 
Schultschik, ein für die Zukunft vielversprechendes Nachwuchstalent in den Meisterschaftsbetrieb zu integrieren. Stella 
feierte im Rahmen der Saisoneröffnungsveranstaltung ihr Tischtennismeisterschaftsdebüt in der 3. Klasse Ost an der Seite 
ihres Vaters Horst. 

 
Bei ihrem Debüt konnte sie erste wertvolle Matcherfahrung gegen starke Spieler aus der Matzner Nachwuchsschmiede 
sammeln und es ist nur eine Frage der Zeit, bis sie ihren ersten Meisterschaftssieg feiern darf. 

 

Die erst 11-jährige Stella SCHULTSCHIK (Hintergrund) bei ihrem Meisterschaftsdebüt in der 3. Klasse Ost 

Bei der Auftaktveranstaltung spielten alle Mannschaften der neu gegründeten Spielgemeinschaft Raika Grenzland ihr erstes 
Heimmatch der Saison zuhause in Zistersdorf. Neben den zahlreich erschienenen Zuschauern und Sponsorenvertretern 
konnte der Tischtennis Sektionsleiter der Union Raika Zistersdorf, Mag. Stefan Prohaska, auch den NÖTTV-Gruppenreferenten 
der Region OST, Mag. Roland Fellner begrüßen, der die Saison offiziell eröffnete. 

Die Einsermannschaft der SG Raika Grenzland startete mit einem Auftakt nach Maß in der Oberliga A und konnte nach guter 
kämpferischer Leistung einen wichtigen 6:3 Heimerfolg gegen die Mannschaft von OMV Gänserndorf 1 erreichen. 



 

SG Raika Grenzland 2 konnte mit einem 5:5 gegen Markgrafneusiedl 2 bilanzieren, wohingegen sich SG Raika Grenzland 3 
über einen 6:4 Sieg im internen Duell gegen SG Raika Grenzland 4 freuen durfte. 

SG Raika Grenzland 5 mit 2 Meisterschaftsdebütanten in ihren Reihen konnte beim 3:6 gegen Matzens Nachwuchshoffnungen 
Teilerfolge erzielen und wichtige Matcherfahrung sammeln. 

Die SG Raika Grenzland Drösing/Zistersdorf ist auch auf Facebook mit interessanten Bildberichten vertreten und freut sich 
über jeden Besucher/Abonnenten. 

Stimmen zur neu gegründeten Spielgemeinschaft: 

Ing. Helmut Weiser (Tischtennis-Sektionsleiter, TTTV Drösing): 

Mit der SG Raika Grenzland Drösing/Zistersdorf setzen wir neue starke Impulse im Tischtennisbereich in der Region Ost. 
Neben unseren ambitionierten sportlichen Zielen, steht auch die Belebung von Tischtennis im Breitensportbereich im 
gesamten Einzugsgebiet, als auch die verstärkte Förderung von Nachwuchsspielern klar im Fokus. 

Mag. Stefan Prohaska (Tischtennis-Sektionsleiter, Union Raika Zistersdorf): 

In kurzer Zeit haben wir mit unserer neuen Spielgemeinschaft schon einiges auf die Beine gestellt. 
Wir konnten beispielsweise dank der großzügigen Unterstützung von zahlreichen Sponsoren neue Trikots und Trainingsanzüge 
für alle Spieler der SG Raika Grenzland Drösing/Zistersdorf anschaffen, die wir erstmalig der breiten Öffentlichkeit im 
Zuge unserer Saison-Eröffnung präsentieren durften. 

Mag. (FH) Franz Reitermayer (Obmann Union Raika Zistersdorf): 

Diese einmalige Spielgemeinschaft ist nicht nur beste Werbung für den Tischtennissport in unserer Region, sondern bringt 
auch neue Synergiemöglichkeiten für die Union Raika Zistersdorf mit ihren vielfältigen Sektionen. Besonders bedanken 
möchte ich mich bei beiden Tischtennis-Sektionsleitern, Mag. Stefan Prohaska und Ing. Helmut Weiser für die Organisation 
und Durchführung dieser stimmungsvollen Saisoneröffnungsveranstaltung und ihrer Bereitschaft zur Realisierung dieser tollen 
Spielgemeinschaft. 

Der NÖTTV gratuliert der neu gegründeten Spielgemeinschaft Raika Grenzland Drösing/Zistersdorf zum 
gelungenen Saisonauftakt! 
Fotos: © Gerhard Öhler 



 

Vereinsmeisterschaften 2019 in Ottenschlag  (16.09.2019)   

Martin Schweighofer krönte sich zum 1. Mal zum Vereinsmeister 

Die Sektion Tischtennis der Sportunion Ottenschlag veranstaltete am Samstag den 14.9.2019 ihre alljährlichen internen 
Vereinsmeisterschaften. Es wurden die Sieger in den Bewerben A, B & C und Doppel ermittelt. 

 

Alle Turniere wurden im „Doppel-KO-System“ gespielt, wobei sich schlussendlich Martin Schweighofer über seinen ersten 
vollen Erfolg im Bewerb A freuen durfte. Platz 2 ging an Andreas Weidenauer der sich im großen Finale mit 0:3 Sätzen 
geschlagen geben musste. Rang 3 erreichte Wolfgang Weidenauer knapp vor Patrick Kitzler, der sich heuer mit Platz 4 
begnügen musste. 

Beim B Bewerb setzte sich Christoph Harton souverän durch, der auch das Finale gegen Jürgen Geyer mit 3:0 Sätzen 
gewinnen konnte. Rang 3 ging an Patrick Fichtinger der im kleinen Finale gegen seine ältere Schwester Jasmin Fichtinger 
gewann. 

Im Bewerb C gewann Michaela Schweighofer den 1. Platz vor Florian Weidenauer und Christian Frühwirth. Den Doppeltitel 
eroberten Andreas Weidenauer und Patrick Fichtinger souverän, sie blieben dabei sogar ohne Satzverlust. Alle Pokale für die 
siegreichen Spieler/innen und Teams wurden von Sektionsleiter Andreas Weidenauer übergeben. 



 

Doppelturnier in Weigelsdorf  (17.09.2019)   

Zum Start der neuen Saison mit 8 Mannschaften in der Meisterschaft (erstmals in der 70 jährigen Vereinsgeschichte) fand am 
Samstag, den 14.09.2019, ein internes Doppeltunier statt. 

Die Spieler wurden laut Rangliste ausgelost. Von den 26 Teilnehmern konnten die stärksten 1-13 nur einen Partner 14-26 
bekommen. 

 

Schöne Stunden in der heißen Halle waren vorbei, die Ergebnisse waren nicht ganz überraschend. Diese tolle Veranstaltung 
fand mit einer Grillparty unterm Kastanienbaum im Schulhof einen würdigen Abschluss. 

Gewinner des Wanderpokals, überreicht vom Vizebürgermeister, Tunierleiter Jürgen Schordje und Obmann Franz Matejka 
waren Armin Michl und Daniel Venjoska. 

Herzlichen Glückwunsch! 



 

Erneut zahlreiche Pokale für Niederösterreichs Nachwuchstalente 
bei der 1. ÖTTV NWSL!  (17.09.2019)   

Die 1. Serie der ÖTTV-Nachwuchs-Superliga 2019/20 wurde am 14. und 15.9.2019 in Kapfenberg und Bruck/Mur 
ausgetragen. Vom NÖTTV-Nachwuchs reisten 47 Burschen und 7 Mädchen in die Steiermark und holten diesmal 9 Pokale, und 
damit knapp 1/3 aller vergebenen, nach Niederösterreich! 

In dieser Saison wurde das Spielsystem dahingehend geändert, dass bei den Burschen nur mehr in vier und bei 
den Mädchen in zwei Gruppen gespielt wird, aber in jeder Gruppe 24 sind. Die ersten Sechs jeder Gruppe steigen in die 
nächsthöhere Gruppe auf, eine entsprechende Anzahl von Spielern in die nächstniedrigere ab. Über die Einsteigergruppen ist 
die Qualifikation und somit der Einstieg in die ÖTTV-Nachwuchs-Superliga weiterhin möglich. 

Die Gruppe 1 männlich gewann Andre Pierre Kases aus Oberösterreich, die Gruppe 1 weiblich Rosa Sauer aus der Steiermark. 

Alle niederösterreichischen Teilnehmer und Teilnehmerinnen kämpften hart, folgende holten die Pokale nach Niederösterreich: 

Gruppe 2 männlich: 1. Platz Johannes Maad (BAAC) 

 
2. Platz Mark Juhasz (NEUD) 

Gruppe 3 männlich: 2. Platz Julian Fellinger (MARK) 

Gruppe 4 männlich: 2. Platz Patrick Skerbinz (MARK) 

Einsteiger U21/U18 männlich: 1. Platz Aaditya Singh (USTO) 

 
2. Platz Moritz Schneider (ANEU) 

Einsteiger U15 männlich: 1. Platz Fabian Geringer (HAGE) 

 
3. Platz Jakob Kriegl-Eckel (UAMS) 

Gruppe 2 weiblich: 2. Platz Lara Taborsky (USTO) 

 

Gruppe 2 männlich: Silber für Mark Juhasz (NEUD), Gold für Johannes Maad (BAAC) 



 

 

Gruppe 3 männlich: Silber für Julian Fellinger (MARK) 

 

Gruppe 3 männlich: Silber für Patrick Skerbinz (MARK) 



 

 

Gruppe 2 weiblich: Silber für Lara Taborsky (USTO) 

Knapp am Stockerlplatz der 1. Gruppe vorbei schrammte Martin Radel (NEUD), der sich im Duell um den 3. Platz leider knapp 
2:3 gegen Jonas Promberger (OÖ) geschlagen geben musste. 

Auch bei den Mädchen wurden in der 1. Gruppe die Stockerlplätze nur ganz knapp verpasst: Molei Fang (USTO) wurde Vierte 
und Jessica Spehar (SVSW) Fünfte. 

Unter die besten 6 der weiteren Gruppen und damit den direkten Aufstieg in die nächsthöhere Gruppe geschafft haben es in 
Gruppe 2 Dominik Tarmann (5., SIER) und Julian Rihauschek (6., SVSW), in Gruppe 3 Marcel Marek (4., EAMS) und in 
Gruppe 4 Kevin Schandl (6., STRA). 

NÖTTV-Sportdirektor Andreas Hammerschmid: "Trotz der Ausfälle einiger unserer Topspieler konnten wir wieder beachtliche 
Leistungen zeigen und fast ein Drittel der Podestplätze belegen. Das neue Superliga-System bringt viel Bewegung in den 
Gruppen, wenngleich es bei den Mädchen noch Verbesserungsbedarf gibt." 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen zu ihren Leistungen, und den Pokalgewinnern 
herzlich zu ihren Erfolgen! 



 

Stockerau Cupsieger 2019  (23.09.2019)   

Die Union Stockerau holte sich dank eines 3:0-Finalerfolgs über ASKÖ Glas Wiesbauer Mauthausen den Sieg beim 
diesjährigen Tischtennis Bundesliga-Opening in Baden und damit den ersten Titel der Saison. 

 

Cup-Sieger Union Stockerau (© PHOTO PLOHE) 

Stockerau holte nach 2016 zum zweiten Mal den Cupsieg. „Meister, Superliga-Sieger und Cupsieger in einem Jahr, besser 
geht´s nicht“, strahlte Manager Stani Fraczyk nach dem 3:0-Triumph über den ASKÖ Glas Wiesbauer Mauthausen. Während 
Stockerau mit zwei 3:2-Siegen über SolexConsult TTC Wiener Neustadt und Walter Wels ins Finale einzog, nahmen die 
Oberösterreicher die Hürden HiWay Grill Kapfenberg und SPG Linz. 

Stani Fraczyk, Manager Union Stockerau: „Ein großartiger Erfolg. Man hat bei diesem Turnier gesehen, dass von Platz 1 bis 5 
alles möglich ist. Es wird eine ganz schwere Saison. Einige Teams haben sich unglaublich verstärkt. Mit Eto Kei verfügen wir 
selbst über eine zusätzliche taktische Variante, die uns auch schwerer ausrechenbar macht.“ 

Der NÖTTV gratuliert der Union Stockerau ganz herzlich zu diesem weiteren Erfolg! 



 

TTC Guntramsdorf gewinnt Eröffnungsturnier!  (24.09.2019)   

Erstmals wurden beim Tischtennis Bundesliga-Cupturnier in allen Leistungsstufen die Sieger ermittelt. Und Guntramsdorf 
setzte sich bei der Premiere in der 2. Bundesliga gleich durch. 

 

Thorsten Huber, Rene Sabin, Yuriy Matvyichuk, Marius und Gerhard Mandl sowie Franz Hofmann (von links) 
jubeln über den Turniersieg beim Eröffnungsturnier in Baden 

Nach einem knappen 3:2-Sieg über Neusiedl und einem 3:1 über Wels 2 kam es im Finale zum Nachbarschaftsduell mit 
Gumpoldskirchen/Mödling. In einem packenden Endspiel setzten sich die Guntramsdorfer knapp mit 3:2 durch und durften 
über den Turniersieg jubeln. 

Für den Sieg gibt es fünf Bonuspunkte für die laufende Saison, der TTC Guntramsdorf ist damit in der 2. Bundesliga 
Tabellenführer. 

Der NÖTTV gratuliert dem TTC Guntramsdorf recht herzlich zum Gewinn des Eröffnungsturniers der 2. Herren-
Bundesliga! 



 

NÖTTV Nachwuchsliga Serie 1 wird verschoben!  (25.09.2019)   

Die 1. Serie der NÖTTV Nachwuchsliga, die am 6.10.2019 geplant war, wird verschoben, da die vorgesehene Halle zu diesem 
Datum nicht verfügbar ist. 

Sie wird am Freitag, den 1.11.2019 in Baden durchgeführt! 

Alle weiteren Informationen zur NÖTTV-Nachwuchsliga werden auf der Informationsseite zur NÖTTV-NWL veröffentlicht. 



 

Reinhard Artner und Walter Ast gewinnen Senioren 50+ Liga  
(30.09.2019)   

In Mistelbach wurde am 29.9.2019 die Mannschaftsmeisterschaft 2019/2020 der Senioren 50+ Liga ausgetragen. 

 

Traismauer mit Walter Ast und Reinhard Artner setzte sich mit 3 Siegen gegen SG Gumpoldskirchen/Mödling mit Helmut 
Simon und Wolfgang Baumgartner, SG Weinviertel Mistelbach/Asparn mit Franz Weichselbaum und Eduard Herzog und 
Matzen mit Gerhard Mader und Günther Leister durch. Guntramsdorf sagte kurzfristig wegen eines Krankheitsfalles ab. 

Seniorenreferent Walter Ast und NÖTTV Präsident Eduard Herzog nahmen gemeinsam die Siegerehrung vor und bedankten 
sich bei den Teilnehmern für den reibungslosen Ablauf. Wir hoffen in der nächsten Saison auf mehr teilnehmende 
Mannschaften aus dem gesamten Bundesland. 

Der NÖTTV gratuliert den Teilnehmern der Zentralen Meisterschaften der Senioren 50+ herzlich zu ihren 
Erfolgen! 



 

Gleich 2 Fegerl beim Zentrumstraining Nord!  (01.10.2019)   

Grossen Andrang gab es am vorigen Sonntag in Zwettl beim Zentrumstraining, wo diesmal Stefan Fegerl die Leitung des 
Trainings übernahm. 

Insgesamt 40 Spieler aus der Region liessen sich die Gelegenheit nicht entgehen, mit unserem Aushängeschild zu trainieren: 

 

 

Auch sein Sohn Louis war diesmal dabei, der schon gehörig für Unruhe sorgte und ein Match nach dem anderen spielte! Das 
er auch einmal Pause machen sollte, da nicht genug Platz war, gefiel ihm gar nicht! Irgendwie erinnert das an wen! Ein 
interessantes Bild bot dann das abschliessende Fussballspiel, wo Stefan und Louis ein doch sehr auffälliges 
Innenverteidigerpaar bildeten! 

Der NÖTTV bedankt sich bei Stefan Fegerl für sein Engagement bei der Jugendarbeit und wünscht allen 
Teilnehmern des Zentrumstrainings viele Erfolge! 



 

Gelungener Auftakt für den BAC nach verpatztem Opening in der 
1. Tischtennis Herren-Bundesliga  (01.10.2019)   

Nachdem beim Heimspiel, dem großen Bundesliga Opening im Sportcenter Baden, der Auftakt nicht nach Maß gelang (man 
erreichte nur den 4. Endrang und somit keine Bonuspunkte für den Meisterschaftsbeginn) konnte man sich gleich in der 
ersten Runde schadlos halten. 

Wieder einmal ging es nach Innsbruck und gegen den großen Favoriten und aktuellen ÖTTV-Cup Sieger im unteren Play off 
wurde nicht unbedingt ein Punktegewinn erwartet. Die Badener Mannschaft wurde weiter verjüngt und nach dem Abgang 
von Andi Levenko spielte erstmals der 18jährige Patrik Juhász für den Traditionsverein. 

 

Im ersten Spiel traf Narayan Kapolnek auf Stefan Leitgeb. Nach einem 0:2 Satzrückstand kämpfte sich der 25jährige mit 
agressivem Siel zurück und in den 5. Entscheidungssatz. Dort führte er schließlich mit 10:4, den Sieg vor Augen wurde sein 
Spiel aber immer nervöser. Doch diesmal behielt Narayan die Nerven und konnte bei 10:8 den 5. Matchball verwerten. Im 
Anschluß überzeugte der junge ungarische Nationalteamspieler Patrik Juhász auf ganzer Linie und ließ gleich in seinem 
Auftaktspiel dem routinierten Christoph Maier nicht den Funken einer Chance.  Somit führte der BAC sensationell mit 2:0. 
Im dritten Einzel traf Aidos Kenzhigulov auf den 2fachen Medaillengewinner der Paralympics und Para-Wm Krisztian 
Gardos. Das Spiel ging mit 3:0 an den Innsbrucker, allerdings waren alle drei Sätze mit 9:11, 11:13 und 9:11 äußerst 
umkämpft. Ausgerechnet das Doppel, die letzten beiden Saisonen nicht unbedingt eine Stärke der Badener, sollte eine 
Vorentscheidung bringen. Aidos Kenzhigulov und Patrik Juhász mußten gegen das eingespielte Doppel Stefan 
Leitgeb/Krisztian Gardos an die Platte. Die junge BAC-Paarung, die das erste Mal überhaupt zusammen spielte, 
beherrschte die ersten beiden Sätze klar und konnte die ausgegebene Taktik voll umsetzen. Im dritten Satz gab es bereits 
einen Matchball, doch leider konnten die Innsbrucker den Kopf aus der Schlinge ziehen und sich in den vierten Satz retten. 
Dort wiederum wechselten sie die Taktik und konnten die jungen Badener Burschen überraschen und mit 11:4 überollen. 
Doch neu eingestellt behielten die Youngsters die Nerven und holten mit einem 11:7 Erfolg den Sieg nach Baden, der 
gleichbedeutend mit einem Unentschieden und dem damit verbundenen Punktegewinn war. 

Nun hatte es Patrik Juhász auf dem Schläger den nicht erwarteten Sieg einzufahren. In einem spannenden Spiel für die 
Zuseher wogte das Spiel hin und her und beide Kontrahenten zeigten großartiges Tischtennis. Am Ende setzte sich der junge 
Badener im 5. Entscheidungssatz mit 13:11 durch und Baden durfte die lange Heimreise mit einem 4:1 Sieg und 3 
Punkten antreten. 

Das nächste Spiel findet im Badener Sportcenter, am 13. Oktober um 15Uhr gegen den TTC Kennelbach aus Vorarlberg, statt. 



 

Wr. Neustadt besiegt in der 1. Bundesliga den regierenden 
Meister und Cupsieger Stockerau!  (01.10.2019)   

Es war angerichtet – das erste Spiel in der neuen Solex-Consult TTC Wiener Neustadt Arena fand am Sonntag, 29. September 
15h in Wr. Neustadt statt. Und kein geringerer als der amtierende Meister und Cupsieger Stockerau waren zu Gast. 

Noch dazu hatte man im Viertelfinale des Bundesliga Eröffnungsturnieres, vor einer Woche, mit dem großartigen Joo Saehyuk 
und mit viel Pech 3:2 verloren, diesmal war Joo Saehyuk aber nicht dabei und damit ging man als krasser Außenseiter in 
dieses Match. 

 

Tomas Konecny, Solex Consult TTC Wiener Neustadt 

Aber es sollte anders kommen, denn der tschechische Teamspieler Tomas Konecny, sprang für Wr. Neustadt in die Bresche. 
Im ersten Spiel konnte der Tscheche den großartigen Chen Weixing besiegen, obwohl der erste Satz klar verloren gegangen 
war. Aber ab Satz 2 spielte Tomas mit viel mehr Druck in die Rückhand von Chen und somit konnte der Stockerauer nicht 
mehr sein druckvolles Forehand Spiel aufziehen. 1:0 für Wiener Neustadt, die Zuschauer begannen zu spüren, da könnte 
heute etwas möglich sein. 

Im zweiten Spiel gab der junge Deutsche Felix Wetzel, gerade erst 17 Jahre eine Talentprobe gegen den ukrainischen Riesen 
Didukh ab, konnte seinen Schlägen aber noch zu wenig entgegensetzen 1:1. 

Im dritten Spiel traten für Stockerau der Japaner Eto gegen den den Wr. Neustädter Alkhandrawi an die Platte. Der Japaner 
hatte beim Bundesliga Opening wesentlichen Anteil am Cupsieg der Stockerauer, speziell gegen Walter Wels, die er fast im 
Alleingang zerlegte. Doch Ali Alkhandrawi schaffte es das druckvolle Spiel des Japaners zu unterbinden und siegte unter 
frenetischem Beifall der Zuschauer mit 3:1. 

Jetzt hoffte Wr. Neustadt auf weitere Siege, doch im Doppel führten die Stockerauer schnell 2:0 in Sätzen, aber wieder 
kämpften sich die Cracks aus der Allzeitgetreuen zurück und gewannen sensationell 3:2. Damit stand es bereits 3:1 für Wr. 
Neustadt und das Unmögliche schien möglich – ein Sieg gegen den Meister – die Zuschauer waren begeistert. 

Im nächsten Spiel trafen die beiden Einser aufeinander – der Stockerauer Didukh gegen Tomas Konecny aus Wr. Neustadt. 
Schnell führte der Ukrainer Didukh mit 2:0 in Sätzen, es sah so aus, also ob der tschechische Teamspieler keine Chance 
gegen das druckvolle Spiel des Stockerauer’s hatte und kein Gegenmittel fand. Trotzdem peitschten die Zuschauer den 
Wiener Neustädter weiter nach vorne und wieder geschah das Unglaubliche, Tomas kam immer besser ins Spiel und spielte 
einen Zauberball nach dem anderen und gewann die nächsten 3 Sätze. 

Unglaublich, Wiener Neustadt besiegt in der neuen Halle die Großmacht Stockerau – schöner hätte das erste Spiel in der 
neuen Wiener Neustadt Arena nicht sein können! 

Das nächste Heimspiel, gegen das Top Team aus Linz mit Magic Mike Pistej, findet am Sonntag den 27.10. um 15h in Wiener 
Neustadt statt. Jeder Tischtennis Fan sollte sich diesen Leckerbissen nicht entgehen lassen! 



 

Verlegung der ZM S60+ auf 10.11.2019!  (11.10.2019)   

Auf Grund von Hallenproblemen muss die zentrale Meisterschaft der Senioren 60+ vom Termin 20. Oktober 2019 auf den 10. 
November 2019 verlegt werden. 

Bei Fragen bitte an Senioren-Refernt Walter Ast wenden, danke! 



 

Zentrale Meisterschaften U11  (15.10.2019)   

Zentrale Meisterschaften U11 Süd/Ost: 

Am 13.10.2019 wurden die Zentralen Meisterschaften der U11 in der Region Süd/Ost in Bruck an der Leitha ausgetragen. Die 
vier teilnehmenden Mannschaften waren die SG Stockerau/Spillern, die SP Sierndorf/Matzen, ein Team aus Wiener Neudorf 
sowie eine Gastgebermannschaft aus Bruck an der Leitha. Gespielt wurde im Modus "Jeder gegen jeden", womit jedes Team 
drei Spiele zu bestreiten hatte. 

 

Die Mannschaften v.l.n.r. SG Stockerau/Spillern, SP Sierndorf/Matzen, SG Stockerau/Spillern und Bruck/Leitha 

In der ersten Runde setzten sich Wiener Neudorf gegen die SG Stockerau/Spillern sowie die SP Sierndorf/Matzen gegen Bruck 
an der Leitha jeweils klar mit 3:0 durch. Die Sieger der ersten Runde führten ihren Erfolgslauf souverän fort: Die SP 
Sierndorf/Matzen fertigte die SG Stockerau/Spillern ohne Satzverlust ab; ebenso war im Parallelspiel für Bruck gegen Wiener 
Neudorf nichts zu holen. 

Somit war vor der letzten Runde die spannende Ausgangssituation gegeben, dass die SP Sierndorf/Matzen mit Wiener 
Neudorf um Platz 1 und Bruck gegen die SG Stockerau/Spillern um Platz 3 spielten: In zwei packenden und vor allem 
hochklassigen Fünfsatzpartien konnten sich sowohl Simon Wilder als auch Marek Kolodziejczyk gegen ihre Kontrahenten 
Christoph Wagner bzw. Borys Szuta durchsetzen. Die Sierndorfer/Matzner legten daraufhin im Doppel sofort nach und 
fixierten mit einem 3:1-Erfolg den 3:0-Endstand. 

Ebenso dramatisch trug sich die Begegnung zwischen Bruck und der SG Stockerau/Spillern zu. Jonas Kriha stellte gegen 
Matus Diskanec zunächst auf 0:1. Tom Burger behielt gegen Paskal Kobelhirt die Oberhand - 1:1. Das Doppel ging an die 
Stockerauer/Spillerner (à 1:2), wodurch diese Begegnung die einzige an diesem Tag war, welche erst nach den Doppelspielen 
entschieden werden sollte. Diskanec gewann gegen Kobelhirt souverän mit 3:0 – 2:2. In einem spannenden Abschlussspiel 
bezwang Kriha Burger im fünften Satz und holte somit Platz 3 für die SG Stockerau/Spillern. 

Gesamtergebnis ZM U11 Süd/Ost: 

- 1.Platz: SP Sierndorf/Matzen 
- 2.Platz: Wiener Neudorf 1 
- 3.Platz: SG Stockerau/Spillern 
- 4.Platz: Bruck an der Leitha 

Zentrale Meisterschaften U11 West: 

Durchwegs tolle sportliche Begegnungen gab es bei den U11 Spielerern in der Klasse West in Steinakirchen. 

Der TTC Erlauf, Union Reinsberg, Union Wolfpassing und SG Amstetten, kämpften in Zweiermannschaften um die Plätze. 



 

 

Die Mannschaften mit ihren Betreuern: v.l.n.r.  Union Wolfpassing, TTC Erlauf, SG Amstetten und Union Reinsberg 

Am Ende siegten der TTC Erlauf vor Union Reinsberg, Union Wolfpassing und SG Amstetten. 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen der ZM U11 herzlich zu ihren Erfolgen und bedankt 
sich beim TTC Bruck/Leitha und bei der Sportunion Wolfpassing für die hervorragende Durchführung! 



 

Zentrale Meisterschaften U15  (21.10.2019)   

ZM U15 Klasse Süd: 

Die U15-Meisterschaft der Gruppe Süd fand in Altenmarkt statt, wo insgesamt elf Mannschaften am Start waren, die auf zwei 
Klassen aufgeteilt wurden. 

 

In der 1. Klasse Süd blieb die SP Altenmarkt/Guntramsdorf (Tobias Schütz/Giovanni Margaritis) als einziges Team 
ungeschlagen und sicherte sich damit den Meistertitel. Auf den weiteren Stockerlplätzen landeten die SG Baden (Kristopher-
Levente Lörincz, Matthias Chen) sowie der TTV Wr. Neudorf (Niki Liang, Filip Szuta). Die Plätze 4 und 5 gingen an den TTC 
Lanzenkirchen sowie den ASK Kottingbrunn. Die herausragenden Spieler der 1. Klasse Süd waren Giovanni Margaritis (TTC 
Guntramsdorf) und Tobias Schütz (SKV Altenmarkt), die beide ihren Einzelspielen ungeschlagen blieben. 

 

In der 2. Klasse Süd blieb Union Perchtoldsdorf 1 (Timon Wiedenhofer, Lukas Gräf) als einziges Team ungeschlagen und 
sicherte sich damit den Titelgewinn. Um Platz zwei waren die Teams von SG TTV Oberes Triestingtal 1, TTSV Weigelsdorf und 
Union Perchtoldsdorf in einem harten Kampf. Alle drei Teams konnten drei Spiele gewinnen. Die Plätze 2-4 wurden am Ende 
aufgrund des Spielverhältnis entschieden. Die Nase knapp vorne hatte der TTSV Weigelsdorf (Bernhard Zeiler, Martin 
Reischitz), der am Ende Platz 2 belegte. Auf Platz 3 folgte Union Perchtoldsdorf 2 (Jonas Hilbe, Florian Graf, Severin Bahr). 
Den undankbaren 4. Platz belegte die SG TTV Oberes Triestingtal 1 (Julian Gamauf, Marc Gruber. Auf den weiteren Plätzen 
landeten Allround Wr. Neustadt und SG TTV Oberes Triestingtal 2. Der herausragende Spieler der 2. Klasse Süd war Bernhard 
Zeiler (TTSV Weigelsdorf), der in all seinen Einzelspielen ungeschlagen blieb. 



 

 

ZM U15 Klasse Ost: 

Am 13. Oktober 2019 wurde in Stockerau die Zentrale Meisterschaft U15 Ost ausgetragen. Da der Gastgeber drei 
Manschaften stellte, freute er sich, die Meisterschaft ausrichten zu dürfen. Die 11 Teams wurden nach RC-Punkten in 1. und 
2. Klasse aufgeteilt: 

In der 1. Klasse spielten Matzen1, Matzen 2, SG Stockerau/Spillern1, Sierndorf2,  Sierndorf3 und Stockerau Union1: 

 

SGSPS1 konnte sich mit nur einer Einzelniederlage klar als Sieger durchsetzen. USTO1 verlor nur gegen den Erstplatzierten 
und SIER3 setzte sich auch klar am dritten Platz ab. 

In der 2. Klasse spielten Lassee1, SG Stockerau/Spillern2, SG Weinviertel Mistelbach/Asparn1, Sierndorf1 und SP 
Zistersdorf/Dürnkrut1: 

 

In der 2. Klasse sah es ähnlich wie in der ersten aus: SGSPS3 verlor kein einziges Match und erzielte somit den 1. Platz. Der 
2. Platz wurde von SIER1 entgegen genommen. Der Kampf um den 3. Platz war spannend! LASS1 konnte sich nur knapp mit 
3:2 gegen SGWV1 durchsetzen. 

Platzierungen 1. Klasse U15 Ost: 
1. SGSPS1 

2. USTO1 



 

3. SIER3 

4. MATZ1 

5. SIER2 

6. MATZ2 

Platzierungen 2. Klasse U15 Ost: 
1. SGSPS2 

2. SIER1 

3. LASS1 

4. SGWV1 

5. SPZID1 

ZM U15 Klasse Mitte/Nord: 

Die ZM U15 Klasse Mitte/Nord fanden in der städt. Turnhalle Traismauer statt. 

 

Die Tullner U15 Mannschaft ging als Favorit ins Rennen uns sicherte sich überlegen den Titel, vor der SG. St. Veit/Hainfeld 
und SG Weitra/Langschlag. 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen der ZM U15 herzlich zu ihren Leistungen und 
bedankt sich bei den ausrichtenden Vereinen für die wieder hervorragende Ausrichtung! 



 

Wolfpassing ist Tabellenführer in der 2. Landesliga A!  (21.10.2019)   

Was für eine Woche für die Einsermannschaft von Wolfpassing! Durch einige Terminverschiebungen musste man diese Woche 
gleich 3 mal innerhalb von 3 Tagen antreten. 

Es begann mit dem Auswärtsspiel gegen SG Gumpoldskirchen/Mödling 2. Da bei der Heimmannschaft die Nummer eins fehlte 
konnte man einen ungefährdeten 6:2 Sieg einfahren. Am zweiten Tag war man in Großdietmanns zu Gast. Auch dort lief alles 
für die Wolfpassinger und man konnte überraschend hoch mit 6:1 gewinnen. Nach dem Motto das beste kommt zum Schluss 
spielte man am dritten Tag gegen die starke Truppe aus Waidhofen/Thaya 1. Die Wölfe legten gleich einen Blitzstart hin. 
Sowohl Ronald Kranzl als auch Strumlehner Günther gewannen die ersten beiden Einzel souverän. Danach kam es zum Spiel 
des Tages. Die Scheibbser Neuverpflichtung Reiterlehner Jakob stellte sein können unter Beweis und besiegte den bis dato 
noch ungeschlagenen Neuwirth Mathias nach spektakulären Ballwechseln mit 3:1. Damit war der Grundstein für den Sieg 
gelegt. Nach starker mannschaftlicher Leistung gewann man letztendlich mit 6:1. 

 

Foto v.l.n.r.: Pavel Forman 0/2, Gerold Kornell 0/2, Mathias Neuwirth 1/1; 
Sturmlehner Günther 2/0, Reiterlehner Jakob 2/0, Kranzl Ronald 1/1 

Den Zusehern wurde einiges geboten und man war sich einig, das war Werbung für den WOLFPASSINGER 
TISCHTENNISSPORT! 



 

1x Gold und 1x Bronze für Florian HUNDSEDER vom BADENER AC 
TISCHTENNIS  (23.10.2019)   

Die diesjährigen Österreichischen Meisterschaften Down Syndrom & Österreichische B-Meisterschaften im Tischtennis für 
Menschen mit mentaler Beeinträchtigung fanden in Neusiedl am See im schönen Burgenland statt. 

Der junge BAC-Spieler Florian HUNDSEDER nahm erstmals an diesen Meisterschaften teil und konnte sogleich 2 Medaillen 
erringen. Und eine davon glänzte sogar in Gold! 

 

Im Doppel holte Florian den Meistertitel und legte im Einzel noch eine Bronzemedaille nach. Hier wäre auch noch mehr 
möglich gewesen, führte er doch bereits mit 2:0 in Sätzen. 

Der 18jährige Badener spielt seit ca. einem Jahr beim BAC Tischtennis und wurde erfolgreich in den Verein integriert. So 
nimmt Florian HUNDSEDER nicht nur an den speziellen Meisterschaften teil sondern auch an Nachwuchs-Turnieren des 
niederösterreichischen Verbandes sowie mit einer BAC-Mannschaft in der Tischtennis-Herrenmeisterschaft. 

  

Wir gratulieren ganz herzlich zu diesem großartigen Erfolg! 



 

Ein klarer 4:1 Erfolg im Bezirksderby über den TTC Wr. Neudorf 
für den Badener AC  (23.10.2019)   

Im direkten Duell mit einem weiteren Konkurrenten um den Einzug ins Final Four der 1. Herren-Bundesliga konnte 
der BAC einen wichtigen Auswärtssieg im immer spannenden Bezirksduell im Auswärtsspiel gegen den TTC WIENER 
NEUDORF einfahren. 

Überzeugend einmal mehr der 18jährige Amin AHMADIAN mit 2 Siegen über Martin BÄUERLE und Wojtech 
KOLODCIECYK. Vor allem in der Partie gegen den routinierten Polen zeigte Amin immer wieder seine Klasse und weshalb er 
die Nr. 3 der U18 Weltrangliste ist. 

 

Doch auch der ebenfalls erst 18jährige Patrik JUHÁSZ bestätigte seine gute Form und holte den so wichtigen ersten Sieg 
über KOLODCIECYK. Nach einer 1:0 Führung mußte er bei 1:2 einen Satzrückstand aufholen um schlußendlich im 5. Satz 
mit druckvollem Tischtennis den Sieg für die Kurstädter ins Trockene zu bringen. 

Im dritten Einzel lieferten sich der 18jährige Aidos KENZHIGULOV und der unwesentlich ältere Martin RADEL einen heißen 
Kampf. Der junge Badener führte bereits eindrucksvoll mit 2:0 als sich jedoch Unkonzentriertheiten in sein Spiel einschlichen. 
Der Neudorfer konnte zulegen und sich in den 5. Satz retten. Dort spielte sich zuerst Aidos einen komfortablen Vorsprung 
heraus, doch RADEL gab nicht auf und so wurde es nochmals eng. Am Ende setzte sich der Badener knapp durch. 

Einzig das Doppel mußten die Badener abgeben und mit diesem 4:1 Sieg bleibt der BAC weiterhin am 2. Tabellenrang. 

Am Sonntag, den 27. Oktober geht es dann im Heimspiel im Sportcenter Baden um 15Uhr gegen die UNION 
RAIFFEISEN OBERNDORF weiter mit der Punktejagd für das Final Four. 



 

Sierndorf feierte Siege gegen Innsbruck und Salzburg mit 
Mozartkugeln  (23.10.2019)   

TTV Sierndorf im siebenten Himmel! Die 1.000 Kilometer am Wochenende haben sich für den Verein aus der Region Ost voll 
ausgezahlt. Sierndorf rang in der 2. Herren-Bundesliga nach Innsbruck am Samstag, auch Salzburg am Sonntag nieder.  

Auch die Verläufe der einzelnen Runden waren sensationell: Am Samstag schaffte man das Kunststück, dass alle drei Spieler 
zweimal zuschlugen. "Ich bin so glücklich!", fasste auch Sierndorfs Superstar Tomas Janci die gewonnene Partie gegen 
Innsbruck zusammen. Einzig Adrian Dillon blieb gegen Sierndorf dreimal erfolgreich. Auf der anderen Seite konnten Tomas 
Janci, Martin Kinslechner und Dominik Tarmann Dillons Kollegen Widauer und Pürstinger perfekt in Schach halten. Am Ende 
gab es ein 6:3 in Innsbruck für Sierndorf. 

 

Dominik Tarmann, Tomas Janci und Martin Kinslechner punkteten voll im Westen. 

Danach ging es Richtung Salzburg. Am Sonntag suchten die Sierndorfer dann die Unions Halle in Salzburg auf und es lief 
weiterhin rund für Sierndorf. Mit Auftaktsiegen von Martin Kinslechner und Tomas Janci stand es rasch 2:0 für die Gäste. 
Dominik Tarmann spielte gegen den Linkshänder Ebner etwas unruhig und unterlag. In weiterer Folge blieben Tomas Janci 
und Martin Kinslechner souverän in allen ihren weiteren Spielen gegen Florian Ebner, Ernst Bernthaler und Albert Maier. Am 
Ende hieß es 6:3 für Sierndorf gegen Salzburg! Zur Belohnung gab es dann für alle Sierndorfer Spieler und für Betreuer 
Albert Wilder eine Original Salzburger Mozartkugel von Fürst und weitere drei Punkte in der Tabelle.  

Mit viel Selbstvertrauen aus drei Siegen in vier Runden gehen die Sierndorfer nun in das erste Heimspielwochenende am 
kommenden Samstag, 26.10. um 15 Uhr gegen St. Urban und am Sonntag, 27.10. um 10 Uhr gegen 
Feldkirchen/Puch. 
Spielort ist erstmals die neue Turnhalle in Sierndorf, was für viele Fans des Tischtennissports ein zusätzlicher Grund für 
einen Besuch sein sollte. 



 

Zentrale Meisterschaften U13  (25.10.2019)   

Zentrale Meisterschaften U13 Klasse Süd: 

Die U13-Meisterschaft der Gruppe Süd fand in Guntramsdorf statt, wo insgesamt neun Mannschaften am Start waren, die auf 
zwei Klassen aufgeteilt wurden.  

In der 1. Klasse Süd blieb der TTV Wr. Neudorf (Franciszek Kolodziejczyk, Laurin Heinz) als einziges Team ungeschlagen und 
sicherte sich damit den Titelgewinn. Auf den weiteren Stockerlplätzen landete der TTC Bruck/Leitha (Dusan Liska, Matus 
Diskanec) sowie der TTC Lanzenkirchen (Mika Höchstätter, Eva Mundprecht). Die Plätze vier und fünf gingen an die Teams 
von Union Perchtoldsdorf 1 und Allround Wr. Neustadt 1. Der herausragende Spieler der 1. Klasse Süd war Franciszek 
Kolodziejczyk (TTV Wr. Neudorf), der in allen Einzeln sowie auch im Doppel gemeinsam mit Laurin Heinz alle Spiele ohne 
Satzverlust gewann. 

 

Gewinner der ZM U13 1. Klasse Süd. 

In der 2. Klasse Süd bleib Union Perchtoldsdorf 2 (Florian Graf, Jonas und Simon Hilbe) in allen Spielen ungeschlagen und 
gewann somit den Meistertitel. Auf dem 2. Platz landete das einzige reine Mädchenteam der SG TTV Oberes Trriestingtal/TTC 
Guntramsdorf (Selina Groß, Ana Zlojutro, Lena Heinz) das an der U13-Meisterschaft teilnahm. Die drei Mädels lieferten den 
Burschen einen harten Fight und mussten sich nur den Perchtoldsdorfern geschlagen geben. Auf den Plätz 3 und 4 landeten 
das Zweite und Dritte Team von Allround Wr. Neustadt. 



 

 

Gewinner der ZM U13 2. Klasse Süd. 

Zentrale Meisterschaften U13 Klasse Ost: 

Die zentralen Meisterschaften der U13 Klasse Ost wurden am 20.10.2019 in Mistelbach ab 10:00 Uhr ausgetragen. 
Aufgrund der Nennungen und Zurückziehungen von Teams wurde in einer Gruppe im Modus jeder gegen jeden gespielt. 

Die Gastgeber SG Weinviertel Mistelbach/Asparn 1 spielten gegen Lassee 1, Matzen 1 und Sierndorf 1: 

 

Nach der 3. Runde war das Endergebnis, Gold für Sierndorf 1 mit 3 Siegen, Silber für Matzen 1 mit 2 Siegen, Bronze für 
Lassee 1 mit 1 Sieg über den Gastgeber. 

Zentrale Meisterschaften U13 Klasse Mitte/Nord: 

Die Zentralen Meisterschaften der Klasse Mitte/Nord fanden in Hadersdorf statt. 
Durch die Zurückziehung einer Mannschaft spielten nur mehr Horn1, Horn2 und SGLH1 in einer Gruppe. 



 

 

Unerwartet sicher setzten sich Klopf Janis und Yanis Pröll von der SG Langenlois/Hadersdorf dann gegen die Horner Teams 
durch und siegten im U13-Bewerb Klasse Mitte/Nord. 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen der Zentralen Meisterschaften U13 herzlich zu 
ihren Leistungen und bedankt sich bei den ausrichtenden Vereinen für ihr Engagement! 



 

Zentrale Meisterschaften U18  (25.10.2019)   

Zentrale Meisterschaften U18 Klasse Süd/Ost: 

Die zentralen Meisterschaften der U18 Klasse Süd/Ost wurden am 20.10.2019 ebenfalls in Mistelbach ab 10:00 Uhr 
ausgetragen. 
Aufgrund der Nennungen wurde in einer Gruppe im Modus jeder gegen jeden gespielt. 

Die Gastgeber SG Weinviertel Mistelbach/Asparn 1 spielten gegen Matzen 1, sowie Guntramsdorf 1 und Lanzenkirchen 1 von 
der Gruppe Süd. 

 

Nach der 3. Runde war das Endergebnis Gold für Guntramsdorf 1 mit 3 Siegen, Silber für Lanzenkirchen 1 mit 2 Siegen, 
Bronze für Matzen 1 mit 1 Sieg über den Gastgeber. 

Zentrale Meisterschaften U18 Klasse Nord: 

Die ZM U18 Klasse Nord wurde in Ottenschlag ausgetragen. 

 

U18 Klasse Nord: Julian Schmid, Lukas Meidl, Christian Frühwirth, Patrick Fichtinger, 
Kilian Einfalt, Sebastian Bauer und Mariella Faltin 

AUTOHAUS VW MEISNER Ottenschlag 1 gewann die U18 Klasse Nord: 

Der Zwettler Lukas Meidl war zwar der beste Spieler des Tages mit 4 Siegen bei 0 Niederlagen im Einzel, aber vor allem die 
starke Doppelperformance von Patrick Fichtinger und Christan Frühwirth sicherte Ottenschlags Einsermannschaft den 1. Platz. 

Zwettl 1 musste sich mit der Silbermedaille begnügen und die Spielgemeinschaft Langschlag/Weitra 1 erreichte Platz 3. 

Der NÖTTV gratuliert allen Jugendlichen, die an den zentralen Meisterschaften U18 teilgenommen haben, 
herzlich zu ihren Leistungen und bedankt sich bei den ausrichtenden Vereinen für die reibungslose 
Durchführung. 



 

1. Serie der BTTV – Nachwuchsliga  (30.10.2019)   

Nachdem die Kooperation mit dem BTTV im Rahmen der NÖTTV-Nachwuchsliga so hervorragend angelaufen ist, wurden nun 
auch die Nachwuchsspieler des NÖTTV zur Burgenländischen Nachwuchsliga eingeladen. 

Die 1. Serie der BTTV - Nachwuchsliga für diese Spielsaison findet am 10.11.2019 in Oberpullendorf statt. 

Der Nennschluss für diese Veranstaltung ist der 01.11.2019. Nennungen sind an den Nachwuchsreferenten des 
BTTV, Peter Medlitsch zu senden. 

Nachdem schon öfter Spieler des BTTV bei den NÖTTV - Nachwuchsligen dabei waren, freut sich der BTTV, wenn 
sich auch niederösterr. Nachwuchsspieler bei der Burgenländischen Nachwuchsliga beteiligen! 



 

NÖ Tischtennis Landesmeisterschaften 2019  (31.10.2019)   

Die NÖ Tischtennis Landesmeisterschaften 2019 finden am 02.11 und 03.11.2019 in Baden im Sportcenter Baden, 
Waltersdorfer Straße 40, statt. 

Die Bewerbe der allgemeinen Klasse (Damen, Herren, U21 und die Punktebewerbe) werden am Samstag, den 02.11.2019 
ausgetragen. 
Die Senioren- und die Nachwuchs-Bewerbe finden am Sonntag, den 03.11.2019 statt. 

Das Turnierpräsidium hat beschlossen, dass Bewerbe trotz zu weniger Nennungen ermöglicht werden, es werden daher alle 
Bewerbe durchgeführt. 

Achtung! Neue Versionen der Auslosungen wurden am 31.10.2019 veröffentlicht: 

Aufgrund der Änderungen bzw. Absagen war es notwendig, viele Bewerbe neu auszulosen, weshalb sich die Gegner wie auch 
die Doppel- oder Mixed-Partner bei nicht vollständig genannten Doppelpaarungen geändert haben können. 

Weitere Informationen sind hier zu finden. 



 

1. NÖTTV Nachwuchs-Liga 2019/20  (04.11.2019)   

Am Freitag den 1. November fand nach einigen Verschiebungen der 1. Durchgang der NÖTTV Nachwuchs-Liga, im Vorfeld der 
Nö Landesmeisterschaften, in Baden statt. 

In Abwesenheit der Topspieler, die anschließend am Samstag und Sonntag bei den Landesmeisterschaften im Einsatz waren, 
fanden trotzdem 64 Spieler, davon wieder einige aus dem Burgenland, den Weg in die Sporthalle. 

Die Medaillengewinner und -Gewinnerinnen der 1. NÖTTV Nachwuchs-Liga 2019/20 in Baden. 

Der Turnierablauf verlief reibungslos und es gab viele spannende Spiele auf durchaus gutem Niveau zu bestaunen. Vor allem 
die Jüngsten waren mit großem Eifer bei der Sache. 

Gespielt wurde diesmal in einem leicht veränderten Modus. Es gab 8 Gruppen zu je 8 Spielern wobei jeder gegen jeden antrat 
und alle Plätze ausgespielt wurden. 

Um 14:30 Uhr war alles ausgespielt und nach der Siegerehrung konnten die Kinder mit ihren Eltern die Heimreise antreten. 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen zu ihren Leistungen und bedankt sich beim 
Badener AC-TT fürs Übernehmen der Ausrichtung und die hervorragende Durchführung dieser Veranstaltung! 



 

Lara Taborsky und Lorenz Strauß wurden Rookies of the Year 
2018/19!  (06.11.2019)   

Im Rahmen der NÖ Landesmeisterschaften 2019 wurden Lara Taborsky und Lorenz Strauß von der UTTC Stockerau als 
NÖTTV Rookies of the Year der Saison 2018/2019 ausgezeichnet. 

Rookie of the Year werden jene Nachwuchsspielerin und jener Nachwuchsspieler, die in der abgelaufenen Saison die meisten 
Ranglistenpunkte dazugewinnen konnten. 

 

NÖTTV Präsident Eduard Herzog überreichte Lara Taborsky und Lorenz Strauß die Trophäen. 

Der NÖTTV gratuliert Lara Taborsky und Lorenz Strauß sehr herzlich zu dieser Leistung und wünscht ihnen viel 
Erfolg für ihre noch junge Tischtenniskarriere! 



 

Jugend-Vereinsmeisterschaft TTC Zeiselmauer  (11.11.2019)   

Bei der Jugend- und Nachwuchsmeisterschaft des TTC Zeiselmauer am 06.11.2019 krönten sich Elias Stannarius (U15), 
Stefan Koberger (U18) und Jakob Lotz (U21) zu den Siegern. 

Hannah Holzmann und Max Fleischmann wurden als jüngste TeilnehmerInnen ausgezeichnet. 

 

Obmann Michael Schmid und sportlicher Leiter Gerhard Koberger freuten sich über die sportlichen Leistungen und besonders 
über die Tischtennis-Begeisterung des Vereins-Nachwuchses! 



 

"for Girls only" Trainingskurs am 7.12.2019 in Matzen  (11.11.2019)   

Am Samstag, den 7. Dezember 2019 findet in Matzen ein Tageskurs „for Girls only“ statt. 

 

Tischtennisbegeisterte Mädchen im Alter von acht bis 15 Jahren können an zwei geblockten Trainingseinheiten kostenlos 
teilnehmen, geleitet wird der eintägige Kurs von Marius Mandl. 

Der NÖTTV freut sich auf zahlreiche motivierte Teilnehmerinnen! 



 

Wiener Neustadt steht im ETTU-Achtelfinale  (11.11.2019)   

6:4 – mit diesem Gesamtscore steht Solex Consult Wiener Neustadt im Achtelfinale des ETTU-Cups! 

Nach dem 3:2-Sieg im Heimspiel gegen Dubrovnik konnten Tomas Konecny und Co. das Ergebnis in Kroatien wiederholen. 
Damit stehen die als Nr. 1 gesetzten Niederösterreicher im Achtelfinale. 

 

Tomas Konecny by Franz Krestan 

Konecny feierte wie schon im Hinspiel zwei Erfolge, Ali Al Kadrawi eroberte mit dem 3:1-Sieg über Tomislav Japec den 
entscheidenden Zähler zum Auswärts-Triumph. Im Achtelfinale trifft Wr. Neustadt Anfang Dezember auf den ungarischen 
Klub Peac Kalo Meh. 

ETTU-Cup Männer, 1/16-Final-Rückspiel: 

Marinkolor Dubrovnik/Kro – Solex Consult Wr. Neustadt 2:3 (Hinspiel 2:3) 

Miho SIMOVIĆ : AL KADRAWI Ali 3:1 (11:5 / 10:12 / 12:10 / 11:7) 

Tomislav JAPEC : Tomas KONECNY 0:3 (11:13 / 8:11 / 8:11) 

Dragutin ŠURBEK : Borna KOVAČ 3:0 (12:10 / 11:6 / 11:8) 

Miho SIMOVIĆ : Tomas KONECNY 1:3 (9:11 / 8:11 / 11:3 / 5:11) 

Tomislav JAPEC : AL KADRAWI Ali 1:3 (7:11 / 9:11 / 11:9 / 8:11) 

 
Achtelfinale (6.-8.12. und 13.-15.12.): 
Solex Consult Wr. Neustadt – Peac Kalo Meh/Ung. 



 

Mistelbacher Gold Blitzturnier 2019  (13.11.2019)   

16 Teilnehmer stellten sich der Herausforderung am Freitag, 8. November, um nach sechs Spielen als Sieger des Mistelbacher 
Gold-Blitzturniers (sichere sechs Spiele, jede Runde wird neu ausgelost, man muss nie gegen den gleichen Spieler antreten, 
kein Auslosungspech, nur die Leistung zählt) auf der Mitte des Podestes zu stehen. 

 

Nach einer Turnierdauer von drei Stunden siegte Bernhard Mörth (TTC Wohnpark Alt-Erlaa) mit 6:0 vor Reinhard Lang (UTT 
Matzen) 5:1 und Michael Riepl (SG Weinviertel) 4:2. Vierter und noch mit Preisgeld bedacht wurde Wilfried Reichrath von 
ATUS Gumpoldskirchen/Mödling, ebenfalls mit einem Verhältnis von 4:2, aber der schlechteren Buchholzzahl. 

Die weiteren platzierten der SG Weinviertel Mistelbach/Asparn waren Christoph Huber als fünfter, Martin Plott auf Platz sechs, 
Robert Vrana und Markus Schaudy kämpften beherzt um Punkte, konnten aber in dem starken Feld nur Achtungserfolge 
verbuchen. 

Die nächsten Blitzturniere sind für das Frühjahr 2020 geplant, mit hoffentlich wieder einer größeren Anzahl von 
Teilnehmern. 



 

Zentralmeisterschaften S40+ und S70+  (13.11.2019)   

Am Sonntag, den 24.11.2019 finden die Zentralmeisterschaften der Senioren S40+ und S70+ statt. 

Auslosung und Austragungsorte: 
 
Senioren 70+ 

Liga: 
SG Gumpoldskirchen/Mödling 1 
Traismauer 1 
Weigelsdorf 1 
Wienerwald 1 
Zeiselmauer 1 
Zeiselmauer 2 
 
Beginn: Sonntag 24.11.2019, 10.00 Uhr 
Halle: VS Weigelsdorf / Turnhalle 
Hauptstraße 32a 
2484 Weigelsdorf 
Ansprechperson: Matejka Franz 

Senioren 40+ 

Liga: 
Guntramsdorf 1 
Pottenbrunn 1 
Pottenbrunn 2 
SG TT Amstetten 1 
SG TTV Oberes Triestingtal 1 
 
Beginn: Sonntag 24.11.2019, 10.00 Uhr 
Halle: VS I Guntramsdorf / Turnhalle 
Hauptstraße 35 
2353 Guntramsdorf 
Anm: Eingang in der Eggendorfer Gasse 
Ansprechperson: Zöchmeister Gerhard 
 
Klasse: 
Enzersfeld-Königsbrunn 1 
Autohaus Waldviertel Horn 1 
Lassee 1 
Matzen 1 
Schönkirchen-Reyersdorf 1 
Scheibbs 1 
 
Beginn: Sonntag 24.11.2019, 10.00 Uhr 
Halle: VS Hadersdorf-Kammern / Turnhalle 
Landsknechtplatz 2 
3493 Hadersdorf-Kammern 
Anm: Turnsaal-Eingang ist 50 Meter nach der Kampbrücke; Zufahrt auch zu Wohnpark-Badsiedlung wenige Parkplätze 
Ansprechperson: Scherz Herbert 

Der NÖTTV wünscht allen Teilnehmern viel Erfolg! 



 

Rollstuhl/Tischtennis: 28. Senioren-Tischtennisturnier 2019  

(15.11.2019)   

Am 9. November lud der Niederösterreichische Paralympicssieger Andreas Vevera (BSV Weißer Hof) Senioren und 
Seniorinnen aus ganz Österreich zu einem Rollstuhl-Tischtennisturnier in seine Heim-Trainingsstätte ins AUVA 
Rehabilitationszentrum Weißer Hof nach Klosterneuburg ein. 

Heuer nahmen wieder zahlreiche Sportler an diesem traditionsreichen Turnier teil. Bereits zum 28. Mal fand dieses Rollstuhl-
Tischtennisturnier statt. Gemeinsam mit dem VQÖ (Verband der Querschnittgelähmten Österreichs) mit Obmann Rudolf 
Kravanja, Kassier Fritz Gardavsky, Schriftführer Heinz Gardavsky und dem BSV Weißer Hof wurde das Turnier organisiert. 
"Leider mussten einige Teilnehmern kurz zuvor absagen. Trotzdem waren 11 Teilnehmer und 1 Teilnehmerin am Start. Daher 
kam jeder oft zum Spielen. Mit Hans Ruep und Andi Vevera waren jedoch 2 ehemalige Weltranglistenerste und Sieger von 
vielen Internationalen Turnieren dabei.“, zeigten sich die Organisatoren zufrieden. 

 

Mit 2 Gold-Medaillen wurde Hans Ruep (RSC Heindl) Spieler des Turniers, der sich im Einzel-Bewerb knapp gegen Organisator 
Andreas Vevera (BSV Weißer Hof) im Finale durchsetzte. Den 3. Platz belegte Robert Großberger (ABSV Wien) vor Wolfgang 
Zottel (VSV St. Pölten). 

Im Doppel gewann das ehemalige Spitzendoppel mit Hans Ruep und Andreas Vevera ohne Satzverlust vor der Paarung 
Großberger/Fischer-Colbrie (ABSV Wien) und Zottel/Zichtl (VSV St. Pölten). 

Bei einer sehr netten Siegerehrung, welche von Organisator Andreas Vevera, VQÖ-Obmann Rudolf Kravanja und DKGP 
Hammer Helmut (BSV Weißer Hof-Obmann), dazu die Sponsoren Rudi Schuhmann (RudiLeiberl), Dieter Veit (Hotel Alte 
Mühle) und Stadtrat DDr. Holger Herbrüggen durchgeführt wurde, bekamen alle Teilnehmer eine Urkunde, eine künstlerisch 
gestaltete Erinnerungskerze und ein Preisgeld (gesponsert von VQÖ und Fa. Otto Bock). Die Gewinner erhielten zusätzlich 
Pokale (gesponsert von RudiLeiberl) und einen Gold-Sekt von der Fa. Inführ. 

"Alles lief perfekt und jeder hatte viele Spiele. Die Turnierleitung mit Thomas Haider und Hans Ruep hat tolle Arbeit geleistet. 
Großen Dank gilt auch all meinen Helfern im RZ Weißen Hof, der AUVA, dem VQÖ, meinem Team wie ua. Doris Mader, 
unseren Hauptsponsoren ARA und Alte Mühle und allen anderen Sponsoren wie Sportsbar Happyland, TT-Bedarf Pleva und 
der Stadtgemeinde Klosterneuburg, die dieses Turnier unterstützt haben. Es waren spannende Spiele dabei, wo sich viele 
junge Spieler etwas abschauen hätten können. Es hat allen sichtlich Spaß gemacht. Das Lob für eine tolle Veranstaltung von 
vielen Teilnehmern hat mich sehr gefreut. Auch, dass ich 2 Medaillen gewinnen konnte, war super", meinte Organisator und 
Spieler Andi Vevera. 

Anschließend wurden alle zu einem gemütlichen Abendessen vom Verband der Querschnittgelähmten in die dort befindliche 
Kantine eingeladen und beendeten einen sehr netten, aber anstrengenden Tag. 



 

Die Raiffeisenlandesbank Wien-NÖ ist der neue Sponsor der 
Tischtennis-Schülerliga in NÖ!  (15.11.2019)   

Der Landeskoordinator OLNMS Dipl.-Päd. Gamsjäger Thomas ist erfreut, mit der Raiffeisenlandesbank Wien-NÖ einen 
Sponsor gefunden zu haben, der den Tischtennis-Schulsport fördert. Eingefädelt wurde der Vertrag gemeinsam mit Luger 
Martin, MBA von der Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel. 

 

Die Unterzeichnung des Vertrages erfolgte in der SMS Scheibbs unter Beisein von Vieghofer Johann, MBA (Vertreter der 
Raiffeisenlandesbank Wien-NÖ), NÖ Tischtennis Schulsportkoordinator Gamsjäger Thomas und Rolek David (Vertreter der 
Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel). 

Im Rahmen der 33. NÖ Raiffeisen Tischtennis-Schülerliga gelangen heuer vier verschiedene Bewerbe zur Austragung, für die 
sich bereits 75 Mannschaften angemeldet haben. 

Der NÖTTV bedankt sich herzlich bei der Raiffeisenlandesbank Wien-NÖ für die Unterstützung des NÖ 
Tischtennis-Schulsports! 



 

BTTV-Nachwuchsliga 1 mit NÖTTV-Beteiligung!  (19.11.2019)   

Am 10.11.2019 fand in Oberpullendorf die  NWL 1 des Burgenländischen Tischtennisverbandes statt. Von den insgesamt 26 
Kindern  waren auch 8 vom NÖTTV dabei, sieben vom TTV Wiener Neudorf und eines vom UKJ Markgrafneusiedl. 

 

Alle Teilnehmer des NÖTTV von links: Nina Skerbinz, Fuchs Julia, Liang Niki, 
Kezai Gabriella, Szuta Borys, Kolmanek Marcel, Wagner Christoph und Kezai Richard 

 

Die NÖTTV-Spieler mit ihren Eltern und Betreuern 

Die BTTV-Nachwuchsliga wurde in 3 Gruppen ausgetragen, die NÖTTV-Spieler und -Spielerinnen traten in den Gruppen 2 und 
3 an. 

Ergebnisse der NÖTTV-Teilnehmer: 

Gruppe 2: 
2. Liang Niki  

3. Kezai Gabriella  

4. Fuchs Julia  

5. Szuta Borys  

6. Skerbinz Nina  



 

 

Siegerehrung Gruppe 2 von links: Peter Medlitsch, Liang Niki (NEUD), Fuchs Elina (OBER), Kezai Gabriela (NEUD), Dr. Balaz 
Molnar 

Gruppe 3: 
4. Wagner Christoph  

5. Kezai Richard Kisztian  

6. Kolmanek Marcel  

Das Turnier war sehr gut organisiert und es wurde in einer sehr freundlichen und sportlichen Atmosphäre gespielt. 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen zu ihren Leistungen, bedankt sich beim 
Burgenländischen Tischtennisverband für die Einladung und hofft, dass bei der 2. NWL im Burgenland noch mehr 
Nachwuchsspieler und -Spielerinnen aus Niederösterreich teilnehmen werden! 



 

In Memoriam Mathis Zycha  (25.11.2019)   

 

"Nachdem Mathis Zycha zu einem Meisterschaftsspiel am 07.11.2019, für welches er eingeplant war, nicht erschien, erreichte 
uns die völlig überraschende Nachricht, dass er nach einem Herzinfarkt in den künstlichen Tiefschlaf versetzt wurde und in 
Lebensgefahr schwebt. 

Am 15.11.2019 bekamen wir die traurige Nachricht, dass Mathis, im 52. Lebensjahr von uns gegangen ist. Wir können noch 
immer nicht fassen was passiert ist und sind tief erschüttert und betroffen. 

Mathis war, neben seiner Tischtennis-Leidenschaft, mehr als ein Klosterneuburger Winzer. Er war ein großer Wein-Liebhaber 
und Experte, der stets neue innovative Wege in der Erzeugung suchte. Noch am Abend des Unglücks erreichte einer seiner 
Weine bei der Weinprämierung des Biosphärenpark Wienerwald den ersten Platz. Mit dem Weingut Hauerhof 99, welches er 
gemeinsam mit seiner Frau betrieb, war Mathis ein Partner des ASV Klosterneuburg sowie Ort vieler beliebter Feiern des 
Vereins. 

Wir haben mit Mathis nicht nur einen Spieler, Captain, Teamkollegen und vor allem guten Freund verloren, sondern auch 
einen unersetzbaren Teil der ASVK-Familie. 

Mathis, wir werden dich nie vergessen – du bist für uns unsterblich!" 

Fabrizian Pokorny 
Obmann des ASV Klosterneuburg - Tischtennis 

Der NÖTTV möchte den Angehörigen von Mathis Zycha und den Vereinsmitgliedern des ASV Klosterneuburg sein 
tiefstes Mitgefühl aussprechen. 



 

Niederösterreichische Tischtennis Landesmeisterschaften 2019  
(27.11.2019)   

Am 2. und 3. November fanden in Baden die Nö TT-Landesmeisterschaften 2019 statt. Um die 200 Starter in der allgemeinen 
Klasse, Nachwuchs und Senioren waren am Start. 

Konnte der BADENER AC als Ausrichter am Samstag den Zeitplan ohne größere Probleme einhalten, kam es am Sonntag bei 
den Nachwuchs und Senioren Bewerben teilweise zu enormen Verzögerungen. Das Problem ergab sich aus dem dreimaligen 
Absturz des Turnierprogrammes, mit welchem diese Veranstaltungen durchgeführt wurde. Leider hat auch der dazugehörige 
Support nicht funktioniert. So mußten einige Bewerbe wie in alten Zeiten nur mit den Papierrastern ausgespielt werden. 
Damit ergaben sich jedoch weitere Probleme mit der Tischzuteilung für die einzelnen Spiele, sowie Blockierungen vieler 
Spieler, die in mehreren Bewerben an den Start gingen. Die Zuteilung der freien Schiedsrichter wurde ebenfalls zum Problem. 
Durch das Engagement und die Mithilfe einiger Eltern, Vereinsbetreuer und der Familie Kolodziejczyk konnte schlußendlich 
wieder etwas Ordnung in das System gebracht werden und die Bewerbe weitergehen. Trotzdem wurde das Burschen Einzel 
Finale erst um ca. 22Uhr beendet. Vielen herzlichen Dank an dieser Stelle für die Hilfestellung!! 

Zum Sportlichen: 

 
 

Der Heimvorteil machte sich bezahlt. In den Hauptbewerben Herren Einzel und Herren Doppel konnte sich der BADENER 
AC den Titel sichern. Im Einzel spielte sich der 19jährige Badener Neuzugang Amirreza ABBASI mit Siegen 
über Christoper HUBER (TTC Bruck/Leitha) und im Semifinale über seinen Vereinskollegen Narayan KAPOLNEK bis ins 
Finale. Dort traf er auf den routinierten 1. Bundesliga Spieler Wojtek KOLODZIEJCZYK von TTV Wiener Neudorf. Mit einem 
klaren 3:0 Erfolg sicherte sich der junge Bundesliga Spieler den Nö-Landemeistertitel. Im Doppel legte er mit seinem 
Guntramsdorfer Partner Marius MANDL nach und traf im Finale wieder auf seinen Klubkollegen Narayan 
KAPOLNEK, welcher mit Christian WOLF von der Union Raiffeisen Oberndorf an die Platte trat. Auch hier holte er sich den 
Landesmeistertitel mit einem 3:0 Erfolg. Als Draufgabe gab es für Amirreza ABBASI schließlich noch den Nö 
Landesmeistertitel im U21 Einzel wo er wieder auf einen jungen Badener traf. Der 16jährige Jungnationalspieler Marc 
SAGAWE schaffte hier den Sprung ins Finale wo ABBASI sich mit einem 3:0 den nächsten Landesmeistertitel erspielte. 

 

Bei den Damen war das Gegenstück die erst 15jährige Fang MOLEI vom UTTC STOCKERAU. Das junge Nachwuchstalent 
spielte ebenfalls überragend und wurde ohne Satzverlust mit Siegen über Sonja GOLLWITZER und im Finale über Jasmin 
BUGL Nö-Landesmeisterin im Damen Einzel. Im Doppel konnte sie mit Sonja GOLLWITZER ihren zweiten Landesmeistertitel 
erkämpfen und im U21 Bewerb gelang ihr ebenfalls der überlegene Sieg und der damit verbundene Nö-Landesmeistertitel 
vor Lara TABORSKY und Jasmin BUGL. Als Draufgabe holte sie sich weitere Landesmeistertitel im U15 Einzel und Doppel 
mit Vereinskollegin Lara TABORSKY sowie im U18 Einzel, Silber im Mixed Doppel mit Vereinskollegen David YE sowie im 
U18 Mixed Doppel mit Dominik TARMANN (Sierndorf) und Bronze im U18 Doppel mit Julia MOZA (BAAC). 

Weitere herausragende Leistungen im Nachwuchsbereich zeigten Fabian FRITZ vom TTV Wiener Neudorf mit dem U18 Titel 
im Burschen Einzel und Silber im Doppel mit seinem Vereinskollegen Marc JUHASZ, wie auch Marc SAGAWE vom Badener 
AC mit Silber im U18 Einzel und Gold im U18 Doppel mit Samuel AMETI aus Angern. 

Bei den Senioren waren die dominanten Spieler/innen Thorsten HUBER, Gerald SATTLER und Karin BACHER vom TTC 
GUNTRAMSDORF welche sich die Goldmedaillen im Herren Einzel und Doppel sowie im Damen Einzel sichern konnten. 

Insgesamt wurden in 38 Bewerben Medaillen und Titel ausgespielt. Die Top 4 Vereine liegen eng beieinander. Der 
erfolgreichste Verein ist  der TTC GUNTRAMSDORF mit  27 Medaillen, 11 davon glänzen in Gold. Dicht gefolgt vom TTC 



 

STOCKERAU mit 20 Medaillen, 9 davon in Gold. Dann folgt der TTV WIENER NEUDORF mit 25 Medaillen, davon 8 in Gold. 
Der Ausrichterverein BADENER AC kommt auf Rang 4 mit 21 Medaillen, 6 davon in Gold. 

Der NÖTTV gratuliert den Medaillengewinnern und -Gewinnerinnen ganz herzlich zu ihren sportlichen Erfolgen 
und bedankt sich beim BAAC für die Ausrichtung der NÖ Tischtennis-Landesmeisterschaften 2019. 



 

Goldener Leo für ÖTTV Präsident Friedinger  (02.12.2019)   

ÖTTV Präsident Hans Friedinger wurde von den OÖ Nachrichten und dem Sportland Oberösterreich mit dem Goldenen Leo 
geehrt! 

 

Der NÖTTV gratuliert ÖTTV Präsident Hans Friedinger herzlich zu dieser Auszeichnung! 

Foto Quelle: Facebook-Seite Tischtennis-Präsident Hans Friedinger 



 

91 Teilnehmer absolvierten 383 Matches beim ASVÖ-NÖ-Turnier 
des TTV Tulln  (03.12.2019)   

Am 9. und 10. November wurde mit dem ASVÖ-NÖ-Turnier eines der beiden Großveranstaltungen des TTV Tulln veranstaltet. 
Austragungsort waren die beiden Sporthallen der NNÖMS 1 / Musikmittelschule Tulln, die Veranstaltung toppte die Ergebnisse 
einiger zuvor veranstalteter Turniere. 

Das Turnier trug den Namen des Sportdachverbandes des Vereins, nämlich des ASVÖ Niederösterreich. Gemeinsam werden 
alljährlich wichtige Schulprojekte wie Jugend gesund bewegen – Voll aktiv im Sportverein, Kinder gesund 
bewegen oder Schule und Verein abgewickelt. Ebenfalls erhält der Verein beträchtliche Förderungen in den Bereichen des 
Ankaufs von Sportgeräten, für die Ausrichtung von Ferienspielen oder weiteren sportlichen Aktivitäten. Dies ist Grund genug, 
einmal jährlich ein Turnierwochenende unter dem Namen des ASVÖ-NÖ zu veranstalten. 

Zu den Turnierfakten: An zwei Tagen wurden auf zwölf Tischen 17 Bewerbe ausgetragen. 91 Sportler aus 35 Vereinen aus 
drei Bundesländern gaben 214 Nennungen ab und absolvierten nicht weniger als 383 Matches. Diese Zahlen stellten die 
Turnierleitung vor eine herausfordernde Aufgabe. Am Samstag wurde etwas länger gespielt als geplant, der zweite Turniertag 
ohne jegliche Zeitverzögerung. 

Als besonderer Ehrengast konnte der Bürgermeister der Stadtgemeinde Tulln, Mag. Peter Eisenschenk, begrüßt werden. Er 
kam im Sportgewand und startete in der Tullner Hobby-Trophy. Doch dazu später. 

Der erste Tag war für die Nachwuchsbewerbe, sowie die niedrigeren Punktebewerbe im Einzel und Doppel reserviert. Sowohl 
im Bewerb Einzel U13, als auch bei den Unter-15-jährigen blieb die Tullner Nachwuchshoffnung Robert Mravlyov ohne 
Matchverlust und holte zweimal Gold. Die Einzel-Punktebewerbe konnten Finnley Schallock (ATUS Langenzersdorf / bis 300 
Ranglistenpunkte), Thomas Raab (TTSC Eggenburg / bis 450 Ranglistenpunkte), Gabriella Kezai (TTV Wr. Neudorf / bis 600 
Ranglistenpunkte), Julia Fuchs (TTV Wr. Neudorf / bis 750 Ranglistenpunkte), Jakob Wilder (TTV Sierndorf / bis 900 
Ranglistenpunkte) und Robin Tüchler (TTV Tulln / bis 1.050 Ranglistenpunkte) für sich entscheiden. Auffällig ist, dass fünf 
dieser sechs Punktebewerbe an U15-Spieler gingen. 

Das mittlerweile routinierte Doppel Erwin Bauer/Erwin Hammerschmid vom TTV Tulln konnte den Doppelbewerb bis 1.800 
Ranglistenpunkte gewinnen. 

In den Einzel-Punktebewerben des Sonntags siegten Christian Nowak (ASV Klosterneuburg / bis 1.800 Ranglistenpunkte), 
Erich Schöpf (UKJ Kirchberg/Wagram / bis 1.600 Ranglistenpunkte), Fabian Geringer (Union SV Hagenbrunn / bis 1.400 
Ranglistenpunkte) und Robert Mravlyov (TTV Tulln / 1.200 Ranglistenpunkte). 

Den offenen Doppel-Bewerb gewannen Roland Feigl (UTTV Neulengbach) und Michael Müller (TTC Zeiselmauer), im Doppel 
bis 2.600 Ranglistenpunte krönten sich Bernhard Haferl und Paul Lima vom TTC Schönkirchen-Reyersdorf zu den Siegern. 

Einer der besonderen Höhepunkte war natürlich der offene Einzelbewerb. Ungeschlagen marschierte Roland Feigl vom TTC 
Zeiselmauer durch die Vorrunde. Ein 3:0-Erfolg im Halbfinale machte den Weg ins Endspiel frei, in welchem er im 
Entscheidungssatz gegen Christian Nowak mit 12:10 die Nerven behielt und Platz eins fixierte. 

Ebenfalls am Sonntag wurde die Tullner Hobby-Trophy ausgetragen. Ziel dieses Bewerbes war es, neue Mitglieder 
anzuwerben, startberechtigt waren nämlich nur Nicht-Tischtennisvereinsmitglieder. Besondere Freude herrschte über das 
erfreuliche Nennergebnis von sechs Teilnehmern. Karoly Mravlyov, der Vater des hier mehrfach genannten Top-
Nachwuchssportlers Robert Mravlyov, sicherte sich den Sieg. Zweite wurde Lena Schusterbauer vor Bürgermeister Peter 
Eisenschenk. Sophia Wallisch durfte ebenfalls die Trophäe des Drittplatzierten mit nachhause nehmen, ihre Mama Sabrina 
wurde Fünfte, Karin Hackensöllner-Ali Sechste. 

Für das leibliche Wohl wurde seitens des Vereins bestens gesorgt. Die Zufriedenheit war den Teilnehmern anzumerken und 
viele stellten ihr Kommen zum nächsten Turnier des Vereins in Aussicht. 

Der TTV Tulln bedankt sich beim ASVÖ Niederösterreich sehr herzlich für die Förderung und Unterstützung, 
sowie bei Mag. Peter Eisenschenk fürs Mitmachen. Gedankt sei auch allen Teilnehmern für ihr Kommen! 



 

Zentrale Meisterschaften Senioren 70+  (04.12.2019)   

Am Sonntag, den 24. November fanden in der Turnhalle der Volksschule Weigelsdorf die zentralen Meisterschaften der 
Senioren 70+ statt. 

Leider musste SG. Gumpoldskirchen/Mödling und Wienerwald kurzfristig wegen Krankheit absagen, SG. Langenlois 
/Hadersdorf hatte seine Mannschaft schon vorher zurückgezogen. So blieben leider nur mehr 4 Mannschaften übrig; 
Weigelsdorf 1, Traismauer 1 und Zeiselmauer 1 und 2. 

 

In der ersten Runde trafen die beiden Favoriten aufeinander, Weigelsdorf und Traismauer. Atus Traismauer hatte das bessere 
Ende für sich und gewann mit 3:1, gegen Zeiselmauer 1 und 2 gab es jeweils ein 3:0. 

Im Namen des NÖTTV möchte ich mich recht herzlich für die Durchführung beim Verein Weigelsdorf bedanken. 

Als Seniorenreferent des NÖTTV gratuliere ich allen Mannschaften zum Sieg, sowie allen für die guten gezeigten 
Leistungen bei den zentralen Meisterschaften der Senioren.  Weiters gilt auch der Dank Allen, die ihr Lokal zur 
Austragung dieser Meisterschaft zur Verfügung gestellt haben. 

Wünsche Allen und ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest und einen gesunden Rutsch ins neue Jahr 2020. 

Seniorenreferent des NÖTTV 
Walter Ast 



 

Ehrung NÖ Seniorensportler und Seniorensportlerinnen 2019  
(09.12.2019)   

Am Mittwoch den 04. Dezember 2019 fand im Haus der Musik in Grafenwörth die diesjährige Seniorensportler- und 
Seniorensportlerinnen- Ehrung der NÖ. Landesregierung statt. 

Die Prämierung wurde von der Frau Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, sowie den beiden Vertretern der NÖ Senioren 
Herbert Nowohorsky und dem Präsidenten des NÖ Pensionistenverbandes Hannes Bauer vorgenommen. Weiters wurde auch 
ein sehr interessantes Gespräch mit der Rally-Legende Rudi Stohl geführt. 

Vom Verein Atus Traismauer waren auch heuer wieder die Spieler Gerhard und Walter Ast sowie Reinhard Artner vertreten. 
Sie wurden für die Leistungen bei den österreichischen Senioren Meisterschaften in Feldkirchen (K), den Erfolgen bei den 
internationalen Senioren Meisterschaften von Bayern, sowie bei den Erfolgen auf Landesebene ausgezeichnet. 

 

Walter Ast, NÖ.LR. Christiane Teschl-Hofmeister, Gerhard Ast und Reinhard Artner (Foto: Brigitta Krumböck, Land NÖ) 

Der Hauptverein des Atus Traismauer und der NÖTTV gratulieren den Geehrten herzlich. 



 

2. NÖTTV Nachwuchs-Liga 2019/20  (11.12.2019)   

Am 1.12.2019 fand die 2. Serie der Nachwuchsliga auf 15 Tischen in Oberndorf/Melk statt. Bei diesem Turnier messen sich 
Nachwuchsspieler aus ganz NÖ. Die insgesamt 58 anwesenden Spieler wurden je nach Spielstärke in 5 Gruppen eingeteilt. So 
hatte fast jeder Spieler Gegner auf seinem Niveau. 

Pünktlich konnte diese Nachwuchsliga starten, da die Gruppen schon am Vorabend fest standen und nichts kurzfristig 
geändert werden musste. Die 5 Gruppenbetreuer und die Turnierleitung sorgten dafür, dass alles am Schnürchen lief. Ohne 
lange Wartezeiten war das letzte Spiel bereits um 14:45 entschieden. 

Die Union Raiffeisen Oberndorf gratuliert allen Siegern der Nachwuchsliga und bedankt sich für deren 
Teilnahme. 

Pokalgewinner:  

 

Gruppe 1: 

1.Platz: Margaritis Giovanni, GUNT 

2.Platz: Skerbinz Patrick, MARK 

3.Platz: Huber Ferdinand, USCH 

 

 

Gruppe 2: 

1.Platz: Frelich David, USTO 

2.Platz: Stift Florian, UAMS 

3.Platz: Nowak Thao, TULL 

 



 

 

Gruppe 3: 

1.Platz: Gruber Lukas, KIRC 

2.Platz: Heinz Laurin, NEU 

3.Platz: Grabner Sebastian, RAND 

 

 

Gruppe 4: 

1.Platz: Zimmermann Nico, SIER 

2.Platz: Binder Niklas, SIER 

3.Platz: Sagawe Daniel, BAAC 

 



 

 

Gruppe 5: 

1.Platz: Temper Matthias, WOLF 

2.Platz: Kriha Jonas, SSTO 

3.Platz: Häusler Maximilian, BTTC 

 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen zu ihren Leistungen und bedankt sich bei der 
Union Raiffeisen Oberndorf für die hervorragnde hervorragende Durchführung dieser Veranstaltung! 



 

2. ÖTTV NWSL in Tirol  (11.12.2019)   

Die 2. Serie der ÖTTV-Nachwuchs-Superliga 2019/20 wurde am 7. und 8.12.2019 in Fulpmes, Kufstein und Kirchbichl 
ausgetragen. Vom NÖTTV-Nachwuchs reisten 38 Burschen und 7 Mädchen nach Tirol und holten diesmal 4 Pokale nach 
Niederösterreich. 

Bei den Burschen blieb es beim Spielsystem mit vier Gruppen zu je 24 Spielern und Einsteigergruppen, 
die Mädchen wurden nach den Ergebnissen der 1. NWSL in drei Gruppen eingeteilt. 

In der Gruppe 1 männlich gewann Thomas Ziller aus Salzburg mit einem 4:2-Finalsieg gegen den Niederösterreicher Martin 
Radel (NEUD), die Gruppe 1 weiblich gewann Natasa Djordjevic vor den Niederösterreicherinnen Molei Fang (USTO) und 
Jessica Spehar (SVSW). 

 

Molei Fang (Foto by A. Henning) 

Alle niederösterreichischen Teilnehmer und Teilnehmerinnen kämpften hart, folgende holten die Pokale nach Niederösterreich: 

Gruppe 1 männlich: 2. Platz Martin Radel (NEUD) 

Einsteiger U21/U18 männlich: 2. Platz Brandl David (USTO) 

Gruppe 1 weiblich: 2. Platz Molei Fang (USTO) 

 
3. Platz Jessica Spahar (SVSW) 

Knapp am Stockerlplatz der 1. Gruppe vorbei schrammte Fabian Fritz (NEUD), der sich im Duell um den 3. Platz leider knapp 
3:4 gegen Jonas Promberger (OÖ) geschlagen geben musste. 

Den direkten Aufstieg in die nächsthöhere Gruppe geschafft haben es in Gruppe 3 männlich Giovanni Margaritis (4., GUNT), 
Alexander Feigl (5., EAMS) und Franciszek Kolodziejczyk (6., NEUD), bei den Einsteigern U13 männlich Killian Maierhofer (4., 
). 

Der NÖTTV gratuliert allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen zu ihren Leistungen, und den Pokalgewinnern 
herzlich zu ihren Erfolgen! 



 

Freitag, 13.12.2019 um 18 Uhr, Tischtennis Europacup 
Achtelfinale Solex-Consult TTC Wr. Neustadt gegen PTE PEAC 
Kalo-Meh  (11.12.2019)   

Wiener Neustadt kämpft am Freitag, 13.12.2019 um 18 Uhr um den Aufstieg in das Europacup Viertelfinale und hofft auf viele 
Unterstützer! 

Nachdem das Team aus Wr. Neustadt auswärts im Hinspiel beim ungarischen Top Klub Pecs nach hartem Kampf sensationell 
mit 3:1 gewinnen konnten, steht die Tür im Rückspiel am Freitag für das Europacup Viertelfinale weit offen. Trotzdem, wird 
es wieder einer Ausnahmeleistung bedürfen, da alle gewonnen Spiele in Ungarn in den fünften Satz gingen bzw. auf Messers 
Schneide standen. 

Dieses Europacup Topspiel – Rückrunde Achtelfinale findet am Freitag den 13. Dezember 2019, 18h in 
der SolexConsult TTC Wiener Neustadt Arena, Neunkirchner Strasse 61 statt. Das Team aus Ungarn kommt mit 
unserer letztjährigen Nr. 1 Zsolt Petö und zwei weiteren ehemaligen Top 100 Spielern, die lange Zeit erfolgreich für Wels 
gespielt haben (Lehel Demeter und Gabor Gerold). Wichtig wird sein, dass wir vor einer vollen Halle spielen, mit dem 
Rückhalt unserer Zuschauer sollte der Aufstieg gelingen  – kommt und unterstützt unser Team! 

 

Das Wiener Neustädter Team wird wieder von  dem  tschechische Nationalteam Spieler Tomas Konečný angeführt und auch 
unser Ausnahmetalent, der 17-jährige deutsches Jugendnationalteam Spieler Felix Wetzel, wird wieder dabei sein. Auch 
diesmal gibt es die Möglichkeit, Fanschals zu einem sehr günstigen Preis zu erwerben (€12), um Wiener Neustadt als Einheit 
zu präsentieren und unsere Spieler tatkräftig zu unterstützen. 

Lasst Euch diese historische Chance nicht entgehen und genießt mit uns einen tollen Sportabend und peitscht unser Team in 
das Europacup Viertelfinale, in der wohl schönsten und stimmungsvollsten Tischtennis Arena in Österreich! 

Freitag, 13.12.2019, 18 Uhr, Tischtennis Europacup Achtelfinale 

TTC WN Arena (am Gelände der Wr. Neustädter Stadtwerke WNSKS, hintere Halle), Neunkirchnerstr. 61, 
Wr. Neustadt 

Solex-Consult TTC Wr. Neustadt gegen PTE PEAC Kalo-Meh aus Ungarn 

EINTRITT: 
€8,- für Erwachsene 
Frei für Kinder/Jugendliche bis 14 Jahre 
€5,- für Jugendliche von 15-18 Jahren 

Für kleine Schmankerl an der Bar, tolle Brötchen von Laborie und großartige Weine von Fautschek – Hofinger ist gesorgt. 
Auch für unsere Naschkatzen wird es wieder Selbstgemachtes aus Oma’s Küche geben 

Mittendrin statt nur dabei – komm und unterstütze unsere Mannschaft auf dem Weg ins Europacup Viertelfinale! 

Mit sportlichen Grüßen 

Franz Gernjak, MBA 
Obmann TTC Wiener Neustadt Allround 



 

For girls only-Trainingstag in Matzen  (13.12.2019)   

Am Samstag, den 07. Dezember 2019 hieß es „for girls only“ in der Matzner Tischtennishalle. 

Obwohl krankheitsbedingt ein paar Mädchen absagen mussten, nahmen einige Jugendliche aus Matzen sowie Zistersdorf an 
diesem vom NÖTTV zur Verfügung gestellten Training teil. 

 

Unter der professionellen Leitung von Marius Mandl erfuhren die Mädels ein tolles 4stündiges Training und konnten viel 
dazulernen. 

Der NÖTTV bedankt sich bei allen Spielerinnen für ihre Teilnahme! 



 

NÖTTV-Weihnachts-Kadertrainingskurs 2019  (13.12.2019)   

Von Freitag, 27.12.2019, bis Montag, 30.12.2019, findet in Wiener Neudorf der NÖTTV-Weihnachts-Kadertrainingskurs 2019 
statt. 

Neben den eingeladenen Kaderspielern ist auch für Ergänzungsspieler, sowie andere interessierte Nachwuchsspieler 
(Voraussetzung für Gruppe 1 – mind. 700 RC-Punkte, Voraussetzung für Gruppe 2 – mind. 1.400 RC-Punkte) eine Teilnahme 
am Trainingskurs gegen Bezahlung eines geringen Solidaritätsbeitrages (wird nach dem Kurs über die Rückstandsausweise 
der Vereine verrechnet) möglich. 

Alle weiteren Informationen sind in der Ausschreibung angeführt. 

Bitte bis spätestens 23.12.2019 bei Kursleiter Wojciech Kolodziejczyk anmelden bzw. abmelden! 



 

1.Optik Dichtl Gänserndorf Weihnachts-Ranglistenturnier 2019  

(17.12.2019)   

Am 08. Dezember 2019 fand in der neuen TT-Halle des UTTC Raiffeisenbank Gänserndorfs in der Volksschule Gänserndorf-
Süd das 1.Optik Dichtl Gänserndorf Weihnachts-Ranglistenturnier 2019 statt. 

Auf 9 Tischen konnten sich bei diesem 2er-Mannschafts-Ranglistenturnier zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
dem Weinviertel, Wien, Oberösterreich und sogar Tirol untereinander messen. 

Obwohl wir nur 3 Wochen Zeit hatten das Turnier zu bewerben, waren die Nennungen sehr erfreulich. Im A-Bewerb bis 3000 
Mannschafts-Gesamtpunkte konnten wir mit 15 Paarungen beinahe auf eine volle Bewerberzahl zurückgreifen. Aber auch im 
B-Bewerb bis 2300 Mannschaft-Gesamtpunkte waren insgesamt 10 Paarungen am Start. 

Den ganzen Tag herrschte reges Treiben und zahlreiche spannende Spiele verlangten jedem Einzelnen wirklich alles ab. 
Gestärkt am Buffet, das ebenfalls vom UTTC Raiffeisenbank Gänserndorf ausgerichtet wurde und dem Nachwuchs zugute 
kommt, konnten beide Bewerbe einigermaßen in der Zeit entschieden werden. 

Siegerehrung Bewerb B 

Im Bewerb B siegte die Mannschaft Bernhard Haferl/Paul Lima vom TTC Schönkirchen-Reyersdorf vor der Paarung Sonita 
Habesohn (TTC Oldies)/Karl Soos (UTTC Raiffeisenbank Gänserndorf) und Valeria Spasskaia (ASKÖ Komperdell)/Johanna 
Straner (Union Döbling). 

Siegerehrung Bewerb A 

Im Bewerb A blieb der Sieg zur Hälfte beim Veranstalter durch die Paarung Erik Polak (UTTC Raiffeisenbank Gänserndorf) und 
Zoltan Andervald (TTC Strasshof). Die nachfolgenden Plätze belegte die Mannschaft Peter Fichte (TV Hall 1862)/Franz 
Reitermayer (SG Grenzland Drösing/Zistersdorf) vor der Paarung Franz Schneider und Stefan Prohaska beide von der SG 
Grenzland Drösing/Zistersdorf. 

An dieser Stelle allen Spielerinnen und Spielern herzliche Gratulation und vielen Dank für Eure Teilnahme. Ebenso ein großes 
Dankeschön an den Hauptsponsor und Namensgeber der Veranstaltung Gerhard Dichtl von Optik Dichtl Gänserndorf sowie 
den zahlreichen Helferinnen und Helfern rund um diesen Event. 

Da wir schon von vielen darauf angesprochen wurden – JA, es gibt dieses Turnier auch im nächsten Jahr wieder. Am Sonntag, 
den 06. Dezember 2020 freuen wir uns, Euch wieder bei uns begrüßen zu dürfen. Anmeldungen sind ab sofort per E-
Mail möglich. Den Nennstand werden wir entsprechend aktualisieren und ebenfalls auf unserer Homepage online stellen. 

In diesem Sinne erholsame Weihnachten einen guten Rutsch ins Jahr 2020 und alles Gute wünscht euch der 
UTTC Raiffeisenbank Gänserndorf. 



 

Weihnachtsgrüße der Verbandsleitung des NÖTTV  (17.12.2019)   

 

Weihnachtszeit - zur Ruhe kommen, sich besinnen, Klarheit schaffen und Kraft sammeln für das kommende Jahr. 
In der Geborgenheit der Familie Weihnachten zu feiern, ist in der heutigen Zeit wohl das schönste aller Geschenke! 

Keine andere Zeit des Jahres ist so besonders wie die Weihnachtszeit. Alles wird still, die Hektik des Jahres 
endet in einem besinnlichen, zauberhaften Fest. Man wird sich dessen bewusst, was man wirklich liebt. 

Mögen wir auch in der alltäglichen Hektik das Besondere erkennen und uns nicht von Kleinigkeiten 
aus der Bahn werfen lassen. So können wir es jeden Tag Weihnachten sein lassen! 

In diesem Sinne möchten wir uns sehr herzlich bei Euch für Euren Einsatz für den Tischtennissport in NÖ 
bedanken und hoffen, dass wir auch im nächsten Jahr wieder auf Euch zählen dürfen! 

 
Frohe Weihnachten & ein gutes neues Jahr 2020! 

Wünscht die VERBANDSLEITUNG des NÖTTV 



 

Vorweihnachtlicher "Tag der offenen Tür" mit Neueröffnung eines 
Sportfachgeschäftes im Badener Sportcenter  (22.12.2019) 

Viele Eröffnungsangebote mit bis zu 30% Rabatt warten am 20. und 21. Dezember auf die Kunden. 

 

Durch seine guten Kontakte in der Tischtennisszene wurde ihm die Österreich-Vertretung für die renommierte deutsche Firma 
GEWO übertragen und der Neo-Unternehmer freut sich bereits jetzt darauf, mit seinem Shop die Betreuung für viele 
Tischtennisspieler und Vereine übernehmen zu können. 

Zusätzlich hat sich das neue Fachgeschäft auch in den Bereichen Tennis und Laufsport spezialisiert und garantiert seinen 
Kunden kompetente, persönliche Betreuung. Mit Unterstützung der Stadtgemeinde Baden wird Mahdi Ahmadian mit seiner 
Firma "Liorspin" für zusätzliche Belebung des Badener Sportcenters sorgen. 

Infos unter 0665-65438022 oder info@liorspin.at. 



 

NÖ Sportehrenzeichenverleihung  (22.12.2019) 

Am 3. Dezember 2019 fand in der Römerhalle Mautern die alljährliche Verleihung der Sportehrenzeichen des Landes 
Niederösterreich statt. Landtagsabgeordneter Bernhard Heinreichsberger, MA nahm in Vertretung von Sportlandesrätin Dr. 
Petra Bohuslav die Ehrungen vor. 

Jahr für Jahr werden vom Land Niederösterreich langjährig tätige, verdiente Funktionäre, sowie ausgezeichnete Sportler im 
Rahmen eines würdigen Festaktes geehrt. Anträge können von den niederösterreichischen Dach- und Fachverbänden - meist 
auf Vorschlag ihrer Mitgliedsvereine - bei der Sportabteilung des Landes eingebracht werden. 

 

Gruppenfoto der geehrten Tischtennisfunktionäre (nicht alle sind am Bild; Fotos können in Kürze auf der Homepage des 
SPORT.LAND.Niederösterreich abgerufen werden) mit Präsident Eduard Herzog und Vizepräsident Conrad Miller 

Der NÖTTV reichte zehn Vereinsfunktionäre für die Verleihung eines Ehrenzeichens ein, alle Anträge wurden vom Land 
Niederösterreich befürtortet. 

Das Ehrenzeichen in Gold erhalten Funktionäre für 40 Jahre Arbeit in einem örtlichen Verein oder auf Bezirksebene, eine 20-
jährige Tätigkeit auf Landesebene bzw. zehn Jahre Tätigkeit auf Bundes- oder internationaler Ebene. Diese Auszeichnung 
wurde für folgende Vereinsfunktionäre bewilligt: 

 Helmut Müller (TTV Spillern) 
 Johann Ringsmuth (TTV Spillern) 

Das Ehrenzeichen in Silber für eine mindestens 30-jährige Tätigkeit in einem örtlichen Verein oder auf Bezirksebene bzw. eine 
zehnjährige Tätigkeit auf Landesebene wurde bewilligt für: 

 Herbert Beer (TTC Zeiselmauer) 
 Axel Fischer-Colbrie (UTTV Scheibbs) 
 Thomas Gamsjäger (UTTV Scheibbs) 
 Friedrich Kopitar (UTTC Hadersdorf) 
 Otmar Maier (TTC Großdietmanns) 
 Dietmar Putz (UTTV Scheibbs) 
 Michael Schmid (TTC Zeiselmauer) 
 Walter Wagner (UTTC Hadersdorf) 

Weitere Funktionäre, wie Helmut Faltinger vom TTV Sierndorf, der das Goldene Ehrenzeichen erhielt, wurden von den NÖ 
Sportdachverbänden eingereicht. 

Präsident Eduard Herzog, der den NÖTTV bei der Ehrenzeichenverleihung vertrat, gratulierte gemeinsam mit Vizepräsident 
Conrad Miller den Geehrten und dankte für ihre wichtige Arbeit für den niederösterreichischen Tischtennissport. 

Nach dem Festakt, der mit tollen Show-Einlagen die Besucher fesselte, war beim anschließenden Buffet noch genug Zeit, um 
über die vergangenen Jahre fachzusimpeln, sowie positiv in die Zukunft zu blicken. 



 

Der Niederösterreichische Tischtennisverband bedankt sich bei allen ehrenamtlichen Funktionären für ihren 
Einsatz. Ohne ihre Arbeit wäre der Tischtennissport in Niederösterreich in dieser Form unmöglich zu betreiben, 
sowie die zahlreichen Erfolge nicht möglich. 



 

Fünf Leistungsabzeichen für Sportler des TTSC Eggenburg  
(26.12.2019) 

Fünf Sportler des TTSC Eggenburg wurden mit dem NÖTTV-Leistungsabzeichen in Bronze ausgezeichnet. Dieses wird unter 
anderem für eine mindestens 25 Jahre andauernde, aktive Spielertätigkeit im Rahmen der Meisterschaft des NÖTTV 
vergeben. 

 

TTSC-Obmann und NÖTTV-Sportdirektor-Stellvertreter Detlef Hartung überreichte am 21. Dezember 2019 die 
Leistungsabzeichen an folgende seiner Mitglieder: 

 Dieter Antony, seit 1984 = 35 Jahre Spielertätigkeit 
 Manfred Antony, seit 1983 = 36 Jahre Spielertätigkeit 
 Andreas Salzer, seit 1989 = 30 Jahre Spielertätigkeit 
 Erich Schöpf, 1983-2003 & 2008-2019 = 31 Jahre Spielertätigkeit 
 Franz Zimmerl, seit 1988 = 31 Jahre Spielertätigkeit 

Der NÖTTV gratuliert den fünf Sportlern sehr herzlich zu ihren Leistungen! 



 

NÖTTV-Funktionärsfortbildung Vereinsorganisation & -finanzen  
(30.12.2019) 

Erstmals organisiert der NÖTTV eine Funktionärsfortbildung, nämlich zum Thema "Vereinsorganisation und -finanzen". Der 
Workshop findet am Samstag, dem 15. Februar 2020 von 09:30 bis 12:30 Uhr in der Kaiserrast in Stockerau statt. 

Vereins- und Verbandsfunktionäre sollen dadurch die Möglichkeit zur Weiterbildung in Vereinsorganisations- und 
Finanzthemen erhalten. 

Die Inhalte lauten wie folgt: 

 Vereinsorganisation allgemein (Aufbau eines Vereins, Möglichkeiten einer effizienten Vereinsstruktur, etc.) 
 Statuten 
 Vereinsfinanzen (Einnahmen-Ausgaben-Rechnung, Exkurs: Honorare/Aufwandsentschädigungen) 
 Fördermöglichkeiten für Tischtennisvereine 
 Organisation des Sports in Österreich (und dessen Bedeutung für Tischtennisvereine) 

Das Seminar soll keine Detailabhandlung des Steuer- oder Vereinsrechts darstellen, vielmehr sind die Inhalte praxisnahe 
gestaltet und auf Tischtennisvereine spezialisiert. 

Alle Details können der beiliegenden Ausschreibung entnommen werden. Um fristgerechte Anmeldung bis 8. Februar 2020 
wird ersucht. 

Der NÖTTV würde sich über zahlreiche Anmeldungen sehr freuen! 

 


